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Vorbemerkung

Dieses Heft enthäIt Bundesergebnisse der Personalerhebung an Hochschulen und der
Habilitationsstatistik für das Jahr 1 983. Die Tabellen fi:hren Nachweisungen fort,
die zuletzt in der Eachserie 11, Reihe 4.4 "Personal an Hochschulen 1982" (BesteII-
Nr. 2ll044U-82700) des Statistischen Bundesamtes veröffentlicht worden sind. Die
Verwaltungsmeldungen über das Hochschulpersonal im Berichtsjahr 1 983 beschränkten
sich auf das technische, Verwaltungs- und sonstige Personal. Daher enthält der
vorliegende Berichtsband im Abschnitt I Personal gegenüber 1982 einen 9ekürzten
Tabellenteil: Die Bundesergebnisse für 1983 sind in den Tabellen der cruppe 1 und 2

unvollständig, cruppe 3 fehlt völlig, Gruppe 4 ist dagegen vollständig. Die Anord-
nung der Tabellen wurde jedoch nicht verändq5t, weil die Erhebung 1 984 wieder das
gesamte Hochschulpersonal umfassen wird.

Für das wissenschaftliche und kirnstlerische Personal ist im Oktober 1983 eine Incli-
vidualerhebung durchgeführt worden, deren Bundesergebnisse später in einem Sonder-
band der Fachserie 1 1 veröffentlicht werden.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das cesetz über eine Bundesstatistik für das
Hocnschulwesen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in der Fassung der Bekannt:
machung vom 21. April 1980 (BGBI. I S. 453). Der vorliegende Bericht ist auf-
grurid von bereinigten und weitgehend vollständigen Daten zusamrrEngestellt wor-
den. Für die Universität Bremen werden für I 983 keine Personalstellen gemeldet.
Auch sonst können die Angaben für einzelne Hochschulen oder Personalgruppen noch
Erhebungslücken aufwe isen.

Ab 1982 ist die Erfassung der Fachgebiete verbessert worden. Die Ergebnisse der
Personalstatistik sind dadurch leichter mit denen anderer Eochschulstatistiken
zu vergleichen und in einigen Teilgebieten (Medizin, zentrale Einrichtungen)
tiefer untergliedert. Im Tabellenteil I wurde die Tabelle 1.2 zusätzlich nach Bun-
desländern untergliedert.

Der Abschnitt II Habilitationen de§ Tabellenteils enthäIt einige Zeitreihen und
tiefer gegliederte Ausrdertungen der Habilitationsstatistik für 1983. Die Tabel-
Ie 2.5 hrurde um Angaben zLun durchschnittlichen Habilitationsalter ergänzt.

Einzelheiten zum Erhebungsverfahren der Personalstatistik wurden im Textteil des
Berichtsbandes für 1 980 erläutert. Wichtige Ergebnisse der Hochschulpersonalsta-
tistik und der Erhebung der Habilitationen vrerden in ein- bis zweijährlicher
Folge in "hlirtschaft und Statistik", der Monatszeitschrift des Statistischen Bun-
desarnts, dargestellt. Hinweise auf weitere einschlägige Veröffentlichungen ent-
hält die Übersicht im Anhang dieses Berichts.
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Er1äuterungen

Der Tabellenteil I des vorliegenden Berichts
ist in vier Hauptabschnitte gegliedert:

In den zusammenfassenden rsr werden
Ergebnisse für die ilahre 1974 bis 1983 in mög-
lichst vergleichbarer Form dargestellt. Dabei
zeigen die Zeitreihen der wissenschaftlichen
und der sonstigen Hilfskräfte keinen kon-
tinuierlichen Verlauf, da die studentischen
Hilfsßräfte (bis 1 g8O/81 erfaßt, nach Änderung
der Rechtsgrundlage nicht mehr erhoben) früher
z.T. unterschiedlich zugeordnet wurden.

Personal

Die Angaben umfassen (aul3er 1977 und 1983)
das gesamte an Hochschuien haupt- und neben-
beruflich tätige Personal. Nach § 42 des
Hochschulrahmengesetzes (HRG) vom 26. Ja-
nuar 1976 (BGBI. I s. 185) werden für das
hauptberufliche wissenschaftliche und künst-
lerische Personal der Hochscbulen vier Kate-
gorien unterschieden (Zuordnung siehe Anhang,
S. 90 ). Für das nebenberufliche,/nebenamtli-
cne Personal gelt.en je Land unterschiedliche
Regelungen. Die zuordnung der Bundesstatistik
kann daher in Einzelheiten von derjenigen der
Hochschulen atxreichen.

Das gesamte Hochschulpersonal wurde in Ab-
schnitt 2 1982 u.a. in der Untergliederung
nach Ländern, Hochschulen, Fächer- und Dienst-
bezeichnungsgruppen dargestellt. Neben dem

Personal-Ist-Bestand sind hier auch Planstel-
1en nachgewiesen. 1 983 fehlen in diesen Ta-
bellen die Zahlen des wissenschaftlichen und
künstlerischen Personals.

Das wissenschaftliche und künstlerische Per-
sonal der ilochschulen wird in Abschnitt 3 des
Bericntsstandes für 1982 in vier Personalgrup-
pen gegliedert: Professoren, Hochschulassi-
stenten, wissenschaftliche Mitarbeiter sowie
Lehrkräfte für besondere Aufgaben.

Abscnnitt 4 umfaltt das Verwaltunqs-, tech-
nische und sonstige Hochschulpersonal. Die
Gesamtzahlen sind gegenüber 1980/81 rückläu-
fig, nachdem die früher als "sonstige Hilfs-
kräfte" gemeldeten studentischen HiIf skräfte
aufgrund der Änderung des HStatG 1980 nicht
mehr erhoben werden.

Habilitationen (Tabellenteil II
Die Habilitation als akademisches Examen dient
dem Nachweis der wissenschaftlichen Lehrbe-
f?ihigung. Für den künftigen Hochschullehrer
war sie traditionell mit der Verleihung der
Lehrbefugnis (venia legendi) und mit dem Er-
werb der Rechtsstellung eines Privatdozenten
verbunden. Dieser zusammenhang ist heute auf-
grund unterschiedlicher landesrechtlicher Vor-
schriften nicht mehr einheitlich, doch bleibt
die Habilitation eine wesentti.fr" Voraussetzung
für die Qualifikation und für die beruflichen
Aufstiegsmbglichkeiten des wissenschaftlichen
Nachwuchses.

In der Statistik werden durch jährliche Ver-
waltungsmeldungen der betreffenden Hochschulen
alle abgeschlossenen Habilitationsverfahren in
der Gliederung nach Fachrichtungen erfa8t.
Darüber hinaus werden durch eine Verknüpfung
mit der Personalstatistik einige Angaben zur
Person der Habilitierten (Alter, Geschlecht,
Staatsangehörigkeit) erfragt. Dabei können
jedoch nur die zur Zeit, der Habilitation an
den Hochschulen tätigen Vtissenschaftler er-
faßt werden. Für einige nexterne" Habilitan-
den Iiegen personenbezogene Angaben nicht
vor. Daher sind die Gesamtzahlen in den Tabel-
len über Habilitierte etwas niedriger aIs in
denen über die Habilitationen.

Fachliche Zuordnunq

Die fachliche Zuordnung des Personals folgt
der für alle Hochschulstatistiken eingefirhr-
ten Gliederung nach Fächergruppen sowie Lehr-
und Forschungsbereichen (siehe Übersicht
S. 95 ). oaoei entspricht die Abgrenzung der
Darstellungseinheit "Lehr- und Forschungsbe-
reich" weiigehend dem in anderen Hochschul-
statistiken verwendeten "Studienbereich".

Ab 1982 ist ein verbesserter Fachgebiets-
schlüsse1 für die Erhebung des Hochschulper-'
sonals eingefirhrt worden. Er ermöglicht den
Hochschulen eine stärkere Differenzierung der
Lehr- und Forschungsbereiche (2.8. bei Theo-
1ogie, Medizin) und in den zentralen Einrich-
tungen, die jedoch bei der erstmaligen MeI-
dung noch nicht überaIl ausgeschöpft wurde.

In der Rege1 wird bei der Zuordnung des Per-
sonals die Zugehörigkeit zur jeweils klein-

*6-



sten organisatorischen Einheit berücksichtigt.
Kleinste organisaLorische Einheiten sind:
- Lehrstühle, Seminare, Institute
- Fachbereiche, Abteilungen
- mehreren Lehrstühlen, Seminaren, Instituten

dienende Einrichtungen (2.8. gemeinsame ver-
waltungen, Bibliotheken)

- zentrale Einrichtungen (2.8. Hochschulver-
waltung, Hochschulbibliothek, zentrale
Rechenanl'age, Soz ialeinrichtungen) .

Personen mit Beschäftigung in verschiedenen
organisatorischen Einheiten der Hochschule
werden von jeder Einheit mit dem entsprechen-
den Beschäftigungsanteil gemeldet. Ebenso srer-
den auf verschiedene Institutionen aufgeteilte
Stellen jeweils mit dem zutreffenden Anteil
angegeben. In den maschinell eistellten Tabel-
Ien erscheinen daher Dezimalbrüche, während
in den vorangestellten Übersichtstabell€n auf
ganze zahlen auf- bzw. abgerundet hrurde.

Berichtskreis der Hochschulen

Als Hochschulen werden aIIe nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen.

Zu den Universitäten zäh1en die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen
und theologischen Hochschulen) .

ggggE!bSS!99!S1_9! umf assen Ausbildungseinrich-
tungen von wi ssenschaft lt'<rlilrrr*rrd von Fa ch-
hochscnulen, zum'TeiI auch von Kunsthoch-
schulen.

Eä{egeSlgele_Eegleglglgg einschl. erziehunss-
wissenschaftlicher Hochschulen sind überwie-
gend wissenschaftliche Hochschulen mit Promo-
tions- und Habilitationsrecht. Sie bestehen
nur noch in drei Ländern als selbständige Ein-
richtungen. Meist sind sie jetzt in Universi-
täten oder Gesamthochschulen einbezogen und
werden bei diesen nachgewiesen.

!!99!9S!99§e_E9.SbC9hg1_9! sind kirchliche so-
wie staatliche philosophisch-theologische und
theologiscne Hochschulen (ohne die theologi-
schen Fakultäten/Fachbereiche an Univer-
sitäten).

EggUhgSbEglglgg umfassen größtenteils die
früheren Ingenieurschulen und höheren Fach-
schulen. Die Fachhochschulen wurden bis 1979
zusammen mit den im Aufbau befindlichen Verwal-
tungsfachhochschulen nachgewiesen, seit 1980
als'rFachhochschulen (ohne VerwFH) ".

ygIgellglSet3gllgglggbSlg! s ind verwaltunss-
interne Fachhochschulen der Länder und des
Bundes für die Ausbildung von Beamtenanwärtern
des gehobenen nichttechnischen Dienstes. Sie
werden in der Hochschulpersonalstatistik seit
1980 a1s eigene Gruppe dargestellt.

Die Meldungen für die Hochschulpersonaler-
hqbung 1983 berücksichtigen insgesamt 234

Hochschulen:

Un iversität en
Ge samthochschulen
Pädagogische Hochschulen
Theolog ische Hochschulen
Kunsthochschul en
Fachhochschulen (ohne Ver-

waltungs fachhochschul en )

ve rwa lt ungs f achho chschul en

56
9

13
12

26

94

24

In einigen Bundesländern werden örtlich ge-
trennte Abteilungen oder Fachbereiche von
Hochschulen gesondert nachgewiesen, so daß
die Tabelle 2.7 eine höhere Zahl von Einzel-
positionen enthält.

Im Berichtszeitraurn hat es eine Reihe von
Veränderungen bei den Hochschulen gegeben,
die auch die Meldungen der Personalstatistik
beeinflussen. Seit 1980 eingetretene änderun-
gen sind weiter unten zusannEngestellt. Für
die TabeIIe 2.7 sind sie unmittelbar aus dem
vergleich mit früheren Berichtsheften er-
sichtlich. Für andere. Tabellen, in denen die
Hochschulen nicht einzeln nachgewiesen sind,
können entsprechende Zahlen meist den hoch-
schulstatistischen Veröf fentlichungen der
Länder entnommen werden. zusanlrenstellungen
der früheren Änderungen ab 1971 enthalten die
Veröf fentlichungen des Statistischen Bundes-
amtes z.ur Studentenstatistik:'Hochschulbe-
such, Ausgewählte Übersichten, Sommersemester
19?6", S. 4 ff. (Fachserie A, Reihe 10/Y bzw'.
die älteren Vorberichte der Fachserie 1 1.

Reihe 4. I seit 1 9761.

Das Recht zur Durchführung von Habilitationen
steht nur Universitäten und einigen gleich-
rangigen wissenschaftlichen Hochschulen zu.
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Im ilahre 1983 wurden im Bundesgebiet 67 Hoch-
schulen mit Habilitationsrecht ermittelt (54

Universitäten, 8 Gesamthochschulen, 3 pädago-
gische und 2 kirchliche Hochschulen)- Von 12

dieser Hochschulen wurden im Berichtsjahr
keine Habilitationen gemeldet.

Die folgende Liste nennt nicht das Datum einer
rechtlichen Anderung (Gründungserlaß o.ä. ),
sondern das Berichtsjahr, zu dem diese in der
statistischen Erhebung berücksichtigt werden
konnte:

Land/Hochschule( n) : Veränderung

Schleswiq-H oI ste in
Private Fern-FH Rendsburg: 1983 in der Per-
sonalstatistik noch nicht erfaßt.

Hamburg
Technische Universität Hamburg-Harburg: Ab

1981 nachgewiesen.

Niedersachsen
FH Wilhelmshaven, FB Wirtschaft: Zum SS 1981

au fgelöst.

Bremen
H Bremen: Ab wS 1982/83 Zusammenschluß der H f.
Nautik, H f. Sozialpädagogik u. -ökonomie' H f.
Technik sowie der H f. Wirtschaft.

Nord rhein-Westfalen
Private H wi.tten-Herdecke: Die staatlich aner-
kannte Hochschule hat im SS 1 983 ihren Lehr-
betrieb aufgenommen. rn der Personalerhebung
1983 noch nicht erfaßt.

Die nordrhein-westfäIischen Gesamthochschulen
führen - wie schon früher die Fernuniversität
Hagen - seit ss 1980 zusätzlich die Bezeich-
nung "Universität".
Die früheren pädagogischen Hochschulen wurden
zum SS 1980 aufgelöst. Ihre örtliche Einrich-
tungen sind in die jeweiligen Universitäten
oder Gesamthochschulen einbezogen worden. Die
ehem. Abt. Neuss der PH Rheinland ist jetzt
Teil der Universität Düsseldorf.

Die theologischen Hochschulen Hennef, Münster
und St. Augustin wurden in der Personalerhe-
bung 1983 noch nicht erfaßt.

FH für Bibliotheks- und Dokumentationswesen,
Köln: Ab WS 1981 /82 a]-s FH erfaßt (früher
Lehrinstitut für Bibliothekare).

Die Fachhochschule des Bundes für öffentliche
Verwaltung mit Hauptsitz in KöIn ist ab
wintersemester 1980/81 im Bundesergebnis ent-
halten. Seit 1981 werden die meisten Fachbe-
reiche bei den Ergebnissen der Länder Nord-
rhein-Westfalen, Hessen, Rheinland-Pfalz,
Baden-Württemberg und Berlin nachgewiesen.

FH Bund, FB Auswärtige Angelegenheiten, Bonn:
In der Personalstatistik noch nicht erfaßt.

Hessen

Ab wS 1980/81 aIs Verwaltungsfachhochschulen
erfaßt: FH für Bibliothekswesen, Frankfurt
a.M., FH für Archivwesen, Marburg, VerwFH
Rotenburg und VerwFH Wiesbaden.

Rheinland-Pfa1z

Theologische Hochschule Vallendar: Lehrbetrieb
zum SS 1980 auf§enommen.

FH für Finanzen Edenkoben und FH für öffentl.
Verwaltung Mayen: A1s Verr,vFH ab 1981' erf aßt.

FH der Deutscben Bundesbank, Hachenburg: Ab

1 981 erfaßt.

FH der PfäIzischen Landeskirche: Ab 1983 um-
benannt in Evangelische FH für Sozialwesen,
Ludwigshafen.

Baden-wü rttembe rg

FH Ravensburg: Ab 1982 umbenannt in rrFH Ra-
vensburg-We ingarten" .

Bavern

Gesamthochschule Eichstätt: Umbenannt in
"Katholische universität Eichstätt". Ab ws
1980/81 bei den Universitäten nachgewiesen.

Phil-theol. Hochschule Benediktbeuern:
Lehrbetrieb zum Ss 1981 aufgenommen.

Saarland
FH für Verwaltung Saarbrücken: Ab SS l98l
e rfaßt.

Berlin (West)

Pädagogische Hochschule: Ab SS 1980 aufgelöst.
Die PH wurde in die beiden Universitäten und
in die HS der Künste einbezogen.
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Iand

Schlesuiq -Hol sgein

Niederaachsen.

Brenen

Nordrhein-westfalen .......

19'14
1975
1976
1s712t
l9 78
1979
'I 980
1981
1982
1 983

197 4
1975
197 6

1s7.ll
t 9'18
1 979
1 980
1 981
1982
1 983

197 4
1975
197 6

1g7721
1978
1 979
't980
'198r
1942
1 983

191 4
19'15
197 6

197 721

1978
1 979
'1980
1981
19e2
1 983

197 4
1915
1916
ß712)
r 978
1979
I 980
198 I
1982
r 983

t9't 4
't975
1976
1g7721
t978
1919
1 980'198 r
1982
t 983

üeasen

'l) studenten je Lehrperson (. Angehöri9e de6 wissenschaft-
lichen und kün6tlerischen Personals).
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I zusamenfassende übersichten
'I Personal und Stellen sowie studenten nach Ländern 1974 - 1983

. Betreuung6-'relalion 1 )

9
2
8

I
0
9
9
1

6
6
7
7
7
1

8
8
9

7

9
10
10
10
't0

't 23
659
152
128
567
033
394
6ll
938

2 799
2 692
2 762
2 037
2 969
3 040
3 334
3 533
3 709

t0 806
t1 362
to 577
'to 047
14 988
13 256
14 028
l5 199
14 89r

862
108
2'12

o25
666
010
371
{53
579

5 946
6 255
6 307
7 022
9 322
I 247
I 657
I 146
8 312
8 346

25 441
2A 413
28 358
22 63s
30 679
33 747
33 857
34 01r
34 397

I 653
l0 3r9
10 2{l
7 344

l0 808
1r 314

r6 788
18 097't8 121

r5 29t
19 87r
22 432
2't 2902t 331
21 572
19 192

783
335
491
767
822
223
855
8r6
656

041
287
342
I 4'l
502
760
978
I5it
851
s17

l0
06
'18
13
50

19 244
20 246
'I 9 939
20 191
20 858
21 771
23 171
25 6{0

5 924
5 957
6 390
5 091

539
853
009

893
553

I 180

11,
8.

16,

14,
20,

2.
2.
2,

9
5
2

I
2
5

5
5
3
9
6

5
I
2
5
9

'I

2
5
8
7

6,
7.
7,

't0
'1 2
78
81
83

9
9
9

93
60
78
29
A5

036
438
22't
237
221

0
2
9
3

28 573
30 207a,

0
0
0

I

31
?0
61

51
24
17
87
99

50
53
l0

21
{5
17
80
74

806
638
898

583
756
668
809
641

5,7
7,5
6,5
7,4
5,8

34 {61
35 53{
37 8r5
39 t{8
4r 936
44 45{
47 982
53 767
53 512
56 730a,

70
13
76
79
8l
85
91

100
109
119

172
855
674
118
881
623
460
386
682
590 a'

7 133
7 2r3I 527
9 755

10 t53
r 1 045t2 153
12 995
r3 899l3 557

229
247
265
281

297
308
330
35'l
373
399

048
738
091
307
083
796
571
554
887
121 al

78
8',|
82
83
84
87
92

100
105
112

173
08{
5{3
202
720
304
275
125
987
9{54,

7
6
5
5
7

9.
6.
7.

1,
7.
6,
6,
7.

10.7
11,0
11,1
12.0
11 .7

't,2
7,6
7 r1

8,
7.
7,

5
3
I

8,
6.
9,

8,
'1,
6,

7,
1.
8,

7,
a,
8,
8,
8,

12 5
t2 6
12 A

22 414
24 054
18 973
19 553
t9 096

67
73,:

t9 5152l r9r
21 027

't 665
1 551
1 {28

421
281
241

59
91

105
192
177

49 612
50 895
5't 412

5 I59
5 272
3 969

53 856
55 571
56 556
s9 126
61 999

710
407
854
335
164

24 238
24 058
23 595
24 2A3
24 154

47't
243
300
{14
4't 6

7
3
6
5
2

5
6
6
8

:

6,9
6,1
6,8
7,3
6,7

743
1 0{8
I 150

626
320
{53
a77
962
805

;
7
9
8
5

1.
5.
2,

3,
4,
4,
8,
8,

,|

'|

2
2
2 a)

62 592
65 567
68 714
53 475
75 907
79 854
82 {18
8l 994
74 8AO

24 327
24 s98
25 862
19 609
27 831
28 123
29 802
29 4123l 906

38 267
40 9't3
42 856
33 866
48 076
51 73r
52 616
52 521
42 974
43 463

28't67
29 282
29 386
22 628
30 7s4
29 762
32 156
33 289
32 142

t 0 8'15
10 642
1r 597
6 '132

r r 337rl 167
14 776
't 5 350
13 636

t7 953
18 6{5
17 790
t5 896
19 417
18 595
17 390
t7 940
18 505
19 461

4
4
7

0,
0,
"t,

8,
6,
5,

0
6
9

9
5
4

9,4
10, I
I0r3

41
64
77

0
3
7

2) Hauptberufl iches Persorial
a) vorläufi9e Ergebnisse.

Studenten
ds 1 983/81

verwaltunga-,
t echn lsche s

und
sonstiges
PeraonaL

Davon Stelten Iaut Hauahaltsplan

ins-gesil!
Jahr Personal



Land

Itheinland-Pfalz ..... ... ..

Eaden-tlürttemberg

Bavern.

saarl and

BerIin (vlest)

Bundesqebiet

197 4
t 975
I 976
197721
t978
1979
't980
'r 98r
1982
'l983

197 4
I 975
1975
ß7721
1978
1979
r 980
I 981
t982
r 983

197 4
l9 7s
1 976
ß7121
't978
197 9
1 980
198 r
1982
1983

197 4
1975
t9't6
ß7121
I 978
1979
I 980
'r98r
1982
| 983

19'14
'1975
197 6

ßl72)
1978
1979
1 980
l98l
1982
I 983

19"14
1975
1976
tgtt2l
1 978
19'19
I 980
1981
1982
r 983

l) Studenten je Lehrperaon (= Angehörige des wissenachaft-
lichen und künstlerischen Personals).

Stellen Iaut Haushaltsplan

d arunter

t

studenten
{s 1 983/8.rJahr PersonaL

wi saen-
a chaftl iches

und
klinstlerisches

Pe raonal

Davon

ins-
9 esmt

I zuaamenfa8sende Übersichten
1.1 l,ersonal und Stellen sorie Studenten nach Ländern 197{ - 1983

9 891
10 454
10 475
a 967

10 922
11 457
r r 382
r1 704
12 266

33 8{5
36 r36
36 921
37 965
38 569
40 1t7
42 220
47 504
52 542
st 1sz^l

Be treuunga-
relation I )

8,1
8,2

445
7

6,
7,
4,

5,
4,
4,
4,
'4,

2t8
721
3{0
881
346
71r
355
492
700
839

I 969
9 353I 792

588
'r 17
431

571
{14
457

1 982
2 28r
2 513

22
51
95

18 065
18 {76
'18 430

{00
280
402

34 036
33 928
33 738

2 092
2 008
2 412

29 953
30 777
31 43r

2 201
2 1672 t60

31 528
32 5t8
33 952
34 999
35 rl67

I 940
2 tgl
2 034
2 164
2 011

151 0
't54 2
18t 1

196 5

9,3
9,7
8,9

8,
s.
a,
9.
9,

{
5
I
1

:

6
2
5
9

2

4

7,
7,
7,

7.
7,
6,
7,
8,

6
1

2

I
tl
6
6

:

1

2
8

1

3
7
7
,l

1,
2,
3,

4,
5,
4,
4,
2,

5
5
5
5

7,O
'1,4
',,8

7,6't,r
6,3
6r7
7,5

35
136

8 836
I 959
9 498
9 675
9 885

495
373
431
471
39'l

45 539
47 581
45 968
38 517
45 924
49 075
52 250
53 2't9
48 599

17 726
t8 616
'I I 343
9 703

r9 r59
r9 496
21 6322t 220
21 184

1 513
1 629
1 592
1 752
2 0,l5

29 551
30 429
32 585
34 325
36 r54

135 5r0
r38 195
1 38 326'
I t0 0{3
1r7 768
151 885l7l 358
t80 7894,

l4 230
r5 334
't 7 ll4
r 0 966
r 7 6qr't"t 972
18 652l9 250
r9 399

2t 421
22 878
24 954
21 9't 4

25 0 '1427 733
25 004
26 668
2'1 368
28 045

il1'n9
121
132
138
143

250
3a8
000
100
't a3
387

085
576
746
o28
212
565

171
744
063
r09
249
359

27 916
28 968
28 629
28 81{
26 766
29 579
30 6 18
32 058
27 lls
28 303

27 365
32 093

6,1
5,9
7,1

5,
5,
4,
5,
5,

35 552
3A 212
42 068
32 940
{3 645
45 704
43 656
45 928
46 7 6't

3
0
9

;
7
0
2
7

7,
't1
6,

6,
6,
6,
6,
5,

7,8
6,9
7,6

1,
1,
8,
8,
8,

t
5
6
I

4
1
5

;
8
2
5

:

a.
1.
7,

7,
6,
6,
6,
6,

79

8
8
3

9
0
I
6
3

8,{
8,5
8,2
8,6
9,2

88
524)

56{
696
717
934
137
742

24 380
24 630
24 537
r8 615
25 791
26 122
21 565
28 085
26 183

257
270
276
219
294
309
318
325
3t I

632
212
509
284
69{
549
503
052
460

1A s62
901

2 073
2 090't 673t 678
1 579

l3 309
14 07r
14 176
l4 620
15 316
r5 209
l5 931
l7 0{8
18 05t -,l9 105d'

54 792
67 553
69 424
70 296
71 157
72 542
75 980
83 309
88 5tl
89 5044'

788
836
8'r2
905
938
910
03I
121
198
213

't 92
002
125
897
752
30r
590
l3{
330
1 684,

95l
717
785

390
304
328

'I 393
1 952
4 654
4 A25
'l 888
4 373
4 587

r03
284
216
247
ttt

486
316
237
262
423

423
41'l
388

199
'I 87
959
012
326
750
204
396
765

15',t 8l
1s 4{a
r5 580
12 604
l6 456
r6 973
15 361
r5 689'lil ,118
1{ 608

l8
19
l9
l9

99
103
r05
?o

112
It4
127
129
130

384
577
754
311
335
r44
351
780
742

158
165
169
r{8
1A2
195
r9r
r95
180
182

248
635
755
973
359
408
152
272
718
012

210
219
220
228
233

563
191
130
419
697

1a 690
I 'l 870
t 3 754
r{ 823
l3 93',|

204 892
209 660
209 759

17 185r6 r33l5 533

7,9

2) Eauptberuflichea Peraonal.
a) vorläufige Ergebniase.
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Irochschularten

t niversitäten(einschl. der päalagogi6chen
Hoch schulen )

Kunsthoch6chulen .......

Fachhochachulen
(ohne Verw. FH)

Venä1tungsf achhochachulen

Hochachulen lnsgesant

Universitäten ..... .

Nunsthochschulen .

7 9r6
7 858
8 359
6 580
8 620
9 0'14
9 419
9 553
9 882

212
r23
206
736
243
349
625
746
920

5 704
5 735
6 1s3
4 844
6 337
6 725
6 794
5 807
6 962
7 356

115
114
123

34

r33
129
135
t 37
140

102
101
'l t0

22
120
I t6
122
126
126

l3
r3
13

13
13
t3
ll
14
l9

6 951
6 280
6 43't

834
s03

1 143

6 4't3
6 663
1 324
7 549
7 7A9

34
35
35

554
5rl8
537

55
55
3',|

10,1
10,2
5,8

29
34
39

022
423
200
214
198

14 861
16 136
15 891

r5 982
16 306
16 916
11 827

'I zusamenfassende Übersichten
1.2 personal und stellen s*ie'studenten nach Hochschularten und Ländern 1974 - 1983

schl esuig-Ho1 ste i n

tr euunga-
relatlon 1 )

197 4
19'15
197 6

ß7721
I 978
1979
19 80
l9 81
l9 82
I 983

1971
197 5
1976
1g772)
1 978
1979
't980
't9 81
1942
l9 83

19't 4
1975
197 6
ß7721
197I
't979
r980
19 81
l9 82
r 983

,|

1

1
4
6

,6
,2

,1
,2
,8
,l
,0

6
7
7

7
't
6
.7
,|

8
2
'1

5

2,
2,
2,
2.
2,

0
I
9
1

6

3
6

9
5

1

2

3
2

6,9
7,5
712

7,0
7,2
6,9
7,3't,7

12,
8,

11 ,

15,
21 ,
2,
2,
2.

ll
8

t6

l4
20

2
2

6,2
7,O
5,9
7,2
5,5

19 368
20 545
2t toga

194
207
215
235
263
260
328
3tl0
3s9
35 5a

1,9
2,1
2,O

692
687
670
514
81{
830
667
718
724

48s
468
446
2'19
566
575
425
4't2
486

207
219
224
235
248
255
242
246
238
256

504
510
491
491
488

4 189
3 903
3 833
3 974
a 289
{ 595
4 213
4 880

33
33
34

36

9

;
I
4
5
4

043
98'1
223
662
846

,6
,3
,6

7,
8,
9,
0,
3,

5,
5,
5,

,8
,8
,3
,0
,1.

,0

2
2
3
4
4

3

9
2I

8
0
9
9
7

8
8
9
7

9
0
0
0
0

14
14
l6
20
20

1980
t 981
1982
I 983

173
203
192

162
't89
177 2,6

6 6{3
7 7524t

803
1 052
1 026

9904,

197 4
197 5
197 6
197 721

1 978
19'19
1980
t 981
1982't983

197 4
197 s
197 6

1g7721
1978
197 9
I 980
'198r
t 982
1 983

191 4
197 5
1 975
1g772)
1978
r9?9
1 980
1981
1 942
1 983

2 199
2 692
2 't62

2 037
2 969
3 0{0
3 334
3 533
3 109

924
967
390
091
598
993
060
078
229
645

723
559
152
128
567
033
39{
6l 'l

938

Hamburg

19 244
20 246
l9 939
20 r9r
20 858
21 771
23 1'11
25 640
28 573
30 207a1

27 557
29 221
30 I l8
31 273
33 325
35 l6l
37 831
42 554
41 120
43 1 20a)

7 539
6 863
7 009

893
563

1 r80

0t0
206
878
113
350

036
438
?27
237
221

084
496
497

669
510
805

562
628
541
692
54r

203
206
201

1)
l4

8

zlt
221
I l4
229
229

9 293
9 A44
9 093
I 974

l3 504
l't 655
12 269
l3 328
13 032

3'l"la
3 975
3 148
2 423
4 694
3 891
4 082
5 07{
5 242

579
86S
906
551

810
764
187
254
790
840

334
337
359
21 |

3't3
368
375
395
429

250
254
274
133
26'l
287
292
304
341

84
83
85
't8

106
81
83
9l
88
99

8,3
6,O
9,5

7,4
1,4
9,6

7,1
9,0
9,3
8,4
7,8.

6,4
5.8
5,2

5,6
5,5
4,3
{,3
3,9

9
I
0

5,
6,
4,

1,
3,
6,

3
8
't
6
7 a

I ) Studenten je Lehrperson (= Anqehörige des wi6senschaft-
lichen und künstlerischen Personals).

2) Nur hauptberufliches Personal
a) vorläuf iges Ergebnis.

Stellen Iaut Haushalt6plan

t
insg esant t

ni cht

An zahl
ws 1 983/84
StudentenJahr Pe rsonal

schaft-
Iiches

und
kün stL e-
ri sches
Pe r sonal

ssen-
Davon

- tz-

593
468
4't 3

421
a9't
580
253
304
333
il50



I Zu-samenfassende Übersichten
1-2 Personal und stellen sowie studenten nach Bochschularten sd Ländern 1974 - 1983

nochi Hilburg

s 311
5 939
6 285
5 45/t
7 114
7 723
8 252
9 211

t0 2s2
t I t6oa)

646
698
907

I 00oa)

Betreu unga-
reläti.on 'l )

10, I

verwaltungsf achhochsch ulen

HochschuLen insgesmt

Un ive ra itäten(einsch1. aler pädagogischen
Hochachulen )

Kunsthochsch ul en

Hoch schul- arten

Fachhochschulen
(ohDe veru. FH) .

Fachhochschulen
(ohne Vert{. FH)

ve rwaltung s fachhoch schul en

BochschuLen insgesmt

't80
't 8l
r65
862
't lt
233
206
284
31 ',l

898
878
849
469
705
832
830
896
888

283
304
316
393
405
401
376
386
423
392

23 794
26 643
26 495
21 22't
2A 517
31 220
31 1'12
31 195
31 2A2

7 584
9 139
8 932
6 464
9 329
9 559r0 623

t0 677
t0 689

15 210
17 s06
t7 56s
14 753
19 248
21 551
20 549
20 s17
20 693't8 260

857
292
162
606
,o:

1914
1975
19'16

19712 )

1978
19'19
1 980
198',|
1 982
1983

946
969
963

125
114

84

987
016
948
956
916

t8
130
1l'l
103

85

178
196
It9

161
t80
108

1l
16
1',|
l6

32
4'l
50

28 ,1
22'.0
16,0

9 231
9 670
9 56',|

806
638
898

583
'166
668
809
64',l

13,2
11,8
8,'t

8,1
5,6
9,3

1

8
4

8,
6,
6,

9
8
4

5
1

9
9I

9
9I

59
62
64

66
68
71
14
80
a7
92

1,8
2,8
1,7
0.8
8,8

5.7
'1,5
6,5
'1 ,4
5,8

't,a
5,2
8,2
'1 ,5
5,1

3,9
8,8
3,0

7,6
5,6
8,6
't ,8
6,3

9
9
0
t

3,
3,
8,

,3
o

,3

7.1
7,2
8,9

7,;
8,9
0,9
8,3
8,2

7,4
7,4
7,1
7,6
8,3

9,0
8,3
5,8

6
8
4
4
4

9,5
9,9

10,3

9,3
9,0
9,8't1.4

12.5

8, ',l

7,2
7,5

r980
1981
1982
1983

't980
1981
19A2
1 983

19't 4
197 s
1976
1s772 I

1978
't919
1 980
198',|
19 82
1983

197 4
r975
19'16
1g772 |

1978
191 9
1980
't98r
1982
't983

1974
1975
197 5

19772t
19'18
'1919
1 980
r 981
1 982
1983

197 4
197 5
197 6

19712 |

197 g
19'19
I 980
198',|
't982
1983

r8 070
19 593
19 525

20
22
l7
11
t1

22 414
24 054
r8 974
19 553
19 095

I 533
15'l

08

986
422
236
201
895
0r9
997
95{
567
069

254
32'l
358
380
399
'lt55r 6
609

7,9
6,8
7,2

7,4
'to.2
7,1

10 806
11 352
10 577
r0 047
l4 988
13 256
14 028
t5 199
l4 891

4 862
5 108
4 272
3 025
5 655
5 010
5 371
6 453
6 579

34 461
36 634
37 8t6
39 t{8
{1 936
44 461
41 9A2
53 761
s3 512
55 730a,

946
255
3 Q.7

022
322
247
657
'146
312
346

5
6
6

7

9
8
8
8
8
8

261
224
311
887
099

t0
t0
r0
10
1l

Ni ed ersachsen

303
330
362
204
316
423
{55
499
521

t40
160
234
120

174
360
391
{07

153
't70
124
84

144
249

95
102
't l4
126

19;
224
247
271
275

't9
3!
12
44
35

t 0,;
l3 ,8
1'1,O
15,2
12 ,'?

1 34{
1 4,1'l

411
347
240

't02
358
626
527
202

180
193
192

I 265
1 30s't 3lt

187
187
153

14.8
14 ,3
12 ,4

163
225
231

30
22
12

1 ',158
2 823

18.4
9,8
5.2 3 135

2 9osa)

r9 515
21 191
21 02"1

I 665
l 551
1 428

367
538
402
451
443

l5;
163
r46
148
102

11.0
10,6't0,4
1O .2
1,1

I 932
10 107
rl 080
|t 534
|t 587
13 189
r3 189
15 000
t7 342
t9 961a,

a)

638
555a)

0

2

0

501

204
126
104
I9',|
9r3
023

339
404
s12

238
278
444

r01
't26
't28
1',|8

929
020
073
760
247
472
346
32',l
386

415
421
424
444
480
632
545
592
637
588

8 653
10 319t0 241
7 344

10 808
11 314
12 561
12 6'? 3
12 823

16 788't8 097't8 121
't5 291

r9 871
22 432
21 290
21 33"1
21 512
19 192

1974
1 975
1916
1g't'12 |

19'18
19't 9
1980
'r98',|
't982
't983

25 441
28 413
28 358
22 635
30 6'19
33 747
33 857
3{ 0l1
34 39?

8,5
"1,3
6.8

Nur hauptberuf I j.ches Personal.
vorläufiges Ergebnis.

2
a

Davon

Jahr Pe rsonä1

Wt ssen-
schaft-
I i ches

und
künstI e-
ri Eches

verwal-
tunga-,

technisches
und

sonst iges
Pe r Eo na1

Stellen laut HaushaLtsplan

inagesmt
Anzahl t

Studenten
ws 1 983/84

l) Studenten je Lehrperson (= Angehörige des wissenschaft-
Iichen und künstlerischen Personals).

-13-

70
'13
76

79

8!
85
9l

r00
109
It5

172
856
674
118
88r
623
460
386
682
s90 a)



Boch 6chuI ar ten

Unlversitäten ..

I zusamenfassende Überslchten
1.2 Peraonal und stellen sowie studenlen nach Hochschularten und Ländern 197{ - 1983

Brehen

trauunga-
relatlon I )

'r1
118
100

63
I t0

91

1t
l5
l9

316
274
266

330
210
179

25,1
16, 5
14,'l

63{
579
644

1l ,4
12.4
9,6

950
853
910

421
28I
241

venaltung8fachhochschulen .. 1980
t98t
19A2
't983

Eochschulen inBgesamt . .. ., .. 1974
197 5
197 6
197721
I 978
19't9
1 980
1981
1982
I 983

unlvers 1täten(elnschl. der pädagoglschen
und theologi3chen Hoch-
schulen) .

197 4
1975
't97 6

1g7121
I 978
1979
1980
I9 81
1942
19 83

1974
1915
1976
1 97721
1 978
1979
1 980
198 1

't982
1 983

'197 4
197 5
197 6

19772)
1978
1979
19 80
1981
1 982
1 983

197 4
197 5
t9'16
1s7721
1978'
191 9
r 980
't98r
1982
1983

197 4
197 5
19 76

1g772].
1978
19'' 9
r 980
l98t
'i982
19 83

017
480
533
167
93r
217
720
506
556

I 3t5
9 362't0 439
7 453

12 502
r{ 060r5 r97
15 600
13 313

254
512
635
312
796
901
089
158
044

'143
048
150
626
320
453
87't
962
805

',64
958
99't
855
r35
316
63r
4{8
512
184

041
287
342
l4t
502
760
978
854
851
5',1 7

522
197
597
877

53
98
07
19

202
303
279
28t4,

236
321
413
474
453

l3
{0
62

l,l5
162

756
855
8s8
600
89r
006
054
092
000

489
536
5',t {
314
524
562
725
694
670

27't
3r9
344
286
367
444
339
398
330
324

585
524
693
692
602

47
51
44
42
l3

1,
3,
4,
9.
t.

3 6',r 1

4 046
4 930
s 878
5 100
6 641
7 441
7 873
I 551
I 17941

14.2
7,9
7'8

7.7
1,4
6,8
5,8
8,2

9,5
6,9
7,4

7,7
7,6
6,5
6,6
7,7

0,0
0,2
0,3
l,{
0,8

9,7
9,5
9,5

0,3
0,5
0,8
1'4
1r9

Fachhoch6chulen
(ohne ven. FH)

5
3

8
8
I
9

8,0
8,2
6,{
6,1
2,2

3,3
5,8

7
6
7

7
7
6
5
7

3
2
3

66
97t

783
33s
{9r
761
822
223
855
8r6
556

21 .5
l5 r2
12r6

3,2
4,7
4,9
8,8
8,5

7 133
7 243I 527
9 755

RunsthochschuL en

0lI
404
967
986
692
842
455
656
536

s 305
5 959
6 4't3
4 46'1
7 810
9 218
I 742
9 944
7 6'17
7 595

947
930
989
564
149
r59
230
283
t46

764
741
787
37't
861
861
925
949
960

184
't89
202
187
288
298
304
334
r86
187

Nord rhei n-We Bt falen

I 821
1 945
2 117
2 180
2 07A

59
9l

105
't92
177

39 781
40 8s3'
41 260
44 001
'15 I 33

228
155
020

I 543
9ll0
9 561
9 960

il 019

776
'r7 I
875
899
890

57
56
44

6t't
630
638
640
540

40
36
45
68
6t

47 946
49 904
sl 210
{1 185
55 il20

17 027
r7 006
17 578
t4 206
t8 755
t9 124
19 873
19 l4r
21 184

30 919
32 898
33 63{
26 979
36 66s
38 930
38 999
38 861
32 402
32 933

151
163
't72

180

188
195
204
217
227
242

080
773
583
589
152
226
495
381
871
3934)

819
9,6
9,8

3
3
2

2
2
2
2
2

l3
l{
62

58 054
58 872
58 002
53 586

5,
5,
5,

5,;
5,7
5,5
5,6
5,6

2tl
292
26r

317
225
438
895
846

8
8
5

10 153
ll 045
12 153
12 995
t3 899
l3 6574,

29 319
32 2aA
37 696
43 297
48 225
50 807
59 052
64 589
67 121
70 9654,

5
6
9

5,8
5,5
5,9
6,6
6,3

193
334
680

587
605
503

I
I
3

8,
5,
3,

9.
8,
9.
9.
8,

9,
9,'t,

4
I
6

'l

6

I ) Studenten Je Lehrperson (- Angehörige des wisaenachaft-
Lichen und künstlerlschen Peraonals).

2) Nur hauptberufliches Personal
a) Vorläufiges Ergebni§.

Davon Stellen laut Haushaltsplan

Jahr Peraonal

wl 9sen-
schaft-
liches

und
künst 1e-
ri sches
Peraonal

insgesamt

verwal-
tungs-,

techn i sches
und

sonat igea
Peraonal

qarunEer

t

Studenten
ws 1 983/84

-14-

131
302
430
382
670
876
17?
263
4t9
7324t



Stellen laut Hauahaltsplan
alarun te r

nlcht beaetztJahr PerBonal
§chaft-
Lichea

und
künatl e-
ri ache a

Davon

I n89 es ant
Anzahl t

rfs 1 983/84
studentenBoch achul ar ten

Fachhochachulen
(ohne Verv. PH) .

I zuaannenfa8aende überslchten
2 Peraonal und slerlen aoule studenten nacb Hochachurärten und !ändern'1974 - l9g3

nochs Nordrhein-Weatf älen

5 383
5 371

treuunga-
relatlon I )

Venaltungafachhochschulen .. 1980
1 981
1952
I 983

Eochachulen inagesant ... .... 1974
I 975
1976
197721
19 78
't979
t980
r981
t982
19 83

Unlvers i täten(ein8chl. der
Eochachulen )

theologischen

428
453
655

'I 90
241
358

432
466
583

4 319
4 442
4 727

660
768
642

577
376
46r
{I8
330

49 612
50 895
51 t72

5 r59
5 272
3 959

53 856
55 57r
56 555
39 ?26
5r 999

3 7t0
3 {07
3 85{
{ 335
4 l5{

21 2t2
21 523
20 858

21 054
20 791
20 449
20 8il6
20 937

838
88{
964

132
136

98

15,8
l5,a
10,2

104
68

t45
t{0
117

140
16't
16''

8
21
t8

167
173
172
172
177

l{
lt
16
t3
I

821
790
788

165
175
159

157
1t2
123
r09
't24

974
975
9?6
9772
974 4

I
4
{
4

3
3
3

2

3
3
3
3
3

915
978
659
559
626

o76
2't3
837
582
691
657
t8t

I
I
1

I
2

2
2
2

I
2
2
2
2
2

I 859
I 926
2 547
2 233
3 3I3
3 286
3 333
3 174
2 a12
2 443

24 327
24 598
25 852
19 609
27 831
28 123
29 802
29 472
3l 906

38 267
40 973
{2 856
33 865
{8 076
5l 73t
s2 6r6
52 521
42 97t
{3 a63

798
726
752
672
85{
805
643
664
007
269

525
446
s30
040
524
296
358
{83
769

3t2
l3l
09{
iat
700
'l l4060
107
,o:

632
62't
557
e69
5{5
593
655
823
967

3
3
6

;
5
9
0
1

I
,l

6

r0,
10,
7,

6,;
6'l
6,8
7,3
6,7

35
55
35

238
209
297
304

15,
17,
13,

lt,
7,
9,
9.
7,

5,7
4,9
5,0
5,5
5,5

9.
5.
t,
0,
8,

5,
4,
0,

s,;
6,1
9,3
7,6
4,5

44 5t8
47 375
5l 382
s3 039
56 035
57 887
54 455
s9 0886t 721
73 o53al

12,6
I 3,8
1 4,5

1979
1 980
1981
1982
1 983

15,9
17,5
16.2
17.0
17.2

62 s92
65 567
68 7t4
53 475
't5 907
79 85r
82 418
8l 994
7a 880

350
s82
377
989
r98
299
{71
245
923

Eeaaen

{

9
I
5

10.7
tt,0
ll,l
l2.o
1l .7

38,
33,
2t,

391
2t3
7\2
58{ä

7
8
I
7

28',l 307
297 083
308 796
330 571
354 56'l
373 887
3gg 2274

I
8
0

229 0t8
2r7 738
266 091

9,1
l0,l
t0,3

t97a
1975
197 6
19772}
t978
1979
't980
't 981
r982
19 83

191 4
I 975
1 975
tg772l
't978
197 9
1980
198 r
1982
1 983

24 734
25 057
25 198
t9 860
25 836
24 738
27 040
27 462
26 388

I5 392
16 927
16 l0{
14 579
r7 t35
16 324
ts 980
t6 3ss
16 482
l7 r51

649
658
717
402
869
922
765
493
087

701
924
860
587
329
377
706
7s2
836
869

253
291
302
147
321
326
357
55{
345

193
226
229

89
223
237
296
492
269

60
65
73
58
98
89
5l
62
76
67

634
271
't 35

203
022
0r6
138
158

67 952
70 883
73 8554,

7
9
5

7,
5,
5,

57 632
59 355
60 2t2
50 335
60 508
62 000
5a {t{

5
5
5

5

5
7
7
8
I
I

6,9
7,3
5,6

7,O
T rtl
5r8
6,r
7,2

8,
8.
7,

7,;'t,1
lr3
5,4
7,8.

t,7
1r0
3,9

8,7
9,1
0,2

o.,1
0,8
1,2
'| ,o
't ,3

GeBanthochEchulen

f,unathochschulen ......

Fachhochschulen
(ohne Verr. FH)

4't 9
{99
637
878
699
097
slt
043
505
72A4,

{
a
9

140
222
301
375
38r

878
883
6'13
674
005

I
6
2
2

:
1974
1975
1976
tg772l
r 978
1979
l9 80
I98t
1 982
1 983

7
1
8

910
901
90t
915
9'19
997
028
0{5

3
2
5
I
0

a
a
3
2
I08s

I l9a,

197 4
197 5
191 6
1 91721
1 978
'1979
I 980
198 1

r 982
1 983

430
353
309
632
399
398
298
487
974

9.
9.
8,

8,
7.
7,
6.
6,

2) Nur häuptberufliche8 Persnal
a) Vorläufiges ErgebnIs.

I ) Studenten je Lehrperson (- Angehörige des wlaaenschaft-
Lichen und künstlerischen Peraonals).

-15-

tt 182
15 328
r5 863
16 072
l6 564
17 210
18 547
19 995
22 250
25 252a'



Hoch schularten

ve rwaltungsf achhochschul en

Hochschulen insgesant

Universitäten(einschl. der pädagogischen
und theologischen Hoch-
sehu:en )

Fachhochschulen
(ohne VerwFH)

versaLtungsf achhochschulen .

üochschulen insgesamt

Universitäten
(einschl. der pädagogischen
und theologischen Hoch-
schulen )

28 761
29 282
29 386
22 628
30 754
29 762
32 166
33 289
32 142

10 815
10 642
t't 597
6 732

r1 337
1l r67
14 7'76
15 3s0
13 636

17 953
18 645
1? 790
r5 896
19 411
18 595
17 390
17 940r8 506
19 467

24 238
24 068
23 595
24 283
24 '154

1 zusamnenfassende Überslchten
1.2 personal und Stellen sowie Studenten nach Hochschularten und Ländern 1974 - 1983

noch: Hessen

Be tr euung s-
relation 'l )

19 80
1981
1 982
1 983

I 980
I 98',|
1982
1983

542
sI2

{35
407

lo;
105
'l tl

2',t 6 6,s
4,3

775
3 090
4 253
3 9914,

1;
11

t
5

7.
0,

19'14
197 5
197 6

19772]
1 978
197 9
I 980
1981
i9a2
1983

197 4
1 975
19't 6

1 9772 |

1 978
1919
1 980
1981
1982
1983

1974
'19'15
19'16

1s112 |

1978
t 9'19
1 980
19 81
1982
1983

Rhei n1 and-Pfal z

78
81
82
83

84
87
92

100
105
112

113
084
643
202
'720
304
215
125
987
9454)

26 068
27'181
28 424
29 A20
30 481
31 6s9
33 338
36 488
39 436
4 t 5484 )

'17 7
355
491
145
088
458
882
965
589
0794,

24 041
24 364
23 77'1

880
951
476
568
614

939
606
41 ',l

520
655
403

8,0
6,6
5,9

7,2
7,6
1,1

7,5
7,8
6,2
6,s
7,8

417
243
300
414
416

I
2
5

7

6
5
5
5
5

6
7

I ?9S
9 370
9 294
I 181

9 592't0 016
9 906

10 131
10 498

2 87l
2 9A2
3 302
2 612
3 612
3 753
3 987
4 098
4 316

093
084
r81
786
330
441
477
447
472

388
992
509
920
263
919
033
r82
307

'7'7 3
752
834
414
904
993
041
040
035

320
332
347
3't 2

426
448
436
407
436
448

832
900
820

68
62
34

8 969
9 363
I 792

588
'1 t't
437

31 425
3',1 27 4
30 931

1 913
1 783
2 1A6

70
70
70
71

1 05;
1 551
2 6354,

495
3't 3
431
471
397

37s
444
3't 4
604
843

975
636
336
027
603
217
25'l
962

425
304
36r
401
338

,4
,.1
,1

4
8
3
7
9

9
9
8

8
ö
I
8
9

J0,t
11,'l
10,2

,1
t3
t6

6;
54

95
00
02
04
05

836
959
498
6'7 5
885

26 '124
21 356
29 325
30 968
32 762

'l
8
ö

I
8
8
8
9

11
't3

96,
4.

7,
1,
6,
6,

6
2
3
2
1

0

5
6
2

;
3

3
7
9

4
5
4
1

5

9.
I,
8,
9.

11,

14,
7,

9,
9,

8,
8.
9,

126
296

'14
214

5;
84

,,6.

6,6

4,9

),b
4,2
4,5
4,9
4,0

6,1
't ,'l

5,2
5,3
4,7
5,2
5,5

't97 A
197 5
19'16
1g712)
19'18
197 9
I 980
1981
1982
I 983

19'7 4
19'15
19'7 6

1g7 72 )

197 8
1979
1 980
198r
1982
I 983

9 891
10 454
l0 475
8 967

10 922
11 457
11 342
11 704
12 266

3 644
3 735
4 136
3 086
4 576
4 746
5 028
5 212
5 566

6 244
6 72'l
6 340
5 881

6 346
6'711
6 3556 492
6 700
6 839

33 845
36 136
36 92l
37 965
38 569
40 117
42 220
47 504
52 582_,
51 362dt

8
8
9
9
9

Baden-wür t temberg

41 854
43 714
42 744
3s 814
41 392
44 230
46 777
4'1 660
42 836

14 945
5 756
5 175

I 452
5 767
5 994
1 512
1 046
6 479

26 909
27 958
21 510
27 362
25 525
28 236
29 205
30 614
25 957
26 858

2
9
2

7l
6l
7,

5, 9.
5,9
6,6

7,6

2) Nur hauptberufliches Personal
a) Vorläufiges Ergebnis.

schaf t-
1 i ches

und
künstIe-
ri sches

Davon
SSEN-

stellen Iaut flaushaltsplan

t setzt

*

Studenten
ws 1 983/84Jahr Personal

1 ) Studenten je Lehrperson (= Angehörige des wissenschaft-
lichen und künstlerischen Personals).
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r06
'l 08
109
't'll
't 10
1r0
I t5
122
128
135

71
o4a,



Stellen Laut Haushaltsplan

Jahr Personal
schaft-
I i chea

und
künstIe-
risches

Davon

i n sg esant

Clarunter

s

Studenten
l,ls 1 983/84Hochschularten

Kuns thochschul en

t zuBammenfassende Übersichten
'1.2 Peraonal und Stellen sowie Studenten nach Hochschufarten und Länd'ern 1974 -'1993

noch: Baden-Württenberg

treuung s-
relation I )

Fachhochschulen
(ohne verwFH)

425
455
446

I 849
1 592't 727

21 3
284
30r
31 0
31 3

22
41
'10

1'l
62

550
74A
666
833
664

304
302
306

2'7
l5
't8

19'14
197s
197 6

19772]-
I 978
191 9
I 980
1981
1982
I 983

1974
1975
197 6
19112 )

r978.
1979
1 980
r 981
1982
't983

791
833
840
428
847
910
980
009
958

569
6r3
623
r65
636
719
a2't
844
830

220
217
263
211
191
't53
16s
r38
137

435
450
449
470
416

33
35
34
21
27

2 83'l
2 960
2 855
2 900
3 050
31'?2
3 332
3 541

9
9
9

8,
'I .t,

38
54
53

5,0
4,8
4,6

4,8
4,4
4,0
4,2
4,3

7,9
9,1
9,2

't,6
7,6
7,6
4,5
5,7.

6,5
1,8
7,3

4,3
4,8
9,0
7,8
8,2

8,9
5,0
5,9

3 600
3 69',t4'

2

2

1

2
2
2
2
2

2
3
3

2

3
3
3
3
4

994
034
385
2'15

686
93s
880
9'15
115

36 929
29 401

37 285
39 440
37 810
39 810
ao 290

't4 t
171
173

513
635
681

462
485
512

151
r49
169
163

423
457
415

16
4'l
{8

34 036
33 928
33 738

2 092
2 008
2 412

29 55',|
30 429
32 585
34 325
36 ',t 64

783
788
841
189
930
't52
t09
l3l
152
146

2 392
2 514
2 388
2 431
2 453

'105
r50
108
8l
98

212
246
544
085
756
783
771
844
963

Bayern

l7 ss9
20 497
23 419
24 268
24 6'13
26 654
25 702
28 571
3',t 557
33 9594,

87
9t
92
95
99

l0s

510
643
708
019
726
597

4 345
5 302
5 655
5.934
5 068
4 431
2 455
2 731
2 115
3 loga

r85
199
361

2
2
2

Verua I t un9 sfachhoch schul en

Hochschulen insgesamt

Universitäten(einschl. der theologischen
Hoch schu 1en )

GesanEhochschul en

Kunsthochschul en

't980
l98l
't982
r 983

9,0
9,6
9,3

10,1
10.7

7,2
7,1
7,4

4,
5,
4,
3,
4,

6,1
5,9
1,1

5,1
5,4
4,9
5.1
5,6

5r 3
629
592
'152
0t5

7,2
7,2
6,8
7,6
8,1

7,5
7,r
6,7

't,4
7,6
7,7
8,0
8,9

4.
4,
4.
A,

I 8,0
10,3
'I 0,I

3 483
6 8r r
1 520
7 8354,

7,5
l{,0
1 4,'l

197 4
1975
19'7 6

1g112 |

191 A
197 9
1 980
1981
1982
r 983

197 4
19'' 5
197 6

19772 |

1 978
19'19
19 80
1981
1982
1 983

't914
I 97s
't97 6

1g'112 |

1 978
197 9
I 980
1981
1982
1 983

1974
1975
1916
'tg712 )

19?8
1979
I 980
i981
1982
1983

45 639
47 58r
45 968
38 5r7
45 924{9 07s
s2 250
53 2'19
48 599

11 726
18 6r6
18 343
9 ?03

l9 159
19 496
21 632
21 220
21 1,84

27 916
28 968
28 629
28 81{
26 765
29 579
30 5l8
32 058
2't 415
28 303

12't 365
1 32 093
135 6r0
138't95
r 38 325
r 40 043
147 768
l6t 885
171 358
'I 8o 789a l

,|

I
I
,|

3',I 525
33 606

1 157
1 350

667
799
936
488

490
561
733
616
980
938
565
585
582
502

1r 607
l2 331l3 8't6
9 238

r3 469
13 922't4 689i5 138
14 974

r9 9r8
2t 275
23 r13
20 169
23 816
25 518
23 121
24 672
25 316
25 934

6,9
5,8
6,2

26 789
27 280
2't 829

t2 6't2
21 791

555
3514,

950
181
307

364
296

24 t5
30.7
22,6

6,5
6.6
6,0

7
1

5
9
3

5
6

5
5 33

43

0

1

I
2
I
1

I
1

569
104

217
857
269

2A1

23'l
919
703
668
599

224
204

91
8l
86

433
464
481
289
5t9
526
624
681
664

322
355
375
t 73

4r8
524
518
512
551

lll
109
lll
t 16
't 0l
102
106
109
1r3
112

309
329
323
330
326

20
15
26
27

594
376

043
o4't

9
1

0
9
3

6,0
5,3
4,9

4,6
3;5
3,8
3,6
3,7

2) Nur hauptberufliches Personal
a) vorläuf iges Ergebnis.

-17-

1 ) Studenten je Lehrperson (= Angehörige des wissenschaft-
Iichen und künstlerischen PersonaLs).

921
870
854
876
939
849
941
068
052
280a )



Hochschularten

'l Zusamenfassende 0bersichten
1.2 Personal und stellen 8orle studenten nach Bochschularten und Ländern 1974 - 1983

noch: Bayern

Betreuunga-
relatlon 1 )

FachhochEchulen
(ohne verrFE) ... 1 910

2 008
1 990

92
196
120

2 303
2 172
2 250
2 354
2 466

10,7
11,1
12,0

25
50
13
22u,

13,{
12,9't1,6

197 4
1975
1976
1g7721
l9 78
19 79
t980
I 981
1982
r983

191 1
1975
r975
ß772]
1978,t979
r980
1981
1942
I 983

197 4
1975
19't 6
197721
't 978
1979
l 980
1981
1942
1983

191 4
1975
1976
ß7121
19 78
1979
I 980
1 981
1942
1 983

19't 4
197 5
1976
ß772\
19 78
1979
I9 80
198 I
1982
1 983

534
8{9
986
067
477
607
412
498
726

902
933
99'l
0?3
14't
174
050
145
192

148
220
229
207
217

536
782
983
140
624
781
472
543
918

2
2
2

2

3
3
3
3
3

1,
9.
6,

6,
9.
0.
8,
8,

2,
7,
6.

l7 471
20 s33
23 783
29 211

31 010
31 s10
29 240
32 671
37 653
a2 Tgoa'

5

versaltungafachhochschulen .. ,l980
'I 981
I 982
1 983

Hochschulen insgesamt

{81
54r,,:

330
384
{{9

151
157
165
177

33
l9
16

262
259

267

41
49
52
50

35 652
18 212
42 068
32 940

14 230
l5 334
l? 114
l0 966
17 601
17 972
18 652
19 260
19 399

21 421
22 878
24 954
2t 9't 4

25 044
27 733
25 004
26 668
27 364
28 04s

111
119
121
't32
t38
la3
151
164
181
196

31 528
32 518
33 952
34 999
35 it57

r 940
2 191
2 034
2 161
2 011

250
348
000
r00
743
387
079
211

29 951
30 717
31 431

46
49
{9

2 201
2 167
2 160

7r3
7,0
6,9

1,
7.
7,

7.
8,
8,
8,
9,

8,
0,
0,

8,
9.
9.
9.
9.

04
56
28
67

43
45
{3
45
46

6{5 6,2
6,7
6,0
6,2
5,7.

4,
5,
4,
1,
1,

,2
,2
,l

2
0
6

9.8
6,5
5,2

3,
2.
2,
3,
3,

säarland

188
552a,

272
265a,

1 516
1 700
1 824
I 763
I 657
1 738
18t19
2 064
2 217
2 4474

127

UniverBitäten(einschl. der pädagogischen
Eochachulen )

xunBthochachulen

Fachhochachulen
(ohne verwFH)

3 615
3 392
3 {38
2 35s
3 339
5 355
6 567
6 6{6
6 2t7

12A
067
068
049
472
795
839
865
983

256
219
250
16r
276
274
271
309
322

186
r64
17'.!

92
205
194
l9I
223
234

'to
't5
'13

69
71
80
80
85
88
85

487
325
370
306
I67
s60
728
781
264
,180

97
279
240
238
100

11 {86
12 165
12 4t5
12 616
t3 423
13 195
13 803
14 572l5 3{6
16 220at

't4
l3
l4
18
't4
14
17
t9
't9
l9

{0
47
50
50
51

207
206
207
211
216
275
279
285

772
063
291

268
08{
996
0r3

7g
85
91
97
97

5
35
83

'|

2

;
1

6
5
5
7
6

1

;

2

:

{
9
0

0,

3

5.
5,
6,

9,
7,
7,
7,
7,

2,
2.
2.

3,
3,l.
1.
3,

3
7
5

;
5
8
7
9

76
73
83
30
57
14
79
14,:

90
86
97
48

81
88
96
93,:

1

5
3

16
1t

9

4,0
7.8

1

4
5
8
7

7
8
5

5
7
5
9
6

164
169
173

{
't
6
6
0

verwaltungafachhochschulen .. 1981
19A2
1 983

18 76 0
1,
2,

1) studenten je LehrtErson (= Angehörige des eissenBchaft- 2) Nur hauptberuflichea Personal
Iichen und künstlerischen Personals). a) Vorläufices Erqebnis.

Davon Stellen laut naushaltaplan

inageaamt
Anzahl

r

t
Studenten
ws 1983/84;rahr Pe raonal

wlsaen-
schaft-
1i cheg

und
künstIe-
r lschea
Pe raonal

I ve nal-
I tonc"-,
Itechnisches
I unit
I aonatiges
I Peraonal

-18-
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l7tal



Eochachularten

Hoch8chulen inagesamt .

Univeraltäten(eln8chl. der pädagoglschen
und theologlschen Eoch-
achulen )

KunsthochBchul,en

Fachhochaehulen
(ohne versFn)

Ve rsaltung cf achhochschulen

Eochschulen lnrge8amt ......

21 799
22 010
2l 865
17 262
23 145
24 082
2t 598
24 908
23 158

7 35{
7 3557 102
5 294
7 515
7 903

r0 063t0 019
9 457

l a I'15
1{ 6551{ 763
1l 958
l5 530
t6 179
1{ 535
1{ 889
13 701
't 3 839

17 027
17 369
r7 591
17 678
t7 784

22
5t
95

2 486
5 3r5
5 237
5 262
5 {23

103
244
215
217
111

t6 556
16 961
l6 803

1 174't 048I t51

533
527
555

61
58
g7

11,{
11,0
15, a

917
989
981

165
175
15{

13 309
14 07t
14 t76
1{ 620
15 315
l5 209
l5 931
17 048
l8 0sl
t9 to5a,

8s8
877
377
407
123

51 50t
51 672
59 9{0
6r 204
52 352
63 621
67 027
72 291

1 zuaamnfaasende ober6ichten
2 Peraonal und Stellen soele Studentbn nach Eochechularten und tändern t974 - 1983

nochi Sarrland

reuunga-
relation I )

197 4
1 975
1976
ß7721
1978
1979
1980
1 981
1982
r983

197{
I 975
r 976
ß772l.
1974
1979
I 980
I 981
1982
1 983

1 9?4
19?5
1 976
ß7721
1 978
19 79
't 980
1 981
1982
1983

1 974
'1975
1976
ß772
19 78
1979
19 80
t981
1982
1983

3 951
3 717
3 785
2 564
3 696
6 71't
6 934
7 137
6 712

1 57r
1 {14
1 457
1 393
1 952
4 55{
{ 825
4 888
4 373{ 587

390
304
328
171
741
063
109
2t9
,a:

533
5I3
5/t9
271
545
562
a22
818
Uo:

982
241
513

1

2
2

3,
6,
6.

a,
7,
7,
7r
7.

1,
2,
3,

4,
5,
1,
4,
2,

7,
6,
6,

10,
10,
7.
8,
8,

BerLln (rest)

;
1

1
2
I

1,
7,
8,

8,
I,
6,
7,
8,

1.
4,
3,

1.
1,
3,
t,
1.

2

2
9
1

't
7I

0
1
7

;
I
2
{
I

5,
5,
5,
5,
5,

a,
3.
1,

,,i
7,1
6,3
6,7
7,5

I
8
{

738
764
838
179
850
890
r82
142
t05

205
251
289
208
314
328
350
36{
302
302

9 199
9 187
I 959
6 012
9 126
9 750

t2 204
t2 396
tl 765

15 181
15 41{
t s .580

12 604
15 466
t6 973
15 361
r5 689
r4 t18
t{ 508

9
I
I
0

I

11 ,4
11,0
s,7

7,7
6,9
7,6

9
7
7

61 792
67 553
69 124

76
83
88
89

2
I
6
6
1

16,
17,
15,

l,
1,
8,
8,
8,

76 539
?G 595a)

119
102
071
035
188
355
r8a
t12
617
ga6a

70 296
71 167
72 542

843
857
8 34-
875
786
750
r63
{55
460

578
591
757
788
7r9

95
99

167
15{
r00

16, {
16,7
22,1
19,5
13, 9

305
3r9
308
1t7
265
285
0{4
073
093

958
938
896
860
793

120
111
121
107

50

12,5
12,2
't3,5
12.4
6,3

s37
538
526
r28
521
t65
419
182
367
{05

I 059
7 779
7 117
7 057
6 627
6 566
5 466
5 802
5 3{0
5 g6oal

1 980
1 981
1 982
1983

322
540
450

275
486
t12

41
54
48
62

79
91
92

9
10

8

1 303
1 801
1 985
2 1034'

197 1
1975
197 6

ß7721
I 978
1979
r980
1981
r 982
1 983

r8 066
18 476
t8 130

t8 552
r8 901
t9 423
'19 t 17
19 388

24 380
24 530
21 537

25 722
27 565
28 085
26 183

400
2SO
{02

073
090
67'
678
579

?
7
7

18 516
25 791

2l
a)

2
2
I
I
t

980,
309
511
50{a

Nur hauptberuf llches Peraonrl.
Vorläuflges Ergebnls,

Davon

Jahr Pe rsonal
wlssen-
achaft-
licheg

und
künatle-
r lgches

I verwal-
I trnqs-,
I techniechee
I und
I aonstlgea
lP'eraonal

Stellen laut Baushaltsplan

inagesart
Anzrhl

studenten
ws 1983/8'l

I ) studenten
llchen un

Je I€hrperson (- Angehörlge dea eiasenachaft-
d künstlerischen Personals).

-19-



Hochschul ar ten

Universitäten
(einsch1. der pädagogischen
und theologischen Hoch-
schul en )

Ge samthochschulen

Ku n athochs ch ul en

Fachhochs chulen
(ohne VerwFH)

ve rwa I t un9 sf achhochsch ul en

Hochschulen inagesant

197I
197 9
1980
'r 9 8',|
1982
r 983

1974
1 97s
't97 6

19'11

19'18
I 979
l9 80
'1981
1982
1983

19'7 4
I 975
191 6

1977
I 978
1979
1 980
r981
1992
r983

197 4't97s
1976
1g772
1918
1919
I 980
1 981
1982
I 983

197 72 |

197 4
1975
197 6

1 980
1981
1982
1983

197 4
'197 5
197 6

19172
197I
19-19
't980
1981
1982
1 983

I ) Studenten je Lehrperson
wi ssenschaf tl ichen und

-20-

schaft-
1 i ches

und
kün st le-
risches
Pe rsonal

Stellen laut HaushäItsplan
arun

i nsg e sant
Anzahl

t
tungs-.

technisches
t

Dävon

verwal-s sen-

und
sonstiges
Pe rsonal

Studenten
ws 1 983/84Jahr P e rson al

I zusammenfassende Übersichten
l-2 Personal und stellen sowie studenten nach Bochschularten 1974 -'1983

Bundesqeb iet

Be treuungs-
relation I )

232
236
192
248
261
26',|
211
259

293
877
216

012
641
080
148
299
'155

78 035
81 37'7
83 054
57 t21
86 451
87 '71't
97 501
98 068
98 493

144
l5l't53

134
162
113
159
113
161
162

254
501
163

885
190
363
641
231
261
142

4 327
4 861
5 6r9
3 8?6
6 198
6 683
7 923
1 817
7 422

6 494
7 443
8 066
5 670

r0 119
l't 533
1 1 014
11 28 I
9 09s9 06'7

174 256
iBt 819
1 80 950

3 614
2 245
2 326

8 581
9 405
9 951

1 593't 656
I 4t4

18,6
11,6
t4 t2

11 217
I I 708
ll 879
12 378
l3 445

108
045
't 11
119
090

52
46
83
79
21

7
I
I
't

0
1

1

6

7
7
'1

tl
I
7
8
I

6
7
I

7
5
7
I

6,
6,

6,

601
632
650
659
689
't 11
749
804
850
893

370
857
853
9'18

871
258
040
r89
087
843a )

39 1r3
43 089
48 988
55 109
60 992
52 33s
69 418
75 353

10 821
12 304
13 685
9 546

't6 917
18 215
18 937
l9 098
16 51'7

0
9
"t

2

0
3
I
5
6

,8
,9
.4
.0
.1

9
8
8

l4
9
9
8
9

't0

7,
ö,
8,

12,

8.

8.

18 342
a2 8024)

2 451
2 53A
2 565

215
247
262

2 601
2 '109
2 '183
2 982
2 926

2'19
240
328
33s
276

8,
8,

11.
11,
9l

20 515
20 883
22 212

6 448
6 580't 396
"1 39415 3

244
2s3
243
249
255

14 067
t4 304
l4 816
1 924

't 5 715
l6 190
15'197
l5 365't7 217

8 763
9 ',t44
I 582
8 61 1

I 282
I 676

17 022
17 610
16 613
l6 812
17 105

I 410
1 -437
1 432
I 310
1 100

004
l{8
396
404

050
I t3
131

024
288
36s
192
256
050
068

955
036
265
380
370
554
242
575
363

200
181
145

25 499
30 948
34 833
34 5t9a)

13,5
10, 5
1o,7

't5 1 60
r5 343
15 304
't5 356
l6 191
r6 780
18 044
18 867
l9 '10520 3944)

5.1
5,1
4,'t

'I 1,1
4,8
4,'t
4,3
4,1
4,4

r30
14r
151

15s
158
't53
174
192
215
241

591
889
831

277
334
298
302
061
553
5104 )

9,3
9,9

to ,2
I 9,6
10, 1

10, I
11.0
t1 t't
12 ,5

788
836
8'? 2

905
938
972
036
121
198
273

792
002
125
897
't 52
058
303
434
330
l68a)

5
5
6

755
985
631

606
898
294

14,
9,
6,

428
814
168

0
7
7

1

I
2

l1

79
i4
80
71
00

(= Angehörige des
künstleri schen Personal s )

2,
0,

8,
8,

1,
6.

2
3
4

718
894
031
061

270
276
219
294
309
318
325
3l'l

632
212
509
284

694
549
503
052
460

99
r03
105

70
112
114
127
't 29
130

38{
577
754
31 ',l

33s
144
351
780
142

182
195
t9l
195
180
182

359
408
152
2'12
718
012

210

220
228
233

563
191
130
419
697

r 58 248
166 635
169't55
148 973

204 A92
209 660
209 159

4
1
5

0
8
3

0

8.'t.
'7,

1.
6,
6.
6,
6,

590
870
754
823
931

2) tlauptberufliches Personal
a) Vorläuf i9e Ergebnisse.



I zusamenfassende Übersichten
'1.3 Personal nach Ländern und Hochachularten 1974 - 1983

Ia nd

Hochschulart

schleswig-Holstein ......
Ilamburg
Niede rsachsen
Bremen.
Nordrhein-Westfalen .....
Ilessen.
RheinLand-Pfalz ..., .. ...
Baden-württenberq . .. ... .
Bayern .
Saarland
BerIin (west )

Zus&men

Schle6wig-Holstein ......
Hamburg
Niede rsachaen
Breren.
Nordrhein-westf alen . ..
Hessen
Püei nland-Pfal z . . . . . . . . . . . .
Baden-württemberg . .. ... ....
Bayern .,..

't983

1
8

20
I

48
24

8
36
30

3
11

207

293
934
591
582
316
054
584
308
666
346
935
508

7
9

22
1

24
8

37
32

3
18

216

361
459
642
701
510
082
863
176
272
226
658
256

7
l0

1

53),
8

38

2
'18

219

128
047
63s
757
415
628
957
517
940
564
616
244

9
l0
27

2
59
25

9
38
37

5
21

249

454
966
734
327
3s1
815
665
992
480
887
448
118

7 286
9 310

22 845'r 738
52 540
23 91'1
8 9',t7

3? 430
32 924
3 219

18 695

9 152
10 577
28 358
2 491

68 714
29 386
10 475
46 966
42 068
3 785

24 53'l
216 509

1 292
I 903
5 712

614
l4 958
5 200
1 591

10 20s
5 940

491
5 972

53 956

8 559
1l 362
2A 413
2 335

65 567
29 2A2
t0 454
47 541
38 212
3 711

24 630
270 212

Hauptberuf liches Personal

218 8',t8

Neb€nberuf Iiches Personal

Personal insgesamt

7 660
10 596
26 515
2 r60

58 045
23 937
9 087

35 495
35 751
5 481

20 500
235 236

2 3'11
2 660
1 232
1 064

21 809
5 825
2 170

13 580
9 943
1 236
6 222

74 312

7 340
10 508
24 157
1 938

54 695
24 402
8 971

34 482
34 590
2 575

19 '17 2

223 428

754
922
924
645
696
791

594

10 033
13 256
33 747
3 223

79 854
29 762
11 457
,19 075
45 704
6 117

54 464
6 433
2 756

135
2 312
I 212

9 56'l
11 646
27 770
2 317

6r 239
26 664
10 04t
40 541
39 3r6
5 929

21 999

9 914
12 3t6
27 672
2 287

55 038
27 423
10 455
42 496
40 4896 026

34 397
3 656

74 880
32 142
12 266
48 599
a6 167
6 1t2

26 183

31 1 {60

257 033
21 717

265 853

1 430
1 872
4 850

201
14 2'16
4 713
1 307
9 331
4'985

615
6 445

s0 024

'l 866
1 261
5 5',r4

753
16 114
5 469
1 558
9 539
9 144

566
5 842

57 691

2 227
4 480
6 522

884
21 212
6 3s2
r 951

1l 443
9 055
1 121
6 019

11 266

1 044
3 553
6 240
1 t99

20 755
5 622
1 663

12 738
6 612I 208
6 086

68 019

940
3 062
6 123
1 528

23 067
6 350't 711

13 258
6 116
1 049
6 117

69 385

10 39{
l4 028
33 857
3 855

82 418
32 166
t1 382
52 250
'13 555
6 934

27 565
31 8 503

024
5{4
725
359
812
719
811
103
278
7'16Saarland ... .. .. .. i

BerIin (west) 4 {66
45 s97Zuaamen ...

SchIeBwig-BoIs te i n
Hamburg
Niedersachsen .....
Breren .
No rd r he i n -West f al en
Hessen.
Rheinland-PfaIz .. ,
Baden-württemberg.
Bayern .
Saar land
Berlin (west) ..,..

Insgesamt

Un ivers itäten
Gesanthochschuf"n ... .. ...
Pädagogisehe Hochachulen .
Theologische tlochschulen .
Kunsthochschulen ... ... ., .
Fachhochschulen ..........
ve rwaltung sf achhochschu len

Zusamen.

Uoi vers itäten
Gesamthochschufen ... ... ..
Pädagogische Hochschulen .
Theologische Hochschulen .
Kunsthochschul-en ... ... ., .
!'achhochschulen ,.. . .. ....
Ve rwaltung sf achhochschulen

Zusamen.

Unive rs i t,äten
Gesamthochschulen ... .. .... .
Pädagogische Eochschulen ...
Theologische Hochschulen .. .
Kunsthochschulen ... . .. .. . ..
Fachhochschulen ... . .. .. .. ..
ve maltung sf achhochschulen .

Zusamen ...

e
10
25

,|

62
2.8

9
45
35

3
24

25't

'123
805
441
783
592
167
891
639
652
961
380
632

9 56't
l4 988
30 679
2 822

75 907

10 611
15 199
34 011
3 816

81 994
33 289
11 704
s3 279
45 928
7 131

28 085
125 052

46 322
6 672
1 150

174
3 086
I 516
2 000

68 019

10 938
14 890

30
l0

2

29 4

26 722
309 549

Hauptberuf liches Pe raonal

1'11 087
7 579
6 038

338
2 A02

14 165

34 933
3 242
3 765

132
1 602
6 350

212 020 222
10 821 12
9 803 l0

470
4 004 4

20 515 20

184 629
1 897
6 485

3?1
2 475't4 419

342
2 521

1s 308

305
2 422

15 304

875
969
251
312
518to:

2',t5
693
26A
333
607
,r1

211
12

2
15

t
249

007
610
246
332
621
926
371
1t8

220
12

2

2
16

I
257

9s9
426
290
404
746
361
847
033

226
14

2

2
1't

2

265

9{4
193
257
401
849
065
148
853

184 162
I 827
7 653

18{ 784
9 422
6 435

187
l0

5

198
11

5

16 1't

207 608 2't6 2a6 2t8 818 219 284 223 428 235 236

Nebenberufliches Peraonal

50 024 53 955 51 691

331
948
'116
r36
140
974

2
I
1

69

020
32't
405
138
813
454
229
385

29 095
2 324

8'12
178

2 564
I 432
2 131

45 s97

37 391
4 407
3 812

149
1 673
6 454

1 209
4 263
3 286

150
1 859
6 904

4 52
5
2

2
't

49

71 266 74 312

Personal insgesamt

020
304
351
s00
148tr:

993
685
'121
502
396,,:

206
917
947
448
558
179_

679
126
o24
468
919
33{

263
18

3

5
24

2

318

o2't
917
65r
L't o

'13 4380
606
503

267
19

3

5
24

3

12s

281
098
440
578
832
971
847
052

256
16

3

5
25

4

040
517
129
585
'11 3498
279

225
13

9

240
16

7

252
18

8

'l) Ergebnis der Personalstandsstatistik des öffentlichen
Dienstes an 30.6.1977. Angaben für Hochschulen, die 1977

22

257 632 270 212 276 509

4
24 25

294 694 309 549 3t1 460

nicht in die Erhebung einbezogen wurden, Eind mit dem
Stand von 1976 in der Tabelle enthalten.

't9821976 1g771 | 1 978 19'19 't980 t98l191 4 19'7 5
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Übe rs ichten
1.{ Personal nach DienstbezeichnunqsgruptrEn '1974 - 1983

Dienstbezeichnungs I ruPtrE 197 4 197 5 197 6 1 s771 | 1974 1919 1 980 19 81 1982 1 983

Haupt
und

be ruf liches wissenschaf tliches
künstleriEches Personal

Professo ren
wissenschaftliche und künstlerische
Ii{itarbeiter 2l .....

r€hrkräfte für besondere Aufgaben .

Zuaaren

Nebenberuf liches wisEenschaf tliches
und künstlerisches Personal

Professoren
wisEenschaftliche Hilfskräfte .... .. .

I€hrbeauftragte .....

Zu6are n

Hauptberuf lichea Verwaltungs-. techn
und sonstiges Personal

Verwaltungs[rersonal .....
Bibliothekspersonal . ... .

Technisches Peraonal . ...
Pf Iegepe r sonal
Arbe ite r
Sonstiges Personal . ... ..
Praktikanten
Auazubildenale (Lehrlinge,

Pflegeschüler )

Zusamen

Nebenberuf Iichea verwaltungs-, techn
und Bonatiges Peraonal

Krankenschwestern im Kollektivvertrag
mit einen ltutterhaus 3) ............

sonatige Hil-fskräfte

Zusamen ..

Insgesamt ..

23 697

47 0'12
2 723

73 492

24 922

48 311
2 917

76 150

25 526

48 078
3 089

76 693

25 523

42 560
2 224

70 3l1

27 377

49 386
2 440

79 203

2S 08't

51 138
2 431

81 556

2A 159

s3 936
3 409

85 504

29 004

54 738
4 122

87 864

29 330

56 159
4 114

89 603

2 159
6 067

17 657

2 648
5 837

18 943

3 540
7 125

r9 395

4 049
7 644

21 440

3 902
7 538

21 046

4 6't5
13 715
23 457

4 514
13 199
24 204

4 392
1r 699
25 049

25 893 2'l 428 30 061

6 425 I 1r3 8 346

't34 ',t19 140 107 142 126

31 733
6 141

29 486
20 713
33 052
5 800

'163

3l 829
6 537

32 707
22 039
33 85s
4 535

492

31 372
6 ?60

33 472
22 689
33 866
5 148

4'13

33 462
7 182

34 024
21 111
33 774
5 717

240

34 164
7 603

36 582
23 '13'7

35 046
6 5s8

297

36 546
7 804

39 109
28 461

36 425
5 811

1 214

37 095
8 054

40 833
27 992
37 524
5 679
1 036

31 431

8 186
42 512
3't 19 6

38 190
5 102
I 138

37 l1r
8 399

43 600
32 301

38 265
5 805
1 111

33 133 32 486 41.AA't 41 917 41 139

7 111 8 9'95 A 245 l0 957 12 504 14 129

2

21

24

257

732
400

132

632

2 765
23 766

26 s31

270 212

2 965
35 168

38 133

294 694

2 752
39 074

41 826

309 549

27 538

21 538

318 503

25 r03

26 r03

325 052

4 458

4 458

3r1 460

1 296

1 296

182 012

3 33S

24 292

27 630

216 s0g 219 284

144 221 ',ls3 s82 163 614 169 169 176 260 180 716

2 ) Einschl ießlich tlochschulassistenten.
3) Ab 1980 bei Pflegepersonal zugeordnet

1 ) Individualerhebung des wissenschaftlichen und
künstlerischen Personals
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1 zusannenfaEEende Über6ichten
'1.5 Hauptberufliches wissenachaftliches und künstlerisches Personal nach Lehr- und Forschungabereichen 1974 - 1983

Fächergrupl»

Lehr- und Forschungsbereich

Sprach- und Kultureissenschaften ......
Sprach- und Kulturwiasenachaften
allgeneln

Theologie, Religionslehre
Ph i Iosophie
Gesch i chte
Bi bI iothekswesen, Dokunentat ion,
Publizistik

Allgemeine und vergleichende Litera-
tur- und Sprachwisaenschaft ,.. .....Altphilologie (klasaische Philologie)
Neugriechisch

Germanistik (Deutsch, gernanische
Sprachen ohne Anglistik) -..........Anglistik. Amerikanistik

Roman i st ik
Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik
SonEtige,/Außereuropäische Sprach- und
Kul turwi ssen schaften
Psycholog ie
Erziehungswi ssenEchaf ten

Sport.
wirtachafts- und Gesellachafta-
riasenschaften -. -.
Wirtschafta- und Gesellschaft6-
wissenschaften allgenein .-.....

Politlk- und Sozialwi.ssenschaften
Soz i alwe se n
Rechtswissenschaft ...
Ve rwal t ungswi s6enschaf t,
Verualtungsweaen ......

wirtschaftswisaenschaften .. -... -tllrtschaftsingenieurwesen .... -..
üathematik, NaturwiEsenschaften - .. ..

ilathenatik, Naturwiasenschaf ten
al lgemein

üathemat ik
Informa t ik
Physik, Aatronomie
chenie.
Bi ol og ie
Geowissenschaften (ohne Geographie)
ceographie

Humannedlzin.
Hunannedizin
zahnmedi.zin

Hochschulrechenzentrum
zentrale wissenschaf tl iche

veterinärnedizin
Aqrar-, For6t- und Ernährunqs-

v i Esenschaften
Agrarwissenschaften ...
Gartenbau, Landespflege
Forstwissenschaft, Holzwirtschaft
Ernährungs- und Haushalts-
wissenschaften

I nqeni eurwi ssen6chaften
Ingenieurvi ssenschaf ten allgenein
(nur für Lehrerausbildung) . .. ..

Bergbau, Eütteneesen
üaschinenbau, Verf ahrenstechnik
Elektrotechn ik
Nautik. Schiff stechnik
Architektur/Innenarchitektur ... ..
Raunpl anung
Bauingenieurwesen ..
Vernessungswesen .. -

Kunst. Kunstwissenschaft
Kunst, Kunstwissenschaft allgenein ..
Bildende Kunst .
Ge st al tung
Daratellende Kunst. FiIn und
Fernsehen, Theaterwis6enschaft .....

llus ik
zentrale Einrichtunqen .

Hochschule inEgesant.
Zentrale Eochschulverwallung .......
zentrale Klinikverwaltung ..........
Bibliotheken...

Einrichtungen
Zentrale Betriebs- und versorgungs-
einrichtungen ......

Soziale Einrichtungen
Übri9e Ausbildungseinrichtungen ....
Mit der Hochschule verbundene

E i nr ich t ungen
Insgesamt ...

1) Individualerhebung des wissenschaftlichen und kün6l-
lerischen Personals-

a) Nicht aufteilbar.

'197 4 1975 19-16 t9771) I 978 1919 1 980 I 981 I 982 1 983

12 405 12 919 12 570 10 4O2 t2 694 12 916 13 ,l{s 13 926 13 708

159
207
'145
273

418
9r 5

3 553

195
2'11
630
327

49
340
612
373

536
20

461
107

?4
436

57
373
651
412

239
{54
547
4r3

t50
231
640
296

t l2;
505

I 't07

21
1 348

664'I 295

185 246

632

322

279
413
535
{00

910

t.l l2il

r8 709
r7 503
1 206

99
1 231

3 970
274
6{6

89
r6?c,
3?l

1 885

lllar

4'1 53 80 96

638 116 709 510

438 397 373 214

91 128 139

665 684 70s

257 280 271

849

291

s27
008
833
248

r93
894
7r8
207

351
942
705
205

349
915
'14't
r95

157
879
5t5
214

440
032
7 A"l
216

422
971
762
2t3

175
01{
187
259

404
985
134

450
837

3 698

33s
9l9

2 721

409
1 074
3 43s

470
I lt3
3 770

515
I 203
3 576

467
00'l
780
237

420r 139
3 525

834

t0 43{

2 2A5

8 285

1 zolt)

585

444
014
t60
162

9 8t I

731

8
2
7

60
36
37

583 691

7 995 I 580 9 053

146 626 779 944863

10 746 lt 228

1

1
,|

071
278
040
917

2 185
1 424
I 158
1 927

554
976
692

2 331
1 553
1 397
1 910

850
485
9ils

258
85{
5t7
939

305
846
548
103

38
1 557

88

90'I 626
't70

't99
1 592

r63

246

r ri
33sI 979
206

{18
2 250

203

660
2 282

237

7'r 6
2 436

21r

283
423
383
020

2
t
I

276
015
522
038

o92
320
r59

14 562 15 tz't t5 177 13 {59 16 3',t3 16 668 t7 477 18 {47 19 516

249
2 746

126
3 309
3 829

498
2 051
1 08s

663

729
2 271

211
3 528
3 893

560
2 147
t 04,1

684

699
2 261

360
3 434
4 000

549
2 142
r 054

6't2

441a)

21;
t49
'149
542
'198
900
60'l

o42
932
415
803
210
724
34'l
141
699

183
927
{84
758
280
719
430
190
700

896
827
800
290
725
771
96r
437
735

287
2 123'I 051
4 371
5 183| 009
2 926
1 527

740

741

2 866
701

39
891

98
1 13"1

870

221
102
724
007
505
762
5r3
232
713

758
245
568

80
62

399

16 652
15 717

935

17 004
r5 98rr 023

r7 103

16 064
1 039

rr 045
r0 397

64A

l6 {40
t5 423
I 0t 7

r6 780
l5 734
I 0{6

t8 276
t7 107
I 159

t8 598
t7 358
1 240

2 001
1 459

257-
158

't40

578
265
154

942
Ä21
216
156

127

13
255

20

'14
251

23

80
192

34

6s9 643 672

75 593

043
315
315
193

2 134
I 386

319
217

2 226
I {83

291
239

2 2t1
I 45',|

286
250

2 140
I 207

383
261

896 926

289't43 189 108 219 212 213

12 767 12 427 13 268 t0 030 11 120 t4 741 t4 906

254

ls 124

726
67

857

523
79

826

't5.398

71
498
202
748
108
398
246
181
315

773
830

t9
92A

2 '180

771
t4

930

7
488

5 555
2 886

96
1 417

239
2 248

332

2 858
831

t6
870

5
491

3 193
2 390

'128
't 221

r68'I 564
264

2 189
47ga\

67ä

90
944

118
486

5 965
3 0'15

50
I 357

232
2 376

t49

2 864
743

52
a72

128
485

6 255
3 213

98
1 477

238
2 465

389

t48
{88

6 305
3 255

9't't 415
285

2 53s
371

l4l
553
433
257

67
411
319
523
361

451
147

6 372
3 368

235
1 574

241
2 265

4{5

2 905
132
654
790

482
227
788

76
445
258
184
3{4

6
3

2 940 2 459

35
960

009
50

600
96
99

332

3 446
4

576
170
r17
358

3 r53
22

542
92
83

32s

214
19
90

286

3 412
t08
54'l
103

91
417

t8
1 04',|

39
1 112

82
I I 15

lo 539b)

I.
I

96
237

501
301
695

78
61

398

12 145

'I 484 1863 t 783 194 1930 2226 2033 1656

73 492 75 150

28
93
7't

70 311

26
96
79

15

79 203

32
t01

55

21

8r 6s6

36
183
97

55

85 s0{

27
198
't l0

78
87 854

150

253
89 603

b
c
d

oh
Ab

ne Angabe der Lehr- und Forschungsbereiche
I 982 Zentralbibliothek.
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2 (ohbe wissenschaftliches und künst risches Personal )

2.1 Personal nach gochschularten und Dienstbezeichnungsgrupp€n 1983

Davon an

D ien s lbe z e j-chnung

veiwaltungapersonal im höheren
Dienst.

verwaltungaperaonal ohne höheren
Dienst ..

Bibliotheksperaonal im höheren
Dienst.

Bibliotheks[Ersonal ohne höheren
Dienst.

Techniaches Peraonal im höheren
Dienst.

Technischea Personal ohne höheren
Dienst

Sonstiges PersonaL im höheren
Di ens t

Sonstiges Peraonal ohne höheren
Diens!.

Pf legeper sonal
Arbe ite r
Pr akt ikanten
Auszubildende

Zusilren . . .

Sonstige Hilfskräfte
Insgesant

Dlenatbez€ichnunq

vetwaltung5lEtenrl In h6heren Dienst ....
verwaltungslErenal ohne höhero Dienst ..
BibtlothekElEtsonäl lfi höheren DieEt ....
BibliothekEtrErsonal ohne höheren Dienst ..
technlBchea Persnrl in höhe!en Dien6t '..
Technlschea Per&na1 ohne höhelen Dienst .

snatlgeE Perenal iß höheren Dlen6t .....
snstlges Per6onal ohne }Iötleren Dienst ...
PflegelEraonaI
Arbelter ........
E ak t ikanten
Auazubildende

Zugamen

$nstiqe ailfskräft€

Dl enstbe rel ch nung

versÄItungslEreuL in höheren Dienst ...
Verelltungs[Errcnal ohne höheren Dienst
Bibliothekspersonrl ln höheren Dleßt ,,.
BibllothekBlEtsonäI ohne bdheren Dienst .

Technlsches Perrcnal h h6h€ren Dlengt ..
fechnlsches Per&n.I ohne höheren Dienat
snstiges PersonäI im höheren Dienst . ...
Sonatiges Perenal ohne höheren Dlenst ..
PfIegeIErEonal-
kbeiter.
Pr akt i kanten
Auszubtldende

Zuaemen

Hauptberufliches vertaltungs-, techn

1 688 1 2'12 136

35 421 28 967 2 326

792 568 88

. '7 607 6 222 50il

71A 61'1 53

42 882 38 111 1 9',15

303 252 34

unal sonstiges Personal

.t8 1

415 58

11 6

1 45 5',1

11 -
596

4-
13 25

und sonstiges Personal
't8 3

a26 198

Univer-
sitäten

l6I
2 650

17

427

36

2 664

13

112

210
5 185

ll2
I t 7a

88
1 265

l{
262

28 303

512

r& rwal-
tungs-

Fachhoch-
ehulen

51

552

61

41

krlin
(We st)

37

453

97

5

5

32
38

1
't4

180

501

30'l
265
1l I
129
716

4 616
3l I55
34 253
1 025

12 864
150 091

295
'133
584

a1
838
053

,t!
't4

'I 055

393
3

1 544
28

403
8 439

331
1

9

r 056

58

'121

I
808

42

195

Nebenberuf liches verwaltungs-. techn

I rzss to27 iI

I r82 012 l6',l 118 9 067

2

I 057

237

I6't6
5

1 061

i,2 Personal nach Ländern und Dienstbezeichnunqsgruppen 1983

DaEn

Eäuptberufliche6 versaltunqa-, techn. und enatige6 Perenal

1

35

255
a85

688
421

al0
360
378
719

301
255
lll
129

165
191

53
189

735

31
551

211
571

15
996

1{5

459
21[

25
9A2

r9t
l0

1 111

tb
115

2 0a9
I {{8

33
9r9

7 631

2t
1 211

t6
531

l3
{98

{
288

2
380

1
33

5 0t 1

99
I {35

35
521

31
I 528

r05
750

1 771
r 559

35
{?0

I 345

188
3 356

6B
149

4l
I 814

23
513

2 571
4 7A9

59
989

18 552

36
505

34
200

3

280

9

32;

19

{{0

232
2 055

216
r0 20r

62
962

221

6 825

21
8{3
l3

128

l9
671

5a
703

59
3 353

a2
{65

2 171
2 991

71
63s

lt 59t

39
3r5

27
r 665

5
591

l 379
1 550

161
5 188

r37
r 0?5

133
6 875

21
65

32
38

1

l4
180 715

192
? 607

718
t2 882

303
5 sol

35
688
t21
192
507

?18
882

303
501

301
265
lll
t8
715

12
r 585

6 0?4
8 359

334
5 463

{3 453

5 851
6 03t

55
1 219

r85

28 045

3
65

r 1rq
r 261

55
359

{ 587

4 58?

6
259

,|

50

238

I
{0

71

,i

3
a

1

19

Nebenberuflic-tles vea[altun96-, techn. und snatiges Persnal

I 1295 r{ - 631 17 - 122 13

rnsoesmr --- I rsz otz ? 645 8 346 19 192 r 5r7 {3 453 19 467 6 839
'l

2.3 Personal nach Fächer- und Dienstbezeichnunqsgruppen '1983

Davon in der Fächergruppe

gauptbelufI idres verraltunga-, techn. und enstiges Perenal

2A 266 27 850

31

33
2 965

t5
381

490

123

200
548

ao

9
r 290

l{ 608

1 552
r7 9{6

757
6 252

,m0
5 405

149
2 904

2 08{
21 674

595
E 775

59 496

?€ntr al e
Elnr lch-

Ungen

l0
214

l5
298

3
160

{l

4 20;
1

t5
I

853

25
304

a9

52
168

188

1

42

;
2

96

39

21

593

190 I 498 l8

5

32
38

1

14

r80

5
112

3
290

2
6

062

I
3 132

19
r 670

123
1 289

30 2il
8 836

461
1 954

s?;
I

170

2 os;
l0

I 401

499 l7

t1 342 56 356

69;
9

95

906 2 959 12 288

Nebenberufl ictres VerwaltuDgs-, techn. und en6t j.ges PersnaL

r36 r65 228 32 33

598 4 198 11 507 66 584 1 938 2 992

i'achhoch-
schulen

(ohne
VerwFH)

Gesamt-
hoch-

schul en

Pädago-
gischen

Hoch-
shu len

{heolo-
gi sche n

Hoch-
schulen

Kunst-
hoch-

shulen

Ins-
ge smt

Rhei n-
1.nd-
PfaIz

Bäden-
wü!tt6-

be rg
Dayern saarländ

Ins-
gesamt

Schle6-
vi9-
rlo1- Hanburg Nieder-

§och6en Bremen

No!d-
rhein-
west-
falen

Ile66en

In6-
ge 6art

Sprach-
und

Xultur-
sI6sen-
6d[ffen

Spr t

Recht 6-,
wi!t-

6chrfta-
und

SoziaI-
wia6en-

iläthe-
nat ik ,
Natur -

Echaften

Hunan-
medizin

Vete-
rinär-

redizin

A9ra!-,
Po r at-
ud

Ernäh-
runga-

w19gen-

In9e-
nleur-

6chäften

Xun6t,
trun6 t-
Bc.h rft

Son6tige Hilfskräfte

Insgesamt
I rzss

I i82 012

181

5 192

-24-
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IDa-
gegant

spt ach-
u.Xultur-
virsen-
eh.ften

SIDr t

Recht6-,
wlrt-

Bchafta-
u. $zI.I
ula6en-
schaften

ltäth€ -
Dtlk,
ilatur-
YIEsen-

ehäften

fluhän-
ned lz 1n

Vete-
rlnär-

redlzln

Aq rar -,
hrat-u.
Ernäh-
rungs-

rlr6en-
rchaften

In9.-
nlq!-

vI6s-
ach!ften

Kun6t,
Xu Dat-
rla6en-
achaft

hnd

2 Hochschulpersonal (ohne wissenachaftliches und künatlerlsches Personal)
2.4 Personal nach Fächergruppen und Ländern '1983

Därcn in der E{chergrulpe

Ibuptberuflidres Verealtunga-, tehn, und aon6tlgea Per&na1

Zentr al e
Einr lch-

tu ngen

3 107
I {33
7 923I 3ll

20 123
7 090
3 01t
I 55{
8 at7
I 52t
5 406

69 a96

5
3l
{l

2t2
78
t6

167
58
I

63

705

to;
71

53
9

t6
30

5

292

l{

53t
77

122
t3
37

r85

17

&hLeasig-Eol6tein
trauburg . . . . . . . . . . .
Niealersächgen,....
BreEn . . . . . . . . . . . .
lbrdrheln-Weatfalen
I1e49en............
Rheinland-Pfäl2 ...
Bäden-Württaberg .
Bäyern . . , . . . . . . . . .
saarländ
B€rlin (We6t) .....

schIeBrlg-EoLstein
EaEburg . . . . . . , . . . .
NiederBächaen .....
Breßn,...........
Nordrbeln{estfal.en
Eeagen . . . . . . . . . . . .
nheinlanat-PfaL, ...
Bäden{ürttaberg .
Bay€ln . . . . . . . . . . . .
Saarlüd..........
Bellln (fest) .,...

7 631
8 3a6

r8 s62
I {{0

{3 463
19 r45
5 826

2A 266
21 860
{ 587

l{ 591

80 715

105
291
424

92
246
r66

30
862
46{
ll3
660
?15

67
3{8

1 062

529
I 035
I 510

I 2tO
2 124

550
3 07r
2 374

223
l 203

17 342

r09
l6

605
{

70
471

r 520
9l

a 03{
950
lo2

2 525
I {tl

75
907

ar:

388

n;
393

ls8
906

r08
502
237
0,ra
725

90
480

24
33
22

156
9l
ll
83

l2l
I

ll
s93

3 290
1 767
5 {53

{
r2 r55
5 885
2 516

l1 i!8?
12 572
2 596
4 {51

56 356

102
371

5o;
78t

I
261

5 0ll

5 192 598

l'l
622

71

111
5

16
r80

o21

2 959 12 288

Lbenbelufliches Vefial,tung!-, tshn. und enstlgaa Parenal

,1

92
{
2

t9

1

218

,:

;
33

32

32

I

75

-,:

26

;
t65

,:

9

;
30

I

108

l8
55

l8l

8;
21
26

9
23

32
195

I8

18

t3

85

.
to:

21

Zuaef n

Insgeset

r 296

r82 012

136

4 198

224

56 584 69 700t7 507 l 938 2 992 12 505 712

Iand

Schlessig-Holatein ......
Hanburg . . .......:
Niederaachsen
Bremen.
Nordrhein-Weatfalen ......
Eessen.
Rheinland-PfaI4 ..........
Baden-WürtteEberg . .. .....
Bäyern ..
Saarland
Berlin (west)

ZuBamren

schleEwig-HoIstein.
Hanburg
Nledersachaen ......
Breren.
Nord rhe in-Westfalen
Hessen.
Rheinland-Pfalz ... .
Baden-Württemberg ..
Bayern .
Saarland

Zusmren

19
99

,r9
187

65

137
112
l9

302
065

256
392
679
321

2 1ll
1 060

lt6
I lt{
1 220

85
390

I 439

1

209
2
,_

15

21't

2.5 Personal nach Hochachularten und I§nalern 1983

Davon an

Un ive r-
sitäten

Hauptberufii.ches Verwaltunga-, techn. und sonstlqes peraonal

Verrrl-

achul.n

tun9a-
Fachhoch-

7
8

t8
1

43
t9

6
2A
27

4
't 4

180

631
3{6
562
{40
463
1,15
926
266
860
587
591
7't 6

't4

531
77

122
13
37

't8 5

1-l

296

7 246
7 840

l7 539
1 107

32 849
17 019
6 102

26 275
25 730
4 480

13 805
'r60 09 1

7 595
869

96 la
l6

r t0
9

304
111

79
t53
177

3
62

056

t7;
ur:

859

9 063 808

Nebenberuflichea VerwaLtunga-. techn. und aonatlgea peraonaL

3 I

9 067

Ina-
gesüt Gesant-

hoch-
schulen

Pädago-
gl achen
Eeh-

Bchulen

Ttreolo-
q1 achen
Eoch-

schu 1en

Nunst-
hoch-

ehulen

Fachh@h-
achulen

(ohne
Ve r§. PH )

Insgesant 182 012 t6l 118

-25-

826 198 r 067 a 616 I 061



2 Hochschu (ohne wi.ssenschaf tliches und künstleris Personal )

2.6 Personal nach Hochschulartän' Fächergruppen sowie Lehr- und Forschungsbereichen 1983

Davon an

Fäche rg ruPPe

Lehr- und Forschungsbereich
Univer-
sitäten

tung s-
fach-
hoch-

schul e

:iDräch- und Kulturwissenschaf ten
@enarlgemern..

Ev. Theoloqie
Kath. Theoloqie ... ...
Ph i losophi e
Geschichte
Bibliothekswesen. Dokumentation, Publizistik
Allgeneine und vergleichende Literatur- und
SDrachwissenschaft ...

eltphilologie (klassische Phitologie) """'
Germanistii (Deutsch. germanische sprachen

238
r30 't 30

418
274
229

88

384
249
216

88

34

,l
245
621

1 237

235
599
708

2t
67

1 9',|
1 1'7
280
253

659
170

461
1 1'1
,11
243
201
649
140

't
12
14
10

209 26

I
25

,9,:
9

nt:

559

3;trl

ohne Angl
Anglistik,

istik)
Amerikanistik

wissenschaften
P6ycholog ie
Er z i ehu ng swi ssenschaf ten

Sport

sozialwesen
Rechtswissenschaften ...... -
verwaltungswissenschaft'.. .
wirtschaftswissenschaf ten -.
Wirtschaftsingenieurwesen ..

Roman i st ik
Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik
Sonstige/AußereuroPäische Sprach- und Kultur-

;
452

l0

111

lll

10

4 198 3 069 237

598 585 l3

49

r 43

333Rechts-. Wirtschafts- und Sozialwissenschaftgn'--TeEf IF;-TrEaf ä-t r u n d s o z i a I w i s s e n s c h a t t' e n
alloemein

Poliiik- und sozialwissenschaften
't 11
685

19
114

12
't03

25

9
2

1'19-

't l5
26

120
736
235
157
535
364

" 
5',|

1

I
1

;
I

;
;

Mäthenatik, Naturwissenschaf ten
tlarhematik, Naturwr ssenscnaf, !
!tathematik
lnformatik
Physik' Astrononie
Chenie ..
Ph arnaz i e
Biologie
ceowiasenschaften (ohne Geographie )

Geog raphj,e

Hunanmedizin
-Tüfi'äifiEäTäi n aI lsenein

vorklinische Humanmedizin (einschl
Klinisch-Theoretische Hunanmedizin

zahnmedizin)
Kl inisch-Prakti.sche Hunanmedi zi n

a1 lgeme i n

allqemein

sozi
UbTI

17 507
154
102
544

4 018
4 983
r 046
4 206
r 395

400

16 515
42

634
460

3 861
4 567
1 046
4 128
1 395

601
I

58
38

I56
263

383
't 10

46
58

en aflgemein .

59 17

za hnned i zi n )
( einschl.

66 584
4 807
2 904

938
486
316
693
443

61
990
399
343
199

16

6 I 738

21

222

64
4

7 559 1 331

(ohne zahnmedizin) .....
zahnned izin (kt iniscn-Prak

48 384
2 931

46 898
2 928

1 486
3tisch)

Veterinärmedizin .....
Veterinärnedrzrn al fgemeln
vorklinische veterinärmedizin .... .
Klinisch-Theoretische veterinärmedizin .....
Klinisch-Prak!ische veterinärmedizi.n ... .. . .

938
486
316
693
443

11
713
268
318
161

552 992 2 531 391 14Aorar-, Forst- und Ernährunqswissenschaften .

"n
Agrarwissenschaf ten ..
Gartenbau. LandesPf lege
Forstwissenschaft. HoLzwirtschaft -.. - -
Ernährungs- und HaushaLtswissenschaften

Inoenieurwissenschaften .
I ngen i e urw i ssen sc ha t ten
Bergbau, uüttenw€!sen ..

50
165
13r
l1
34

12 506
316
566

5 852
2 139

141
618
110

1 862
296

B 573
204
541

4 069
1 649

'16
304
102

1 419
209

3l
115

102
47
I

303
107

71
255

247
65

395
114

19
442

1l
5

214

4 639

1

t5
3 362

203

I
202

14

483

4
434

r9

21 |

64
11

464
383

51
8

196
22

I

l
:

Kunst. Kunstwissenschaft
Kunst, Kunstwi.ssenschatt ar tgenern
Bildende Kunst, Kunsterziehunq, -geschichte

112
24

207
275

B2
10
23
41

'l 50
't

17Gestaltung
Darstelle;de Kunst, Film und Fernsehen
Theaterwissenschaft ..

211
"1

1 5',|
l5
20
74

Ma sch i nenbäu/ver fahrenstechn i k
E 1 ek trotechn ik
Nautik' Schiffstechnik .......
Architektur
Raunpl anung
Bauingenieurwesen ..... .. .. ...
Vermessungswesen .....

Musik

zentraf e Einrichtunqen
zentrale Sportstätten
zentral veiwaLtete Hörsä1e und Lehrräume ... .. '.
Hochschule i.n§gesant
zentrale Hochschufverwaltung ..
zentrale Klinikverwaltung -.. --
zentralbibliothek ....
Hoch sch ul rechen zen t r um
zentrale wissenschaftliche Einrichtungen ..'.."
zentraLe Betriebs- u. versorgungseinrichtungen .

11

8,a:

2s2

a'7

l9

93

'l69

26
l4

1
2
2
I
I
3

r62

324
154

31
644
726
519
441
423
655
953
315
555
508
118

58

19

6
1

2
7
1

3

161

3;
788

ale Ei nr ichtunqen . . . .
ge Ausbildungseinrichtungen
äer Hochschule verbundene Einrichtungen

fnsgesamt
Mir

Fach-
hqch-

schu Ien
( ohne

veru - FH )

Pädago-
gischen
Hoch-

schulen

Theol o-
gischen
Hoch-

schulen

Kunst-
hoch-

schul en

Personal
i,ns-

gesant
Gesant-

hoch-
schulen

788
154

32
746
551
241
't32
't93
879
o'12
882
560
'140

012

-26-
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hDd

Hochachule

Baeburg

Bmbulg, U

Banburg-Earburg, m . . . . . . . . - . . . . . . . . .
Emburg, E der BundeBEh!
Bamburg, H fllr wirtschaft und Politik

Zugamen

Nider aechaen

shleE lg-blstein
xiel .................
Iüb€k, Edlziniehe g

Breren
Braen

Braunachreig, TU ........
(XauathaL, TU ...........
Gü,tt inqen
Hannover, U ...,.,.......
hnnover, rediziniehe H

Ennovel, Iierärztllche g

EildeBhelm, H ....,......
Iüneburg, H,............
oldenburg
enabrilc k

Mrdtheitr-Weatfalen
Aachen, m
BieIefeId
bch@ ..................
bnn ....................
Erhutrd , . . . . . . . . . . . . .. .
tilsseldor f
xöln, U ..............-.,
xöIn, r. SlDrthochehule
tSngter .......,.........

hsämen

tusrmen

Eeaaen

Darnatldt, TH

Eankfurt ä.u
Gie6en.....,
Marburg .....

Rhelnland-PfäIz
xai6er alaute!n
liläinz . ..
Speyer, H fllr VerealtungawiaenBchaften
lirier .........,.

zuEMnen

Baden-wilr ttmberg
freiburg i.Br. ...
Heidelberg . ,.....
Ibhenheifi ........
I(arl6ruhe, u (rH)

bn6tanz .........
Ennheim,........
sluttqart, U (TE)

{tibingen .........
ulm.....

fu6amen

a) stand: 2. Okt. 1982; nlcht ln der Endswe enthalten

-27-

9l
110

209

1 529

I 020

5 43?

(ohne wlesens'chaftlichea und künst lFri sches ?ersönal
2.7 personal-Ist-Bestahd und Stellen It- ItaushaLtsplan nach Ländern unal Hochschulen 1983

ür lve!s I täten

stellen llut
&uBhsl taFl an

darunter
nicht

baaetrt

{ 9?9

2 241

1 260

161

il{
8?5

r68

235

386

5l

840

I 612

636

7 164

1 6r6

4 490

102

86

ll3
703

539

l8 260

160

94

33

{8

335

3l?
'129

958

{14
715

91

3l
47

212

262

3 235

025

349

37r

228

?8

73

379

416

222
188{\

448

989

291

l0
3

116

98

4 6il0

r 7?0

1 171

{36

438

2 A71

9t1

422

21

5l
I

508

455

128

2 252

{80
893

211

t2
2l

l0l
a3

{ 596

222

t 102

t3t
{36

l 0ol
r6{

't 055

I I l5
45

I t05
5 455

560

364

921

472

15

'It8
120

{05
92

't89

45

3

27

34

033

37

r 097

58

129

717

r96

88i
709

ll
931

4 773

222

398

55?

719

956

{4

r85

I 0r?

'180
6 592

I 365

3 732

547

65

70

177

a{0
lil ?8{

5 756

I 017

2 t38
5 09.0

r 203

5 0?!
5 291

202

5 72'
31 a95

ll6
I

325

4l
69

35

6

23

4

2

622

lt'l

ttl

162

l3
175

I 2'18

801

2 019

911
r09

1 383

1 tr1
1 772

5 908

212

221

166

711

{3
2

819

7

l{

21

38

65

312

23

6 201

254

392

{6
6 895

r8l
a0

6

I
210

175

5t0 {88

122 23t 191

t05
25

270

53

l8
10

l4
1r5

9{
752

r46

184

t8a

198

187

t53
213

21

211

540

25

1',|

231

39

r60

I
11

2

I
5

5r0

23

20

386

50

72

23

2

5

't2

t6
607

4 i1 il2tl {ta)l8{

6 156

I 112

2 257

5 362
I 4l I
4 963

s 199

224

5 865

32 8{9

1 89l
5 r65

5 {56

{ 618

t7 130

9{0
505

550

988

ao1

5r2

835

89

915

5 152

1 07{
r 095

258
{85
318

m6
525

I 077

545

5 583

234

59

lt6
134

47

215

224
t9

237

2A9

M6
I 205

'l 012
a 9{l

sl9
070

83

{35
t07

5 791

5 874

I 139

1 912

8r0

393

r 873

5 391

3 r08

26 291

r 569

155

830

I 348

{10

r r26

I t53
36

I {53
I r00

351

448

1t2
620

212

8{r
118

586

760

90

205

l8
{'l

351

1 312

I 19?

3t8
s00

11

65

263

910

t07
5 071

449

r 736

8?

381

s 652

1 142
5 38{

871

I tag
671

337

1 t76
I 7!0
2 707

22 069

?69

515

r66
{56
925
o7t

I 588

{ 9tl
{ 5r3
a 201

15 3r7

tl5
36

tr3
213
a,

330

r8a
l0

266

596

,t6

226
t28
192

56!

5r0

896

s82

606

2 594

23

73

135

123

355

4t 6

1 266

1 501

I 160

4 3t3

| 212
I 047

915

3 231

t58

442

{8

73

121

r55

400
,l

58

614

205

43

155

50

464

a3r

{68

93

l5
103

280

28
203

35

71

125

99

85

182

77

107

I 379

t35

565 r 379

120

21

{
lla

6

3

126

6

37r

5',| 5

2

123

4r5

80

236

58

158

48{
251

r06

12

16

2E0

30r

62

66

21

20

11

r09

122

056

D6@n hauptb.rufliches
Eben-
t! ru f-
licher

Pe r &näl lD!geaat
t"!t- l*n..io."nisches I

rer.o^'1 lktend

prr"e"- I
eeronar 

I

Arb.iter
Prakt l-
kanten,
Atatu-

bildende

ID qearnt ve rral-
tEgs-
IEraonaI

BibIio-
thek6-
pergonal



knd

bchachule

2 HochschulPerso
2.? personal-Ist-Bestand und Stellen It. haushaltsplan nach Ländern und Hochschulen 1983

Universitäten

SteUen laut
muEhalt6plän

darunter
nicht

beaetzt

Bayern

Augaburg.........
Babelg.........,
Bayreuth . . . . . . . . .

Eichslätt, xath. u

Er langen-Nil! nbe!g
Minchen, U.....,.
ldinchen, ß......
Pasaau . , . . . . . . . . .
regen§burg . . . . . . .
liirr zburq . , . . . . . . .

104

68

53
't1

143

116

{5
210

lt1
092

36

5

131

4

1 t8l
2 219

'I 595

17

307

474

6 435

r 236

2 505

853

1 267

5 861

5

445

212

121

4l
380

270

3l
24

't4

23

22

142

220

{3
88

60

661

401

275

461

188

5 063

8 981

4 845

235

1 009

4 446

25 910

220
't 63

199

93

934

673

031

163

330

722

528

39

53

18

961

093

ll8
9

121

0/t 7

502

83

965

39

116

84

359

I

112

37

180

1

4

16

5

388

214

111

203

3 540

1 322

4 325
240

965

3 136

20 800

3 796

748

527

31

558

29

47

76

136

zu6ffien

zusffien

Zusamen

r0 830

2 911

13 807

42

Säarland
särbrlic ken

Berlin (West)

brlin, ro
BeTIin, TU

4 480 833 565

154

198

2

200

Päda9o9 iache Bochschulen

r t48 1 226 40

s0E

212

738

133

489

195

685

409

2 319

984

3 353

2 376

851

3 227

284

211

{95

2 469

2

2 471

2 332

524

2 As6

9 269

2 591

ll 856

501

207

708

Gesamthochachulen

Mrdrheln-westfalen
tuiaburg, u (Gtr) ....
E88en, U (GH) .......
Hagenr Fernuniv. (Gtt)

Paderborn, U (GHl ...
slegen. O (GH) ......
mppertaL, u (cB) ...

652

4 482

467

652

626

107

7 596

270

531

206

258

297

885

82

92

100

7A

79

83

5l{

150

903

6l
r51

147

1 604

19

107

37

34

29

254

20

38

65r

24

50

4l
39

843

4

I

121

52

5

5't

I 133

1 133

500

125

424

621

571

64r

998

24

299

9

27

19

26

403

lte§aen

RaaEeI

Bayern
tf,ünchen, L der Bmdeawehr

lleuendette]Eäu (ev.) ....

sf,hleswlg-m15tein
Flensbulg ......
xiel ...........

R}leinland-Pfal z

&ziehungseiaa. kchBchule
lheinland-Pfa1z

859

560

42

602

352

213

12

225

65

l0

115

92

l8
110

l3

l3

38

58

96

6

t0

15

32

48

l1

l1
22

7

9

l6

4

t8
15

I
't 'l

t4
7

I

9

80

105173 29 14

I
10

6

3l
3

56

Baden-Wür tteberg
BBI ingen
freiburg i.Br. ..........,,.:
Heidel,berg
KarI6r uhe

Iör rach . . , . . , . . .
hdtri9 Bburg

I€ ut1 ingen
$hwäblsch cnünd ........,...
Bslingen, Ber uf spädagog i6che
& irE arten

1

42

44

11

29

5l
25

19

25

280

4

16

10

3

16

1l
15

5
,g

105

1

29

hvon hauptberufliches

VerwaI-
tungE-

Frsonä1

BibL io-
thek§-
IEr60nal

Iechni-
eheE
Persnal

Son-
stiges

Pe!sna1 lllff",i**,.".
Pr akti-
ksnten,
Augzu-

blldende

Deben-
beruf-
licheE

Ersnal inaqe6et
In69esamt

Zu6&nen

21

77

93

63

15

64

91

59

28

46

55?

-28-
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1t

{8

17

60

65

{5

24

44

45s



Dlvotr baqrtborufllche6

laagaart
!bn-

!t19..
hrend l****

PfIrge
IrrDnaI

Pr.kt l-
känten,
Auttu-

btlatendc

ncbcn-
beruf-
llch.a

Itr&nal
lnrgeaüt v".*"r- I gtri.o- I remt-

tuqa- ltheta- lrchcr
netrcnrll Frenärl P.r&nal
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2 HochEchulpersonal (ohne ulssen3chäftlichea und ktlnstlerisches Peraonal)
2.7 Peraonal-Ist-Bestand und stellen lt..Haushaltaplan nach Ländebn und Hochschulen 1983
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6
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I
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2 tlochBchulperaonal (ohne wissenschaftliches und künstLerischea Per8onal)
2.7 peraonal-Ist-Bestand und Stellen It. Haushallsplan nach Ländern und Hochschulen 1983

Länd

Hodshule

6tellen laut
Eau6häItaplän

da.unter
nicht

beae tzt

In6qeaat Prrkti-
kanten,
Auazu-

bildende

Dävon hauptberuflichea
f, eben-
b.ru f-
Ilcbea

Persnal lDa9es&t

Baderwürttqberg
Karls!uhe, Staätl. H für Mu6lk
Stuttgart, Akadenie der btldenden Künste

stuttglrt, Staätl. H für MuBlk u.
darat. Kunat

fro6slngeD, 8trät1. a für üuslk ........
Zu6ilnen .

B aye !n
Hünchen, Akadenle de! blldenden Künste
Uünchen, fl für Eernaehen ü, FiIn ......
uünchen, B. für tusik
Nürnberg, Akadenle der blldenden Rünete

würzburg, E für üuslk
Zua@n

10

27

l(unath@h6chulen

lt

36

11

3l
41

9

98

1

l3

169

169

9

232

I
5

211{
l5

137

50

112

75

t9
256

11

18

86

15

12

1',|

5

9

52

131

12

l{
4

62

20
't0

112

34

26

20

12

20

112

16

I
4

6

5

32

6

18

6

42

31

3t

6

15

5

1

58

3

l3
3

35

21

t0
l8

109

3

2

5

2

5

12

Sä!r1änd
s aarbrückeD. f, uBlkhochachule 1

BelLln (w.at)
Berlln, E der Rün8te

19

302

16

290

39r
5

396

ll

18

9

7

3

2

60

3

trächhochschulen (ohne Verealtunga tr)

t
1{

17

11

2

1

2

18

1

75

2

9

10

5

6

45

5

SchIe6wlg-Bolat.Itr
Flensburq
rlel ............
Ltibeck . . . . . . . . , .
Staatl, anerkanote m wedel .

guburg
Huburg . .. .. .. .. .
Eeburg. Eväng. E

ZuaameD

4

l5

l9

l0
't0

I

2A

11

ll

44

98

70

211

35

182

43

260

388

{
392

r{6
2

1{8

3l
2

32

t9
I

20

Nledarsachen
B!aBachrelq-lgoIf enbütl!1
Ernnder
E lldeshe ln-nolznlnden . . . . . . . . . . . . . . . .
Nord@tnledersach6en .................
Oldenburg
Ornrbrück
OBtf! lealand
sllhelnshaven
Hrnnovel, Evang. m
Kath. F,l Norddeutschland .....,.......

Zua&men

78

9?

73

65

{3
167

il8

55

29

22

688

56

89

63

42

32

85

47

5{
30

12

507 18l6

20

l4
19

11

5l
24

l9
2

l0
203

3

{
7

l0
3

7

4

4

{
2

a8

t8
t5
13

14

15

l1

21

12

33

{9
17

'11

14

32

l{
28

1

138

B renen
Breman, H für gestaltende (unst und uu6ik.
E Br&€n
B Brocrhavan

Zugdwn ...

46

226

52

321

22

77

l5
114

t{
59

l9
102

8

68

l6
92
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83

69

56

67

58

53

135

38

99

59

92

62

55

5l
107

48
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34

25

20

75

23

6l
6
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7
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22

8
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Ilrgef,,............
ßöIn . . . . . . . . . . . . . .
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180

216
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Nordrhei.n-He6tfalen
Mün6ter .........
Niederrhein
xlil,n, fE filr Bibliotheks- und bkmen-
tationaweaen

Bochum, Prlv. !'H fil! Bergbau
KöIn, Rheinische FE .........- --,, --,.
R/öng. fi lheinl.-weatf .-Lippe .......
f€th. Fff tbldrhein-Westfalen

ZuEamen

Ee§6en

Darmatadt
Frankfurt a.M. ... ..,...
Erlda ...........
Gleßen ..........
Wleabaden

Dieburg, FIl der DBP ...........,..
Oestrlch-winkel, Priv. m Erropean
Buaineas Sch@I

lliesbaden, ltl !teseni,us
hrnatadt, hang. FE

hnd

llochachule

Zuaämen

Rheinland-Pfalz
m Fhelnländ-Pfalz

Präsldialamt Mainz .. . .

Abt. Bingen
Abt. Kaiserglautern .,.
Iüt. ßoblenz
Abt. Ludelgshaf en^brma
Abt. hinz I ..........
Abt. hinz II.........
ibt. Trier

Ev. FH für Sozialwesen,
Iddwigahrfen

Ihth. m Mälnz

Saden{ürttehbe!9
AäIen ...........
Biberäch/RiB6
EEsllngen, IrH für ttarchinenpegen ......
E6li.ngen, m filr sozialwesen ..i......
trurtrangen
Be il bronn
«ar lBr uhe

tronstanz .....
l,bnnhein, PH für Maachinenwesen .......
uannhein, E fü! sozialresen .--.--,-..
Närtingen
offe nburg
Pforzheim, FH für Wirtschaft .-........
Pforzhein. PH filr cestaltung
RavetrEburg-Weingarten,......,...,.....
ReutI lngen
Schräbi8ch-Gnflnd
sj.qmar ingen
Stuttga!t, ffi für Bibliothekseesen ....
Stuttgart, m für Dluck
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UIn . .,..........
Beidelbelg, PH Berufsförderungswerk der
Stiftung Rehabilitation . -.
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2 Hochschulpersonal. (ohne wiasenachaftliches und künstleriachea Personal)
2.7 Personal-Iat-Bestand und SteIIen lt.. liau6hattsplan nach Länilern uDd Hochschulen 1983

Pachh@hachulen (ohne Verwaltungs f[I)
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5

2
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5

1
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7
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5
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2 Hochschulpersonal (ohne wlsgen6chaftlichea und künstlerisches Per3onal)
2.7 Peraonal-Ist-BestaDd qnd Stellen It. Eaushaltsplan nach Ländern und Eochrchulen 1983
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f,ebeF
b.!uf-
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Per&nal ln.gesut
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tunga-
IEraonrl

BIbLtc
th€ka-
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B.deHürttenb€rg
llannhclD. stäattlsche trg für GestaltuDg ...
Pretburg l..Dr., EE det 8var8. r,.trdeskirche
RGutIIDgen, Bv.r8. Ff,

Prelburg l.Dr.. l.th. Fs .................
zu!@n...
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t{
l3
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2A
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I
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2
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l3
t8
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2A
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t53
97
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3l
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t16
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Au9.bur9
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3l
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I
1
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52

29
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I
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I
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3
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2

5
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t7
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x.nPt.n (Allgäu)
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133
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I
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5

5
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24
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StlftuDgr trE Nürnberg
zuamen
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B.rlln (r"8t)
B.rlln, E für §@lrl.rbelt und
-Päd.909tk

Berlln, tcdrnllche FE .............
B.rlln, !B für ftltsdr.ft
Barlln, lE iler Deutach.n Bundeal4t
B.!lln, Byaig. lS .................
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8aarbrilck.n........

gchlr&19-Eolrteln
A1t6ho1z, V.ffaltung. m

76

9

85

33

267
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27

29
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23

{
21
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9

85

29
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25

t3
't5
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2

t4
I
{
3

27

t30
{

l0

t0
5

t5

15

7

9

3l

2

2

I

2
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Eobu!9
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l{ l ada rarch e n

rl.dCr.lctr!. E für v.naltug unil
R.chtrpf1!g.
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l!@tr, H lllr öft.trtllchc v.nrltung

Noral!har.rw..tf!I!D
m lür öffcntllohc v.erltung w ........
Itünrterelfel, Pl für Rcchtlpf169e NI{ ....
uoldklrchen, E für Plnanzen M .........
m Bund, EB AllgeDelne lnnele Vefialtutrg,
röIa . . . . .. .. .. ..

F! Bund, !B öffentllche sichclheIt. xöln
zua@n ..

Ba!!en
Frükfurt r.il., m für Blbliothekeesen
llarburE. riB für Aldrireaen
Rotenburg. Veilältung6 m .............
Wieablden, Vervältunga Fts .............
8tl Bund, EB Poat- und FermeldeseEen,
Dieburg.........

Zuaa@n

5

10

lil

15

l't 8

t3

76

aa

7

159

26

89

64

38

117

I
t2

l3

75

't2

21

3

3

lt3
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12

25

22

't0
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6

25

73
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3t
t20

58

7
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2
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7
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2

3

72

24
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Läd

Eochrchule

Rheinland-Pfalz
Ulyen, EII für öffentl. ver.Itug ........
Edenkoben, fg für Slnatrzen
PE Bund. FB El6enbahnEsen. ralnz ........
!x der Deut&hen Bunde6brnk. Ilacbeoburg ..

zuamren , . .

Bädcn-wü!ttenberg
Rehl, rx für öffentl. verwaltun9.........
Ludxlgsbulg, PH für Flnänten
Rottenburg ..N., Staatl. PH füE Forat-
rlrt6chaft

Schectzingen, FB für RechtBpfleg. ........
stuttglrt, Fs für öffentl. verdaltaE ....
Vil.lingeFschvennlngen, St!ätf . IiH fü!
Po112eI.........

8ll Bund, FB Arbeitsvetrrltung. HlnnhelD...
rg Bund. FB Bundeeehlvetraltüg.

üänhheln

Eryern
Bayerlrche Beuten EB .

8!rrland
saärbrücken' FI für veil.ltsg

Berlln (re6t)
B6r1ln, lg für veHlltung und RshtBPflege
PE Bund, FB Sozlalveralcl!.tung, Berlln ...

zugMen . . .

schlodlg-Bolstein . ..
Baburg........,.....
Rl€d.!$ch*n........
BrdeD...............
Nolilrheln-lgestfalen ..
[aaaGn . . . . . . . . . . . , . . .
RheInllDd-Pfdz .. .. , .

B.d.rr{ilrttdberg ....
Bryeth ....,..........
saarllnd
Berlln (weat)........
Bunile69eblet

645

3{5
192

5',t 7

{53
167

839

303

045

541

508

012

007

531

55{
541

733

353

024

39s

355

864

711

1t1

2 0a9

I 771

2 871

6 07{
3 211

1 379

5 t{0
s 86t
1 ta8
2 t71

32 30r

2 HochschulDeraonal (ohne wiBsen8chaftliches und k§n8tlerjsqhe6 Personal)
2.7 peraona]-Ist-Bestand und stellen lt. Haushaltsplan nach Länilern und EochBchulen 1983

veruältungB f ehh@hachulen

Stellen l.ut
Eau6h!ltaphn

tlarun te r
nicht

beaetrt

1a

12

50

8

8{

1t

5

17

5

39

4

3

t5

5

t5
7

{9

71

t3
t3

14

13

't1

22

{9

l7

r58

188

5

31

33

13

t2

't0

t0

ta
21

t7

20

11

l1
36

8

t7
I

a

2

3

16 't{

163 't03

177 92

39

17

56

1{

E@h*hulen Ihageaut

9

7

I
t9

1

{3
19

6

28

26

a

lt
142

205

562

8l?
231

2 247

542

355

I 285

1 212

t a'l

757

I 398

t {8{
t 559

i0 8?5

283

to 477

1 767

i agz

7 353

7 008

590

3 at2
{3 600

a85

856

596

9

1 727

s98

596

276

85

69

507

5 805

I {48
I 559

4 789

324

I 369

a 571

't 560

5 350

6 034

1 261

2 991

3A 266

952

s05

I 058

a9

5 797

2 071

221

2 147

'I 30r
{t{
712

t5 210

tl

63t
77

322

13

37

't85

17

296

{1

t7

6

23

22

3

t2
157

222

397

522

268

{65
212

3r6
853

863

900

594

612

t1

70

26r
635

3

2 208

607

la2
t la5

747

a2

771

6 67{

5

5

t5
17

62

36

T'
5o

I

-1
3

I
3

I
6

5

37

6

1

t5

Dlvon h.uptberufllchea

Arbeiter
Prlkt1-
kanten,
Auttu-

blldetrd.

N eben-
ba!u f-
licheg

Perporl lngerat
I nEgeset vefral-

tunq a:
rrBonal I:*:,1 iläk[::::*" Pflege-

IErsnal
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Fächerg ruppe

Lehr- und t'orschungsbereich
(A = VoUzeit-.

B = TeiLzeitbeschäftigte) 1 )

Sprach- und Nulturwissen§chaften
Sprach- und Kulturwissen-
schaften allgemein

Evangelische Theoloqie .

Katholische Theologie . '

Philosophie

Geschichte

Bibliothekswesen, Dokmen-
tation, Publi2istik ... ..

B

A
B
a
B

A
B

A
B

A
B

AlLgem. u.
Lite ratur-
schaft ...

ve rg le lchende
u. sprachwissen-

A
B

ALtphilologie (klaas.
Philologie)

cernanlstik (Deutsch, qem.
sprachen ohne Anglistik) .

AngListik' Anerikanistik ... .

Ronanistik

Slawistik, Baltistik'
Finno-Ugristik.

sonstige,/Außereurop. Sprach-
und Kulturwiasenachaften . ...

Psychol-ogie

E rzi ehung swi asenschafte n

Sprach- und Ku+urwissenschaften
z usmmen

Sport

Recht6-, wirtschafts- u. sozial-
wi ssenschaften
Rechts-, wirtschafts- u. so-
zialwiasenachaften a1lgmein

Politik- u
schaften

Soz i alwi ssen-

sozi aLwe aen

RechtswiaaenschafteD ....

verwaltungggi ssenachaf t .

wi rt schaftBwl saen achaften

wi rtschafta lngenieurwe sen

Rechts-, Wirtschafts- u. Sozial-
wissenschaften zuamnen . -,- --.

üathenatik, Naturwi saenschaf ten
irathematik, Natursi ssen-

schaften aLlqemein

A
B

A
B

A
B

§port

B

üathematik

Infomalik

B

B

Physik, Astronomle .... .. ., .. . I
I

l) vollzeitbeschäftigte einschl. Debenberuflich Tätige.
Teilzeitbe6chäftigte nur bei hauptberuflich Tätigen
erfaßt.

Theol o-
gi scheR

Hoch-
sch ulen

Kunst-
hoch-

schulen
schulen)
tungs-

fachhoch-

Fachhoch-
schulen

( ohne
verwal-U nive r-

s i täten
Ge6mt-

hoch-
achuLen

Pädago-
gi schen

Eoch-
schulen

Pe rsonal
i ns-

gesmt

2 BochBchulpersonal (ohne wissenschaftliches und künstlerisches Personal)
2.g Verwaltungspersonal nach llochschularten, Fäche'rgruppen sowie Lehr- und Forschungsbereichen 1983

Davon an

verwal-
tugs-

Fachhoch-
schul en

55 .0

132,0
148.{
l'r 3, 5
149,9
102.5
114,9
387, 3
271.5

65.o
52,0

128,5
144 .4
r04,0
1 38,9

98 .5
102,9
382.3
266.5

0
0

I
't05

35

0

5
0

0
0

0
0

2
4

3
I
4
0

5
5

0
0

6
3

2,;

n
0

126
44

151
87

63
65

67
53

432
303
r55

80
723
434
478

8s9
s04

3'l
14

0
0

3
2

0
0

0
5

0
0

0
5

8
6

9
6

4
9

14
7

29
38

149,0
82,0

72
44

9

43,
2.

51,'t,

217 ,2
201 .0
167,9
't 05 ,0
lt3.5
115,0

53
65

199
185
158

90
109
106

59.0
28 t5

0
5

5
2

129.O
l ts,s
410,5
216,5
1A-l .0
449 ,9

124,0
1t0,5
395,5
203,s
413,0
294.9

5

6

'112
340

0
0

0
0

4
6

024
165

3
2

0
0

2 554,4
1 906,6

9l ,0
r18,0

34',t , 0
1t8r0 0

0
0

3
2

0
0

9
7

0
0

0
0

5
5

5
5

ll
24

473
50

434,2
r63,s

429,2
155,5

41 0,0
21 4.7

0
7

0
0

4
0

0
0

3
3

0

I t,0
8,0

'104,5
409.0

20,o
5,0

5,0
7,0

'73 6, O

36?.3

21 ,o
2A,O
23,O
14 t0
7,0
1,0

.
50 ,0
93,0

-

0
0

0
0

0
0

6
3

12
58

3
0

2
0

5
05

9

484
74

0
0

1 947,5
1 12t,0

2 751.
1 4461

9
0

,0
,0

_

0

101
136

,l

30
38

31
7

122
34

't ,0 9
0

13't ,s
22,0

432,8
269,0
424,5
119,5
619,8
458 .0

29,5
12,0

402,8
231 ,O
350,0
t '10 ,0
443 ,8
417,0

:

-34-
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t§9s-
fachhoch-
achulen)

Fachhoch-
schul en

( ohne
verHal-

Pe rso na1
in s-

9esmt
Ge silt-

hoch-
schulen

Pädago-
giachen

Hoch-
achulen

Theolo-
giachen
Boch-

schulen

Kunat-
hoch-

achul en

2 Hochschulpersonal. (ohne wiasenschaftLichea und künstleriaches Pereonal)
2.8 versaltungapersonal nach Hochschularten, Fächergruppen sowle Lehr- und ForschungBberelchen 1983

Davon an
Fäqhergruppe

chemie ..

Pharnazie

Biologie

ceowi ssenschaften ( ohne
ceographie )

Geographie ...,...... A
B

!rathenatik, Naturwi ssenschaf ten
zusilmen ...... A

B

tlmamedi zin
t umanmedizin aJ.lgemein

Lehr- und Forschungsbereich
{A = Vollzeit-, rrB = Teilzeitbeschäftigte) '

Vorklinische Humamedizin(einechl. zahnmedizin) ...-.

Klinisch-Theoret.ische tlunan-
medizin (einschL. zahn-
med izi en )

4 3t5,8
661.O
879,0
r67,0

3 371 ,4
835 ,0

3 961 ,8
60s,0
879,0
'167.0

3 320.4
808,0

't41,0
254,0
281 ,2
112.5

141,0
254,0
280,2
102,5

r3 808,s2 106,5
44 0,0
161,0

39
20

2,O

Un ive r-
sitäten

581,0
112,O

verual-
tu9ö-

Fachhoch-
achul en

212,O
51,0 0

6
0

142.0
10,0

A
B

406,0
3't,0

624,0
314,0

406,0
17,0

624,0
314,0

I0,0
'1,0

20 ,0
14,0

297 .O
94,0

0
0

0
0

't4 503,0
2 904,0

0
0

347,5
35,5

A
B

A
B

A
B

A

A
B

A
B

2 468,5
435,0

2 444.5
432,0

6 312,5
1 246,0

6 124,5
1 212,0 3tl

4 03',t ,0'176,0

40 6r7,5
6 280,0

24,O
3.0 '

1 110,0
376,0

41
't5

Klinisch-Praktische tlwan-
medizin (ohne Zahnmedizin)

zahnmedizin
( kI i n isch-pr akti sch )

Hwamedizin zusmmen.

Veterinämedizin
Veterinämedizin allgemein

vorklinische veterinämedizin

Klin isch-Theoretische vete-
rinärmedizin

Klinisch-Frakt ische Vete-
rinämedizin

veterinämetlizin zusilnen

Agrar-, Forst- und Ernährunga-
wI ssen schaften
Agrar-, Forat- und Ernährungs-
wisaenschaften allgemein . .. .

Ag rarwi s senschaften

cartenbau, Landespflege . .... . A
B

Foratuissenschaft. HoIz-
wi rtschaft

Ernährung6- und gaustralts-
wi Bsenschaften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wiEsenschaften zuammen .... ..

I ngen ieurwi 6sen schaften
I ngen ieurwi saen schaften

al lgeme in

Bergbau. Hüttenresen

M aschinenbau /Ve rfahrens-
technik

E 1 ekt rotechn ik

Nautik, Schiffstechoik .... .. .

Arch itekt ur

2 600,0
331,0

57 139,5
9 444,0

2 597,O
331,0

55 8',t 4,5
9 031,0

384,0
102.O
253, 0

63, 0

384 ,0
102,O
253,0

63 ,0

4l 72
65

:
5.0
3,0

0
02

B

A
B

A
B

B

B

4
7

44't
326
229

39

58

A
B

A
B

.5
,5

0
0

0
0

0
0

0

42

A
B

A
B

A
B

A
B

A
B

A
B

41 ,
14,

43,0
7,0

121.O
44 .O

104,0
27,0

1 608
382
333

66

26't
'15

120
79

40
12

A
B

A

A
B

5
5

.0

.0

250,0
68,0

99,0
62,0

2 375 t5
616 .5

2 029,O
502, 0

39 ,0
262.3
54,0

5l't ,0
55 ,0

s4.0
10,0
16,0

1,0
488.0

53,0

1'l ,0

0
0

42,
5,
7.
1.

3
0

0
0

5 213,6
638,s

2 453,6
285,0
119,0
28,0

41't,2
140,5

620,0
449 tO
468 ,0
18r.0
60.o
r6,0

22't ,5'76,5

397,5
66,0

3r8,0
65 ,0

1 ) Vollzeitbeschäftigte einschl, nebenberuflich Tätige,
Teilzeitbeschäftigte nur bei hauptberuflich Tätigen
erfaßt.
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179,1
123 ,5
66't ,6
39,0
59,0
12.0

206,7
{8,0



2 Hochschulpersonal (ohne oissenschaftliches und künstleriaches Personal)
2.8 Verwaltungspersonal nach Hochschularten, Fächergruppen soele Lehr- und Forschungsbereichen 1983

Davon an
FächergrupIE

Lehr- und Forschunqsbereich
{A = vollzeit-,

s = teil.zeiiÜeschäitigt.l 1 )

verral-
tu9s-

Fachhoch-
schulen

Ramplanung

Baui ngenieurwe sen

vemeasmgawesen

Ingenieurwl ssenrchaf ten zusilnen

Kunst, xunstwi aEenachaf t
Kunat, Kunstwiasenachaft
aIlgoein

Biltlende Kunst, Kunsterziehmg
-geschichte

A
B

A
B

A
B

81
29

525
336
254

12
897
608 9

0
0

0

0
0

5
0

76 t0
26,O

1 ',t71 ,0
24A.O
116,0
33,0

7 451 .5
1 121,5

196,8
50,0
58,0't,o

2 416.5
285,5

5.0
3,0

158,0
38,0
20.o

2,O
1 0t0,5

200 ,0 1,
0
0

A
B

3 0
0

3
4

0
0

0
0

'7

3

4
4

Gestaltung .. .. .. .. .. A
B

Darstellende Kunst, Film und
Fernsehen, Theaterwi ssen-
schaft . .. .. . A

B

üu8ik

Kunat, Kunatwi aaenachaf t
zu6ämen

zentrale Einr lchtungen
zentrale sportBtätten

zentral verwaltete tlörsäIe
und Lehrreme

llochschule lnsgeset

zentrale tls-Verwaltung .......

zentraLe KlInikverwa]"tung . .. .

zentralblbliothek ....

Hochschulrechenzentrm .......

zentrale wissenschaf tliche
Einrichtunqen .. .. .. A

B

zentrale Betrlebs- und
veraorgungaelnrichtungen . ..

§oziale Einrlchtmgen

0brige AuBbildungs-
einrichtmgen ....

l.lit der Hochachule verbundene
Einr ichtungen

zentrale Elnrichtungen zusmen.

Hochschulen insgesmt

136,2
71,O

232,6
42,0

13 ,0
'I 0,0
27 ,0't4 ,0

1'r,0
5,0

'15,0
1,0

23,0
8,0

119 .7
55 ,0

12 ,0
8,0

41 ,7
32,o

,, ,9

74,o
I 9,0

A
B

05
56
t2

3

174.0
103,0

51,0
31,0

1,0

21
29

0
0

-178,524,o

1,0

51 ,5
9,0

:

2
0
1

0

,0
,0

77
24

A
B

B

A
B

A
B

B

A
B

A
B

A
B

B

524.5
'18 7, 0

{3
18

59
28

109,0
45,0

27,0
5,0

581,0
155,0

22 045,3
4 506,1

26,0
5,0

510,0
13iI,0

't6 313,5
3 412,6

9,0
550,0
137,5

I 0,0
5,0

2 165;1
59't,0

25
14

683
196

0
0

1

0

30 ,0

0
0

4,0

191,0
61,0

6
0

3'11
62

14, 5
4,0

12
,|

6
1

2

2

603,0
644,0
272,O
460. 1

043.5
149.0

12 12O.O
1 399,0
5 270.O
1 ',t71 ,l
r 703,0

12O,O

483,0
245.0
536,0
132 ,0
235,0

21 ,O

:
294,O

98 ,0
1 05,5

8,0

0
0

34
53

2 169,5
485 .6

98,0
28,0

'|

6

9
0

0
0

0
0

0
3
2

0
0

9
0

68 ,6
10,0

B

B

A
B

B

B

8 463,
608.

1 814,
68,

34't,9
9{ ,0
'10,0
1,0

50r,0
452,O
2s1 tO
64,0

598 ,0
52.0

553 ,0
3,0

3 398,0
162,0

3 394 .5
160,0

622,0
118,0

5o 323,8
9 463,8

153 698,3
28 313,4

83 ,0
50 792.5
7 531,3

1 36 625, r
24 492.4

9,0
9.0

4 220,1
700,0

't 28t,6
1 782,0

259.O
99 .0

608 ,0
2',t8,0

:
115,0
6l,0

127,0
71,0

:
731,5
155,5
876, s
190.5

t 88,0
26,o

3 '197 ,6
841 ,0

7 2't3,6
1 402,0

tlo 7, 'l

76.0
903,5
157 ,5

425,0

1 ) vollzeltbeschäftigte einachl. nebenberuflich Tätige,
Teilzeitbeschäftigle nur bei hauptberuflich Tätlgen
erfaßt.

Pädago-
giachen
tloch-

schulen

Theolo-
gischen
tloch-

schulen

Xunst-
hoch-

achul en

schulen )

tugs-
fachhoch-

Fachhoch-
schulen

( ohne
verwal-Univer-

s itäten
Geaat-

ho ch-
sch ulen

Personal
ins-

9esilt

-36-



2 Hochschulpeisonal (ohne wi8senschaftllche8 und kün8tleriBches Personal)
2.9 Peraonalstellen nach FächerEruppen, Lehr- und Forachungaberelchen gowle Dienstbezeichnungagruppen 1983

tä"h*:."pp.
I€hr- und Forachungsberelch

(A = insge
B . dar. nicht

a&t,
beaetzt )

I Steflen für Verraltungs-, technisches und aonatiges Peraonalt-''
I

I i. I *a I und I ptt.q.- I .---,--- I kanten,
I nöneren Jgturrotnexs- | sonstiges I persoiat I ArDerEer I Ao"rr-'
lDienEtlpersonal.lPersonallllbildende

Sprach- und l(ulturwissenschaften
Sprach- und Kulturwissen-
achaften allgemein

Evangelische Theologie .

Katholische Theologie ..

Philo6ophie

Geschichte

BibliotheksweEen, Dokuen-
tation, Publizi6tik .....

AlIgem.
ratur-

und vergleichende LIte-
und Sprachwi§aenschaft .

AItphilologle ( klassische
PhiIologie )

G€rnanistik (Deutsch, gernaniache
sprachen obne Anglistik) .......

AngIiBtik, tunerlkanistik

Ronaniatik

Slawiatik, Baltlstik,
Flnno-Ug r iBti k

Sonstige,/Außereuropälache Sprach-
und Kulturwissenschaften

Psychologle

Erziehungswiasenschaf ten

Sprach- und Kulturwissenschaften

Sport
Sport ..

Sport zusilnen

Rechts-, l{irtachafts- und Sozial-
wi aaenachaften
Recht6-, Wirtachafta- und Sozlal-
wisaenachaften allgenein

Polltik- unal Sozialwisaenschaften

soz i alwe aen

Rechtswisaenschaften .

Ve rwaltungawi ssenschaf t

wirtschaftawiasenschaften .......

Wirtschaftslngenieurwesen ......,

Rechta-, wirtschafts- und Sozial-
wlssen6chaften zusamen

tlathenatik, Naturwissenschaf ten
Itathematik, Naturwiaaen-
achaften allgemein

Mathematik . ..

Informatik .. .

Physik. Astronomie

Chemie . ..

Un ive raitäten

B

B

A
B

B

A
B

83, 5
2,5

168.7
6,0

179.2
4,0

154,5
6,5

439,2
t?,0

't ,0

2,0

2,5

11,5
1,0

t1,0

65,
1,

142.
4,

167,
3,

140,
5,

324.
12,

49,
3,

't6,
5,

249,
9.

182,
8,

131,
l,

794,5
41,8
11,0
1.0

834,3
43, 0

t r,9

5
5

0
0

0
5

9
0

9
1

96
1

5
5

7
0

2
5

5
0

6
5

20,
1.

l't,
0,

il,

173
7

88
1

4,5

2,8

r5,0
2,0
2,5

5,0
0,s

15,6
3,0

2,0

3,0

1,0

22.0

3,0

31,0

8,0

8,0

I

.5
,7

20.
6,

68, 5
3,0

187 ,6
12,O

3,0 125,O
5,0

47,O
2,5

8,0

15,6

11,0
0,5

159,5
19,5

15.5
1,0

281 ,
12,

211 ,
'I 0,

1 50,
21

30s
137

197
26

497
26

70
'|

5
2

0
5

7
0

8
5

5
0

12,3
1,5

11,8
2,O
5,8
0,5

9,
1,

29,
3,

17,
2,

1,8

7,4

:
32,0
5,0
1,0
0,5

18, 5
2,5

146, 8
ll,5

464 ,1
18,0

546,3
22 ,1

122,0
10,5

236,8
8,0

437,0
19,1

3,0

1,0

6,0

9,0

37 .5 2 521,3
98, 8

590,6
19, 0

2 181 16{, 5
6,5

183,2It,5
183, 2
11,5

137,5
7,3

137, s
7,3

169,1
7,5

169,1
7,5

66, 0
3,0

438,5
15,s
15,0

{,0

tt,5
2,0

9

0
0

5
0

4,0

,t,]

5
0

0
0

72,
4,
3,
1,

3,0

:

0

0
I
0

A
B

4
3

3,0

I
3

8
3

11,5
2,0

1,086,6
3,0

477,0
16,0
,t,g

872,0
48, 3

12 10
1,5

929 .3
49 ,5
2t t0

1,0

18,8

7

5
0

12,0

30
0

39
1

0
0
0

6,
1,
1,

0
5

A
B

A
B

A
B

B

A
B

B

A
B

Ä

B

,1, 0

0
5

6
00

27,
2, 04

3
3

61,
g,

4,0

, t,9

1,5

3,
t,

12,
6,

5l 7,
20,

650,
24.

43,0
10.0

521 ,1
25 ,0

385,0
24.5

464,2
117,8
140,6
1't6.6
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25.5
6.0

402 ,8
19,0

134,5
9,0

556,8
19.0

574,3
24,5

17.5
4,O

84, 5
2,O

234.5
9,5

760, I
55, 8

343, r
97 ,6

30,;
1,0
{,0

629,6
23.O

573.2
30, 5



2 Hochschulpersonal

Fäche rg ruppe

r. n, - orill]*-ill-g s b e r e ic h
(A = in§gesamt,

B = dar. nicht besetzt)

Pharmaz i e

Biolog i e

ceowisaenachaften (ohne Geographie)

ceog raphie

titathematik, Naturwi ssenschaf ten
zusmmen

Eunanmed I z in
Iiunannedizin allgemein

vorklinische Humamedizin (einschl.
Zahnnedizin )

Klinisch-Theoretische Bumanmedizin
(elnschl. zahnmediziD) ........... A

B

KIinisch-Plaktische Humanmed izin
(ohne Zahnnedizin)

zahnmedizin ( kllnisch-praktisch)

Eunanmeilizin zusmmeD .

vete ri närmed i zi n
veterinämedizin allgemein ..

vorkl inische vete rlnärnedi ziD

Kl intsch-Theoretische veter inär-
mdizin

KIini Bch-Praktische veter 1när-
nedizln

veter inärmedizin zusmen

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
si ssenachaften
Agrar-, Forat- und Ernährungs-
wissenachaften allgenein . ...

Agrarwiaaenachaflen ...

cartenbau. Landespflege .

Forstwl. ssenschaft. Ilolzwlrtschaft
Ernährungs- und Ilaushaltswlasen-

schaften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaf ten zusmnen

I Dgen ie urwi asenschaften
Ingeni eurwissengchaf ten a119emein

Bergbau, ttütlenwesen

Maschinenbau /Verf ahrenstechnik . .

Elekt rotechn ik

Nautik, Schif fEtechnik

Architekt ur

Raunpl anung

Bauingänieurwesen ....

vermeaaungswesen . .. ..

Ingenieurwissenschaften zusammen ..

A
B

B

B

A
B

B

B

A
B

A
B

A
B

B

A
B

A
B

A
B
A

B

B

A
B

A
B

A
B

A
B

A
B

A
B

(ohne wissenschaftliches und künstle rischea Personal )

2.9 personalBtellen nach Fächergruppen. Lehr- und ForBchungabereichen sowie DienstbezeichnungsgrupPen 1983

stellen für verwaltungs-. techoisches und sonstigea PeraonaL

899,6
61 ,5

3 369,6
158,4

1 113,2
28,5

305,0
11,8

't23,5
9.0

439,9
12,O

233,9
't ,0

138,0
6,8

21 4,0
12 ,2
37 t5

1.5
54. 0

2,O

un ivers itäten

1.0

9,0

4,0

4,O

Prakti-
kanten ,
Aus zu-

bildende

2 374,9
116,5

570
70

879, 0
30, 0

361,0
19,0

:

542,
38,

880,
87,

65 8,
16,

14't .
4.

176,8
1t,0

829,7
4't .1

119,3
3,0

11,5
1,0

57,

220,
12,

102 ,
2,
9,

0
0

0

0
0

9

3
5

0
3

0
5

5
0

2
2

0,,
1,

14 242,3
614,1 0

22,0

5
0

49
1

6
2

92
1

668
315

107
83

5
5

546
40

431,5
7,0

846, 0
6,5

0
0

I

405,0

2 316,4
101,2

0
0

0
0

209,5
9,0

1 591 ,9
64,2

611.0
'14. 0

4 131 t5
106,0

4sl ,5
1{, 5

0
0

0
0

8

63,
8.

8,

r 98,
7.

48
4

I

s4§
7

249
4

4

49,
9,

73,
3,

6 015,8
r63,0

742
25

40 981 ,01 066.7
2 831,0

182 ,5
56 251 ,71 596.9

2 610,
61 ,

240,
19,

4 162.
1',t0,

a 232,5
211,1

1 606,5
127 t0

16 414.4
520 ,8

24 298,5
407,2
526 ?0

10,0
26 427 tO

471.1

356, 0
6,5

294 ,0
13, 0

47,
1,

2.

0

0
5

0
70

45.

9l,
5,

708, 0
158,2
220 .5

17, 0

9t 1,3
249.1

072,O
223,O
238 ,0

9,0
937, 0
244,O

't 46, 0
4,0

180,0
9,0

I

644,0
34,5

,0

29 ,0

322,5
11,0

1,0

633,5
28,2
86, 0

6.O
131,0

1,5

52 ,0
2,C

51'7.O
2'1 ,5

1,O

18,0

4,O

68,0

384
9

6'18
63

1 331.
10,

248,
't 8.

234,
4.

,0
,0
,0
,0

,0,9

136,0
4,O

784,5
34 .0

185,0
5,0

593. 5
15,5

0
0

4,5

346. 0
16,0

121 ,0
1l ,0
35,0
0,5

15,0

138,0
14,0
4,0

,98,02,0

91't,5
94,9

'r 78, 0
18, 5

381.6

349, o
15 ,7

903 5
7

2,0

0
0

0
0
0
0

0

12,5
2 901,s

69 ,6
t 4't9,5

50 ,'t
66, 0

1,5
246 t1

13.5
83i5
7,2

a67,8

180,s
6,O

6 325 ,1
2O5,2

6,0

,t,!
8.0

2,0

66, 0

50,1
3,0

413,0
15.2

213,5't,0
,,,:

142,2
6,5

44 ,5
4,1

't75.8
2,0

43 t5
2,O

16't ,1
45 ,9

81,0
9,O

't 89. 5
8,5

335,5
33,4

?35. 0
28,7
2't,0
0,s

82,s
4,0

37.0
2,5

444 ,0
16 ,7

't04,0
3,0

035,5
106. 3

23.O
4,0

'74'0
't ,0

608,0
14,0

222,O
11,0
15.5
1,0
5,0
1,0

0

0

3,0

4
9

151 ,
1,

26,
1.

125 ?

34,

0
0

0
0

5
n

da r unte r
Arbeiterin

höheren
Di en st

Ve rwaltungs-
und

Bi.bliotheks-
pe rsonal

Technisches
und

sonstiges
Pe raonal

PfIeg e-
IETAOnaI

Insgesamt

-38-

1't.o
2,O
2,O

97 ,0
6,0
7,0

997 t0't9, 0



2 Hochschulpersonal (ohne flissenschaftllches und künstlerlsches PE-
2.9 Personalstellen nach Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereichen aosie Dienatbezeichn*

Stellen für Verwaltmga-, techniaches und Bonstigea pE-
1 983

.."h.j::rp:e
I€hr- und Forschungaberej.ch

(A = insgesant.
B = dar. ni.cht besetzt)

ßunst, Kunstwissenschaft
Kunst, Kunstwissenschaft aIlgenein

Bildende Kunst. Kunsterziehung,
-geschichte.

im
höheren
Dienst

Un ive ra itäten

5,0

1,0

't ,0 't2 .0

68, I
2,O

10. 1

49 .1
1,5
3,0

t-Pr*-
kanteil,
Auazu-

blldende

4,0

174
94,

B
5,0

4,0

9

20,
o,

5
5

68
11

0
3

31 3,
122

5

849
193

27
I

79
09

25
1

A
B

A
B

13,6
0,5

'l ,1

Gestaltug.

Darstellende KuDst. Film und
Fernaehen, TheaterwiEsenschaft .

Musik

Kunst, Kunatwissenschaft zusammeD ... A

Zentrale Einrichtungen md ohne
Angabe
zentrale Sportstätten

zentral versaltete' HörsäIe und

2,O

128,5
3,0

1 355,0
90, 8

5
0

138 581,r
5 685,9

0

8
7

10, 0
2,5

,r.]

,0,2

55, I
3,0

223.'7
1,0

2,0A
B

B
40 .'t

1,5
135, 9

3,5

8,0
1,5

63, 1

3,0

B

A
B

A
B

A
B

A

B

B

B

B

A
B

A

B

I
B

A
B

0
5

77,
1,

0
0

20
1

26.0
1,0

HochschuLe insgesamt

Zentrale HS-verwaltwg

zentrale KI inikverwaltung

zentralt ibliothek .

Hochachul rechenzentr um

zentraLe wissenschaf t1 iche
Einr ichtungen

zentrale Betriebs- und versorgungs-
einr ichtungen

soziale Einrichtungen

0briqe Ausbildungsein richtmgen

ltit der Hochschule verbundene
Einr ichtungen

Zentrale Einrichtulgen und ohne
Angaben zusmmen

unlversltäten1 ) insgesant

Sprach- und Kulturwissenschaften
Evangelische Theologie

Katholische Theologie

Ph i1 oEophle

Ge schlchte

Allgemeine und vergleichenale Lite-
ratur- und Sprachwissenschaft ...

Gernanistik (Deutsch, germanische
Sprachen ohne Anglistik) ... .. ..

Anglistik, Anerikanistik

Romanistik

Psychologie .

Erziehungswissenschaften .. ... .. ... A
B

Sprach- und Kulturwissenschaften
zusammen .......... A

B

20, 0
'| .0

729,0
181.0

17 424.3
891,9

12 347,0
81"1 ,3

5 371,{
19'1 t2

1 756.0
58, 0

341,5
35, 0

8 674,3
421.5

2 958,0
84, I

4 855,4
169,1
61 4,5

26 ,0

9,0
1,0

85, 0
19, 0

2 309,6
13't,8

1 375,0't'l,o
223.5

12,5
1 041,5

28,0

792.O
28.O

940,0
69. 5

t

I€hr räume

2

-
,0
,0
,0
,8

,0
,3
,5
,0
.0

11.0

't ,5

128,5
33, 0

124,4
246,6
142,0
197,O
245.5

15,0
, r,9

53
5

99s
46

145
5

626
24

223
10

69

5
0

't8
2

38

524
58

732
389

47
1

89
A

99
I

0
0

0
0
0
0
0
0

0
0

0
0

764,O
305. 0

286 ,0
43,'t

't 39, 0
207,0

555,0
12.5
20,o

2,O
71.5
3,0

455, 5
9{,0

257.O
7,7

233,5
8,0

tr,:
259.5

14r0

521.5
187.5

17 ,O
2,O

51 ,5
10,0

181,0
lr,0

979,0
32,O

2 523.0
172.0

5
0

0
4

0
0

n
7

2
0

5
0

406
26

559, 5
29,O

1.0

15, 0

5l ,0

11

28 900,5
583,2

5
5

20
9

0

15 916,4
715,1

1,0

118,

609,
802,

81 ,0
12 ,0

35, 0
2,O

51 726,1
2 821,9

2 245,8
100,7

8

cesanthochachulen

o7 7 383
7'11

193
126

0
0

0
5

A
B

A
B

A
B

A
B

A
B

A
B

A
B

A
B

B

6, s
2,0
9,0
1,5

10, 0
1,0

32 129,2
1 310.2

3

40, 0

6,
2,
9,
1,

10,
1.

10.
2,

3,
o,

24,
1,

19.
3,

5
0

0
5

0
0

0

5
5

5
5

5
0

5
0

:

3
0

42,
1l

25
1

19
3

9
t

17

9
I

l3

5

5
0

5
0

:

1,0

_

4,0

046
4

I Dage 6amt Verealtungs-
und

Bibl iotheks-
pe r sonal

TechniBches
ud

sonat lge §
Pe raonal

Pflege-
trrc r aon aI Arbeiter

1) Ohne Universität Bremen

-39-

6,0



stellen nach FächergrupPen'

FächergruplE

Ichr- unal Forachsgabereich
( A = inagesdt,

B = dar. nicht besetzt)

Sport
Sport

B

Sport zusmren ...... ...... A
B

Recht6-, wirtachafts- und sozial-
ri asenschaften
Politik- und sozialwlssenachaften . A

sozialwesen ....... A
B

RechtEsissenechaften . ..... A
B

wirtschaftawlasenschaften ......... A
B

Rechta-, wirtschafts- und sozial-
wissenschaften zuamnen . .. .... .. .. . A

B

ltathematik, Naturwlasenschaften
Mathematik, Naturwiaaenschaf ten
allgenein ........ A

B

Mathenatlk ........ A
B

B

Phy8ik, Astronomie . .. ..... I
chenie . ........... A

B

BioI ogi e

ceog raphie

üathenatlk, NaturwlsaeDschaf ten
zusamn

B

A

A
B

Eunannedizin
vorklinische tlunanmedizin ( einschl

Zahmedizin )

KIini sch-Theoretische tlumanmedlzin(ein8chl. Zahnmedizin )

A
B

A
B

Kl ini Bch-Praktische tlunanmedi zin
(ohne zahnnedizin) ....

zahnmedlzln ( kL inisch-praktisch )

guhanmedizin zusmnen

Agrar-, Forat- und Ernährungs-
wissensctaften
Agrarwissenachaften . .,. .. ..

Ernährunga- und Haushalt6-
wi asenschäften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wisaenschaften zuammen ..,..

Ingen ie u rwL s senschaften
Ingenieurwisaenschaften al19enein .

Bergbau, Hüttenweaen

Maachinenbau/verfahrenstechnik ....

EI ekt rotechnik

Arch itekt ur

Raumplarung

Bauingenieurwesen . . ..

A

A
B

A
B

Arbe iterInageailt
darunter lverwaltugs-I und

I n ibr ioth"ks -
I Personat

1n
höheren
Dienat

Technisches
und

sonBtigea
Pe rsonal

Pfle9e-
lE r son al

Hochschulpersonal ( ohne wigsenschaftliches und künatlerischeg Peraonal)
Lehr- und Forschungabereichen sowie DlenstbezeichnungBgruppen 1983

stellen für verwaltungs-, technischea und aonatiges Personal

Gesethochschulen

Prakti-
kanten,
Auazu-

bi Idende

5
0

I

't 0,
1.

10,
1,

32,

23,

2l
1.

52,
3,

29,
3,

146.
1,

?25,
3,

41 ,
2,

'10,

0
0

0
0

00
0

0

9
1

9
I

0
0

I

65, 0
1,0

2,O

't,o

3,
2,

I

9

0

32,
1,

20,

5
5

9

9

0,
0,

0

9

0
0

0
0

2,
2,

0
3

0
9

0
2

1

09,
1l

75,0
2,5

54, 0
5,0

,1,Q

5
5

52
1

7,5

86, 5
5.5

146,0't,0

't ,0
0,5

49 .0
3,0
9.5

36, s
'I .0

,,,:
,o,g

1,5

1,0
1,0
3,0

20,o
3,0

81 ,5
6,0

126,O
1ro

28 t0
2,5
3,0

9,019,s

2,0 14,
1,

38
I

24
3

4

0
0

9

52,
1l
4,

2,O 0
5

14't
4

262,5
13, 5

5
0

5r3,0
20,0

r 439.0
40, 6

24,
2,

44,
4.

1.
0,

22,
3,

0
0

0
3

116 ,
7. I

1 23A,O
3.',t ,0
3,0

268,0
8,5
2,O

438, 0
14,8:

11,5
0,5

13,0
0,s

2,O

63. 0
4,0

62,0
2,5

15,0
1,0
4,5

30, 0
1,s

20,5
2,5 9

:0
0

14,038.0
1,0

,r,9
409. 0

16. o

339, 0
17 ,0
48, 0

't ,0
6,5

23 ,0
1,0
9,0

239 .0
9,5

207,0

,a,o_

1,0

,,,:
, r,g

10, 0

3,
3.

6 r 08,
2,

-40-

21 4,0



2 gochschulber§6nal l6hna oi Il.ches und künstlerischcR Persan.l )
2.9 PeraonaLstelLen nach Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereichen sowie Dienstbezeichnungsgruppen 1983

SteLlen für Verwaltung6-, technisches und aonatiges Personalt-:"nr"
I€hr- und Forschungsbereich

(A = insgesilt.
B . dar. nicht beselzt)

Vermessungswesen . .. ..

Ingenieurwlaaenachaften zugammen ...

Kunst, Kunstwisaenschaft
(unst, I(unateissenschaft allgenein

Bildende Kunst,
-geschlchte ..

Kunsterziehung.

Ge stal t un I
Iilusi.k.

Kunst, Kunstwissenschaft zusmmen ...

Zentrale Einrichtungen und ohne
Angabe
Bochachule insgesant

ZentraLe tls-Verwaltung . ....

zentrale Klinikverwaltung ..
ZentraLbibliothek ..........

Hochachulrechenzentrun ..... .. .. ... A
B

Zentrale wlaseDachaf tI iche
Einrichtungen ........... A

.B

A
B

B

19,
1,

034
40

8,5

6,0

622
5

706
152

890,
30 6,
303,
434,

5

0
5

0
0

:

9
5
5

94
18

08
t9

0

0

00

0

Ge amthochschulen

_ 2,2

_ 192,s
- 9,0

30, 5
0,5

43, 0
11,0

1 145, 3
39. 8

125 ,0
4,5

s90,s
8,0

76,5
2,O

:
375,0

8,0
335, 0

12.2
10,0

Prakti-
kanten,
Aus zu-

bilalende

62,o

,r,2
667,O
152,0

13. 0
1,5

622,5
23,5

{,0

A
B

A
B

B

A
B

A

B

4,0

157,
7,

1,0

t8, 0
5

I
9,0
0,5
,,,:
6,0

9,0
1,0

,r,!

284
4

89
1

1

734
2'1

127
83

65
1

67 .5
35.5

898,8
52. A

644,0
41.2

603, s
8,0

258,5
8,5

3,
t,

53,
8,
't,
1.

44,
0,

54,
1,

3
3

0
0

0
0

0
0

0
5

0
0

015,
0,

11,
11,
94,

1.
80,
23,
2,

0
0

0
0

0
0

:
173,0

6, s

41,0
1,0

8,0

17 ,0'16
2

3,0

24,
1,

47,O
1,0

5 9
Zentrale Belrieba- und Veraorgungs-
ei nr ichtungen 91A

B

B

A
B

A
B

A
B

A
B

A
B

B

B

B

A
B

A
B

A
B

5
5

0
0

5
5
0

407
3

0
0

soziale Einrlchtungen

üit der Hochschule verbundene
El nr lchtungen

Zentrale Einrichtungen und ohne
Angaben zuamnen

Gesamthochschulen lnsgesamt

Sprach- und KuLturwisaenschaf ten
P8ychologle.

Brzi ehungswl ssenachaf ten

Sprach- und Kulturwisaenschaften
zusmnen.

[tathematik, Naturwj. saenschaf ten
üathematik, NäturwiEsenschaf ten

aI Igeme in

Physik, Astronomie

Chenie .

BioLog i e

Geog raphie

Ii,lathematik, Naturwissenschaften
zusammen

Ingen ieurwissenschaf ten
Ingenieurwi ssenschaf ten allgemein

Ingenieurwiasenschaften zusmmen ..

13,5 8,0

2

8,0

4

8

0
5

0
1

5
5
0
I

3
8

3
8

8
0

I
5

329,O
11,5

332, 0
't 1,5

051 ,
67,

142,
1 04,

27,
0,

960,
20,

't28,
23,

391,
35.

0
2

5
9

0
0

0
0

0

Pädagogiscbe Hochachulen

4,04,0

355,5
21 ,5

369,5
2't,5

2,O

2,0

273,5
17.O

25,
1.

25,
1,

0
0

0
0

50,
3,

50
3

4

427
1

5
0

0

9

5

1,0

2,0

0,5

1,0

B
05

1,0

B

dar unter
lnsgesamt im

höheren
Dienat

Verwaltmgs-
und

Bibl-toCheks-
peraonal

Technisches
und

sonstiges
Personal

Pflege-
IE r AOna I Arbeiter

-41

1,0



2 Bochschulpersonal (ohne wiasenschaftliches und künstlerisches Peraonal)
2.9 personalstellen nach Eächergruppen. Lehr- und Forschungsbereichen soeie DienstbezeichnungsqruplEn 1983

Stellen für verwaltungs-, technisches und sonstiges Pergonal
Fächergruppe

Lehr- und Forschunqsbereich
(A = insgesant,

B = dar. nicht besetzt)

zentrale Einrichtunqen und ohne
Angabe

zentraLe Es-verwaltug . ... ..

zent ralbibliothek

zent rale wiasenschaf tliche
Ein r ichtungen

zentrale Elnrichtunqen und ohne
Angaben zusmmen

Pädagoglsche tlochschulen lnsgesanl

Sprach- und Kulturwiaaenschaften
Katholische Theologie

Ph 1l osophie

sonstige,/Auße reuropäische sprach-
ond Kultursi§senschaf ten

Spräch- und Kulturwissenschaften

zentrale Einrlchtungen und ohne
Angabe

Hochschule insgesant

zentrale HS-verwaltung

zentralbibliothek ....

Zentrale Einrichtungen und ohne
Angaben zuammen

Theologj-sche Hochschulen lnsgesamt

Sprach- und Kulturwiasenschaften
Erziehungawissenschaften .....

sprach- und Kultürwissenschaften
zuganmen

Rechts-, wirtschafts- und sozial-
wissenachaften
wirtschaftssissenachaften .....

Rechta-. WirtschaftE- und Sozial-
wl.ssenschaf ten zusmmen

Ingenieurwi ssenBchaf ten
Maschinenbau/verf ahrenstechnik

Archltektur . ...

Ingenieurei ssenschaften zusannen

Kunst, xunstwissenschaft
Kunat, Kunatwisaenschaft allgenein

Blldende Kunat, Kunsterzlehung,
-geschichte

Gestaltung

Daisteltenale Kunst. Film unal
Fernsehen, Theaterwi ssenachaf t

Mus ik

in
höheren
Di enst

Prakt i -
kanten ,
Ausz u-

bildende

Pädagoqische Hochschulen

9,0A

B

B

A
B

B

220

71
2

,0

5
5

0
5

32 t5
2,5

89, 0
6,0

:

149,0
3, s

65,5

44.O
2,5
5,5

A
B

2.0

5,0

15. 5

, t.9

40,0
1,0

1.0

1,0

1,0

217 t0
6,0

494t5
23,0

8,5

2,0

2,5

5,0

15.5

49

0,5

25.5

299

76
32

0
0

0
5

ftleologische t ochschulen

B

B

A
B

A
B

A
B

B

A
B

A
B

A
B

0

5
0

:

0

0
0

12,
1.

2,0

6.O

Kun sthochEchul en

1

93,

51,
1,

141 /
4,

't63,
4,

6

4
5

5
5

9
0

4
0

48,
1,

41 ,
1, 5

19,4
1,0
8,0

12.
't.

14,
1,

0
0

0
0

0
0

92 ,1
3,0

101,6
3.0

8

I
0

27
I

21
1

,t.9
28,O

A
B

A
B

8,5
1,0

A

B

B

B

A
B

B

B

A
B

A

A
B

A
B

1,0

1.0

1,0

1,0

8,0

1,0

1.0

1.0

7,O17,0

r8,0
I

9,0

0
5

2,O

5
0

0

19,5
3,0

,u,9

0 9,0
't ,0
3,05,0

5,0

Pflege-
pe r so naI A rbe ite r

ve rwal tungs -
und

Bibl iötheks-
pe raonal

I technisches
I und
I sonstiqes
I rersonal

Insgesamt

Kunst, KunstwiSsenschaft zusammen

12,0
1,0

79.5
't ,5

135,0
6,0
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2 Hochschulpersonal (ohne wissenschaftliches und künstlerischea PerBonal)
2.9 personalslellen nach Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereichen sowie DienstbezeichnungsgruptrEn 1983

stellen für Verwaltungs-, techniachea und sonstlg€s Peraonal
Fächergruppe

Lehr- und Forschungsbereich
(A = insgesilt'

B = alar. nicht-besetzt)

zentrale Einrichtungen und ohne
Angabe

Hochschule insgesmt

zentrale HS-Verwaltung .... .

zent raI bibli othek

zentrale Einrichtungen und ohne
Angaben zusilmen . ...

Kunsthochschulen insgesamt

sprach- und Kulturwisaenschaften
Evangelische Theologie . .. ....

Bibl iothekswesen, Dokmentation,
Publizistik

Sprach- und Kulturwissenschaften
zu9amnen

Rechts-, Wirtschafts- und Sozial-
wi ssenschaften
Rechts-, wirtachafts- und Sozlal-
wissenschaften al-lgemein .......

Politik- und sozialeisaenachaften

sozialwesen .............

wirtschaftswissenschaften .......

wi rtschaftsingeoieurwesen

Rechts-, wirtschafts- und sozial-
wissengchaften zus&men ..-......... A

B

Mathenatik, Naturwissenschaf ten
l,lathenatik, Naturwissenschaften
allqenein

In fornat ik

Physik, Astrononie

Chemie.

Biologie

Iirathematik, Natursi ssenschaf ten
zu9amren

471,5
19 ,0

556,5
21 ,5

117.5
6,0

1741O
9,5

246,O
19,0

267,0
20.0

8.0

8,0

Prakt l-
kanten,
Auszu-

bililende

Kunsthochschulen

2,0

32,O

l6
0

0
5

0
5

5
0

A
B
Ä

B

B

A
B

A
B

38 ,0
0,5

'152,5
42,5
52,5

1,0

843,
44,

005,
51.

404.
17,

9,0

- 108,5
6,0

4,0

5,0

1,0

39

,, ,:
232.O

19,0
1.0

{,0
1,0
5,5

8,0

1,0

22,5
1,0

51

16,5
1,0

6,0

2,O

9
35

4l ,0

Fachhochschulen

8,0

2,0

2,0

Ä

B
23

1

05
0

5
0

9

8,5

A

B

A
B

A
B
Ä

B

A
B

7,0

1,5

1 42.O
5,0

66, 0
5,4

24,5
2,0

1

0
0

5
4
0

34
1

20
2

12
2

96
4

41
2

7

3,0

24',t,O
1214

50 3
6

68 ,0
5'0

.0

.0
208

I0
5

25
2

23,
1.
6,

18,0
1,0

5,0

18,
2,
6J

30,5

61
0

40
2

1

51,5
2,0

4t,0
3,5

tr,9

6,0 ,5
,0
,5
,0
,:

1,0

'14,0

0
0

5

5,
3,
5,

5
5

5

5
0

:

7,0

56,5
2,O

51,0
3,0
6,0

,o,2

40,5
5,0

6,
0,
1.

l5{,5
12 ,3
13,5

311,5
17,8

0
0

32
5

47
5

Agrai-. Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften allgemein . ...

B

B

31,5
2,3

0,5

7,O

,,9Ag rarwi ssenschaften

cartenbau, Landespf lege

Forstwissenschaft, Holzwirtschaft .

Ernährungs- und Haushalts-
wi ssenschaften

Agrar-, Forsu- und Ernährunqs-
wissenschaf ten zusilmen

I ngeni eu rwi sse nschaften
Ingenieurwissenschaf ten allgeme in

B
143 ,

116.

91

46,5

25,5

2,O

,r,1
,U'9

2,O

47 ,5

ro'9

03

B

A
B

A

A
B

9

342,0
.8.1

0
1

4l
3.

A
B

A
B

0 :0
0
0

clar unte r
ArbelterIn6qesant im

höheren
Di enst

verwaltunqg-
un al

Bibliotheks-
pe rsonal

Technisches
und

sonstigea
Pe rsonal

Pflege-
Ircrsonal

Bergbau, llüttenwesen

35 .4
2,O
7,5

-43-
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1,0
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2 Hochschulpersonäl (ohne wissenschaftliches upd künstlerisches Personal)
2.9 personalstellen nach Fächergruppen, Lehr- unal Forschungsbereichen sowie Dienstbezeichnungsgruppen 1983

Fäche rqruppe Stellen für Verwaltunqs-. technischea und sonstiges Personal

Lehr- und Forschungsbereich
(A = insgesmt,

B = dar. nicht besetzt)

Irraschinenbau/verfahrenstechnik . . . .

Elekt rotechn ik

Nautik, schif fBtechnlk

Architektu r

Bauingenieurwesen . ...

Vermessungswegen . .. ..

Ingenieurwisgenachaften zusmren ....

Kunst, KunstwisBenschaft
Bildende Kunst, Kunsterziehung,
-geschichte

c€Btaltung

im
höheren
Dienst

Prakt i-
kanten,
Auszu-

bildende

13.0

Fachhochschulen

A
B

A
B

A
B

A
B

A
B

A
B

B

206 ,1
15,O

59 1,1
19,0
55,5

'I ,0
232,7

17.O
216 t7

15,0
60, 0

3.5
406, 0
133,s

803.s
45, 0

47O.5
15 ,5
35,0

194,5
14,5

195,5
'I 4,5

1.0

'| ,o

126.0
12 t5

121.O
12 ,5

17,,|,

3,0

0
0

0

0

158
1t

'I s3
9

45
3

594
85

175,1
6.5

43 ,1
1,5

,u.:
43,7
2,O

,r,7

7,0
0.5

3'12,0
11,5

86,
19,
2A,

1l
1.

12,0
2,0

21 ,0
6,0
2,0

154,0
28,0

141 ,
4,

49,
1.
3,
1,

19,
2l

24,
0,
6,

246,
9,

0
0

0
0

26
9

B

A
B

: :
5
0

0

,r,9
22,O

33
2

33

13 ,0

4t
37

1

48
3

28

0
0

2,0

0
0

0
0

Kunst, Kunslwissenschaft zusmmen ... A
B

zenlrale Einrichtungen und ohne
Angabe
zentral verwaltete Hörsä1e
und Lehrräume

Hochachule inBgesmt

zentra.Ie HS-verwaltung

zentralbibliothek ....

zent rale wissenschaftliche
Einrichtungen.

Zentrale Betriebs- und versorgung6-
einrichtungen

Soziale Einrichtungen

übri9e Ausbildungsein richtungen

ltit der Hochschule verbundene
Einrichtungen ...

zentrale Einrichtungen und ohne
Anqaben zuaannen.

Fachhochschulen lnsqesamt

sprach- unal Kulturwlssenschaften
BibI iothekswesen, Dokmentation
PubLizistik

sprach- und Kulturwis6enschaften
zusanmen

Rechts-, wirtschafts- und Sozial-
wi ssenschaften
Rechtsrissenschaf ten .

ve rwalt ungswi sse nschaft

426.9
24 t5
9,s

,,,:
4,0

3,5

129.0
'l 3,5
4,5

't54,
169 |
335,

13,

1 46,0
5,0

17.0
1,0
8,0

1,0

1i,5

4,5

1.0

,,,:
996,1
74,9

324,0
13 ,4
7,0

436,s
23. O

5,5

1,0

96,5
3,0

1.0

6
9

5
4

5
0

s80
35

6

0
0

9

4
0

:
I0.

6,

7't
5

4
3

336,1
228 ,4
855 ,6
415 .7

1.0

2,0

24,0

25,O

'182,5
45 .6

02s,o
161,1

0
0

4
0

:

6
0

40
3

0
5

94
4

68,0
3, r

9
0
0

30
1

36
I
1

2

5
0

203,0
9.6

5
I

7
t

r 3,0

82,5
't ,1

l9 ,5
8,1 9

"l2I

3,0
0,5

18 ,5

3't't
89

964
112 7

9s1 ,9
48, 5

405. 4
63,9

224,O
45,0

458,0
78,0

B

B

Ve rwaltunqs fachhochschul en

3,0

1,0

A
B

A
B

A
B

4,0

4,0

559,5
29,8

25
t

533
28

14,0

00
3

5
5

9

47,
1.

:

1:9

l4.o
0,8

383.0
15,5

9,0

132 t0
12,0

Rechts-, wirtschafts- und Sozial-
wi ssenschaf ten zusamnen 21 .5

0,5
Agrar-, Forst- und Ernährulgs-
si sgenschaften
Forstwissenschaft, Holzwirtschaft A

B

A
B

2,O

Insgesmt Ve rwal tungs-
. unal

Bibliotheks-
trre rsonal

Techn isches
und

sonstiqes
Pe rsonal

PfIege-
Personal Arbeite r

Agrar-, Forst- und Ernährunqs-
rissenschaften zusmmen . . -. .

-44-
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2 tlochschulbersonel' (öhne wisqen§.h iches und künstleriBches Personal I
2.9 Personalstellen nach Fächerqruppen, Lehr- und Forschungsbereichen aowle Dienstbezeichnungsqruppen 1983

Stellen für verwaltunqs-, technisches und sonstigea PersonalFächergruppe

Lehr- und Forschungsbereich
(A = insgesamt,

B = dar, nicht besdtzt)

zentrale Einrichtungen und ohne
Angabe

Hochschule insgesmt

Zentrale HS-Verwaltung

Zentrale Betriebs- und Versorgungs-
einrichtungen

Zentrale Einrichtungen unal ohne
Angaben zusmmen

verwal tungsf achhochschulen insg

Sprach- und Kulturwissenachaften
sprach- und Kulturwissenschaflen

aI lgeme in

Evangeli sche Theologie

Katholische Theoloqie

Ph ilosophie

Geschichte

Bibl iothekswesen, Dokwentation',
Publizistik

Allgemeine und vergleichende Lite-
ratur- und Sprachwiasenschaft ...

Altphiloloqie ( klassische
Philologie)

Germanistik (Deutsch, germanische
Sprachen ohne Anglistik) .........

Anglistik, Amerikanistik

nbnanietik

slawistik. BaIti.stik,
Finno-Ugri8tik .....

Sonst ige/Außereuropäische sprach-
und Kulturwissenschaf ten

?Bychologle ....

ErzlehungswiEsenschaften ..,..

Sprach- und Kulturwissenschaften
zusmmen

4O2,O
19 ,'1
'15'0
0,5

4,0

229,5
10,8
't4,0
0,5

Ve rwal tungs fachhochschulen

Hochschulen inageaamt

B

A
B
Ä

B

B

B

B

4.0

27 ,0

Praktl-
kanleo,
Aus z u-

bildende

3,0

22,O

32,0

8,0

0
0

65
'I

49
5

84

4,0

15.3

10
1

0
n

5
0

34
1

64
1

8
3

I
3

151,s
7,9

34

128,5
6,5

15,0

1,0

2,0

l8 ,0

41,0
2.5

0
0

6,
1,

0

2,0

t19

0
5

2
0

2,5

3.5

4,0

6.
33 4,

15,

21.O

1,0

:
448, 0
20,2

025,5
50 ,0

3{ ,0
2,0

59 ,0
2,O

2i|8,5
lt,3

653 ,0
28 ,6

172.3
7,9

321,0
19,9

42,
0,

9,0
1,0
9,0
1,0

A
B

B

A
B

B

A
B

B

A
B

A
B

A
B

B

A
B

A
B

A
B

A
B

B

83,5
2,5

176.2
8,0

196.7
5.5

r66,5't,5
449.2
r9,5

1,0

5
5

0
0

0
5

5
5

2
0

7
0

5
0

6
0

5
0

5

1s2

69, 0
1,5

5
0

0
5

3
0

0
6

t l,5
'I .0

,r,.2

4,5

15,0
2,O
2,5

9

3,0

3
5

9,
0,
9,
'I .

96,
1.

73,

2't,5
1,0

17 ,o
0,5

11,8

5,0
0,5
5,6
3,0

4,8

5'6
3,5

147

191.I
12,5

95
5

0
5

I
0

05
7

76.5
5,2

307,3
13,5

231,0
13,5

't 59, 9
3'0

273,5
11,0

2O2,2
1t,0

'14 r ,3 0

12
I

'I 1

2

5
0

75,5
1,0

15',t ,8
11,5

485,6
18,0

962 t3
46 ,1

127.
10,

254,
8,

759 |
38,

177 ,0
1,O

r39,5
4,5

9

5,0

1,0

3,0

3,0

3,0

1,8

'1,8

I

B
3 8't9 ,4

175,3
2 988,3

1 32,3
652 t6
22,s

19.8

Sport
Spo rt

Sport zusmmen

Rechts-, Wirtschafts- und SoziaI-
wi ssengchaften
Rechta-, wirtschafts- und Sozial-
wi6senschaften aIlgemein .......

Politik- und §ozialwissenschaften

soz i alwesen

Rechtswissenschaften .

Ve rwalt ungswi sse nschaft

wirtschaftswissenschaften .......

B

B

507
27

sbr
)1

11,5
2,O

11.5
2,0

192,2
12,5

'192,2
12,5

138,5
7,3

1 38.5

169,1
7,5

't 69 .1
7,5

A
B

A
B
A

B

B

A
B

A
B

,
0

5
0

5
5

5

0
0

31
1

31
,|

42
1

18

9't
5

5,
1,
9, 8.5

, ,.:
24.0

Insqe samt ln
höheren
Di en st

Verwaltunqs-
und

BlbI iotheks -
pe rsonal

Techn i scheB
und

aonat iqea
Pe r aonal

PfI e9e-
IE r AO naI Arbelter

93 ,6
3.0

511r0
18.0

1 80,0
5,0

905 ,5
49,6

30,0
085,8
50.4

-45-

72.O
3,0

4't2,O
17.O

r31,0
4,0

820,0
42 ,6

394,0
17 ,5

962.3
50 .9

41,O
5,0

133,0
1z.s
22,5
3,s

4.0



FächergruPPe

r,ehr- und Forschunqsbereich
(A = insgesamt,

B = dar. nicht besetzt)

wi rtschafts ingen ieu rwe sen A
B

Rechgs-, wirtachaft§- unal sozial-
wissenschaf ten zusilmen

ttathematik' Naturrissenschaf ten

Mathenatik, Naturwi ssenschaf ten
al lqeme in

Mathematik

In formalik

PhyEik. Astronmie...

chemie .

Pharnaz ie

Bi olog ie

ceowisaenachaften (ohne 6qqqraphie)

ceographie ....

Mathenatik, Naturwi Esenachaf ten

A

B

A
B

B

A
B

A
B

B

zusmren ..

lruhanneilizin

Agrar-. Forat- und Ernährunqs-
wi ssenschaften
Agrar-, Forst- und Ernährunga-
wissenschaften allqemein ....

B

Humamedizin allqenein .... .... .... A
B

vorklinische Emamedizin (einschl.
zahnnediz I n )

Klinisch-TheoretlBche Bunamedi zin
(einBchl. zahnmedlzin)

Klinisch-Praktlsche lrumanmedlzln
(ohne zahnnedizin) . ..

zahnnedlzin ( kllnisch-prattisch )

Hunanmeilizin zug&nen

veterinärmedlzln
veterinärnedizin allqemein . .. ' .

vorklinische Veterinärmedizin . .

Klinisch-Theoretische veterlnär-
medizin

KI inlsch-Prakt-Ische veterinär-
metl i z 1n

Veter inärmedlz in zusannen

B

A
B

a
B

ä

A
B

A
B

B

B

A
B

B

Agrarwiasenachaften ..

cartenbau, Landespf leqe

Forstwissenschaft, Holzwirtschaft

Ernährunqs- und Haushalts-
wi ssenschaften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
uissenachaften zusammen .

365 ,0
24t3

257.0
4.0

_46-

669 .5
30.6

't 68,0
14,0

2. Hochschulpersonal (ohne wissenschaftliches und künstterisches Personal)
2.9 personalstellen nach Fächerqruppen, Lehr- und Forschunqsbereichen sowie DienstbezeichnungsgruplEn 1983

stellen filr versaltungs-. technisches und sonatiges Per6onal

Prakti-
kanten,
Auszu-

bildende

45
3

Hochschulen insqeBamt

,r,o_

3 366,9
169,0

rs 073,3
651 ,9

4 107.5
83 ,5

2 8't6.3
135,0

431 ,5
7,O

612,O
14,0

60,0
2,0

ou.:

261,5
12,5

5,5

220 ,1
21,0

5,0

2 445,9
119,9

0
0

5
3

o
5

6
0

0,
2,

3,0

13,5
573,I
28,0

455,5
31 .0

3 663,1
124,8

4 521,1
191,9
899,6
51.5

3 432,1
160, 9

1 113,2
28,5

31't ,5
11.8

32,5
6,5

451.8
22,O

't50,5
9,5

594,4
20.o

611,3
26,5

123,5
9.0

451 ,4
12,0

233.9't,o
145.5

5.8

30 ,8
1,0
4,O

551,1
23,O

605 .2
33,8

176, I
11,0

842 t2
47 ,1

r19.3
3,0

11,5.1,0

3,
3,

12,
6,

540,
20,

734,
30,
57,
3.

224.
12,

1O2.
2,
9,

0
0

6

9,5

59,'t,
o,
2,

289,
15,

a77,
61.

564.
101r
542,

38,
914,
89,

6s 8,
16,

151,
4.

1.0

1,0

6,0

6,0

22, O

4,0

0

0
0

0

10
1

3

92,
1,

52
4

0
5

1.0

0
0

0
0

405545
{0

0
0

80
3

1l
0,

'1
85

01.
5 2 AO1,2

119,3
144
336

't 582,0
16 t0

t 615,9
66,2

5,0

879,O
30,0

361 ,0
19,0

151 ,0
9,0

766,8
28,8

846. 0
6,5

4,O

739 ,0
159,1
220,5

17,0
966,3
253,9

185.0
5,0

593,s
15,5

075, 0
225,0
238,0

9.0
9'19 ,0
246,O

I
2 342.4

103,2

6 r91,8
170,6

,0
,0

644.0
34,5

9.0

384

10,0

4.0 418,5
15.3

161 ,5
13,8
43,5
0,5

141r0
14,0
,0,9

0
0

a2 215,O
1 091 ,'t
2 834,O

182.5
57 690,7
1 637.5

2 67010
61 t2

24O ,0- 19,5
4 1 63,0

110i7

I 500,s
225 .6

I 508,5
127,O

16 A52,4
535.6

25 230,5
426,8
527 .0't0,0

27 760,0
491,3

356,0'6,5

294,0
1 3,0

-146,0
4,0

1 80.0
9,0

0

5
0

41 ,
1,

39,
2.

248
12

'I

?0

142
1

68
2

00
0

0
0

2,
7,

8,052

784,5
34, 0

0
0

63
I

r 09,0
8,0

198,5

30,5

7,O

18,0

4,0

63
678,

s18,0

A
B

A
B

B

A
B

,0
,1

,0

:
110,

32,
13't ,

o

139,

13,

068,
45,

0

5
7
0
0
0
5

5
5

A
B

,u,:

A
B

Arbeiter
Technisches

und
sonstiges

Pe rsonal

PfIege-
pe raonal

ve rwaltunga-
und

Blbliotheks -
IF rSOnal

Insgesamt im
höheren
Dienst



2 Hochschulpereonal (ohne wissenschaftliches und küngtlqrjsqleE !e!go!-!!I
2.9 Personalstellen nach FächergruplEn, Lehr- und Forschungsbereichen sosie Dienatbezeichnungsgruppen 1983

Fächerg ruppe stellen filr Verwaltunqs-, technischea und aonatlges Peraonal

Lehr- und Forschungabereich
(A = insgesant.

B = alar. nicht besetzt)
im

höheren
Di ens !

Prakti-
kanten,
Auszu-

bildende
Pflege-

!E rsonal Ar be lte rInsge sant Verwaltungs-
und

Bibl totheks -
!E rsonaL

Technisches
und

sonstiges
Pe raonaL

Ingenieurwi saenachaf ten
Ingenieursissenschaften allgemein . A

Bergbau, Hüttenwesen ..

l,laschinenbau/Verfahrenstechnik . ..

EIekt rotechn ik

Nautik. schif fstechnik

Rawplanung

Bauingenieurweaen ....-

Vernegsungswesen . .. .

Inqenieurwia6enschaften zusmren ....

Kuns!, Kunstwissenschaf!
Kunst. Nunalwissenschaft allgemein

Bilalende Kunst, Kunsterziehung,
-geschichte

cestalt ung

DarsteLlende KunBt, Film und
Fernsehen, TheaterwissenBchaf t

üusik

ßunst, Kunstwisaenschaft zugüneo

zentrale Einrichtungen und ohne
Angabe

Zentrale Sportscätten

B

B

B

A
B

A
B

A
B

Ä-

B

zentral verwaltete Hörslile untl
Lehrräume

tlochachule insgesant

Zent rale BS-Verwaltung

Zentrale Xllnikverwaltunq . .. ..... ,

zentralbibliothek .. .

tlochschul rechen zent rum

zent rale wissenschaf t1 iche
Ei nr ichtungen

zentrale Betriebs- und versorgungs-
ei nr ichtungen

soziale Einrichtungen

Übrige Ausbildungsein richtungen

tlit der Hochschule verbundene
Einrichtungen

A
B

A
B

A
B

A

A

A
B

A
B

zenlrale Einrichtungen und ohne
Angaben zusammen

A
B

A

B

A
B

Insgesmt' t57 510.9
6 673,'1

-47-

Ilochschulen insqeBant

253 ,4
21 ,5

400, 1

't2.5
4 533,6

1 50,6
2 349,6

86,7
121.5

2,5
524 ,4

31 ,5
90,0
7,2

1 248.0
45,2

259,5
11,0

9 784,1
374 ,7

21 ,O
1,0

854,0
217,0

23 946,1
1 1 87.8

12 991 .0
8s8,s

6 501.4
224 .1

2 125.O
72,5

2,0

6.0

8'1 ,
6,

52,
3.

652,
25,

31 8,
11,
35,

128,
11,

204,
8,

2 38s,
. 8't,
't 412,

53,
62,
0,

263,
'15,

26,
4,

15,
1.

833,
21 ,

125,
17,
19,
2,

25,
3,
1,38,

2,
705,
25,

162,
7,

361 ,

195,0
1,5

35, 0
1,0

1.537,5
50,5

0
0

5
5

0
9

5
7

0
5

5
0

0
5

5
2

0
5
0

4

6
0

1
't

6
0

9

9
5

0
7

5
5

5
5

6
4

,r,2
68,0

0
n

0

38
1

11

3.0

4,0

3,0

663,0
26,0

293,O
5,0
5,0

39,0
4,O
2,O_

122.O
12 ,0
9,0

213 r0
47.0

185,0
105,0
713,0
97,o

812,0
412,0
50,0
1,0

101,0
7,O

52,
.2,

1 612,
66,

200
9

49
4

224
3

80, r
2,5

55, 6
2,O

6'7
,l

0
0 214 ,.8

't,o5
5

2
0

5
5

9
0

76
8

256
14

1,0

1.0

26,O
1,0

't41 .3
4,5

619,7
29,O

'115,2
2,5

2't5.4
1,5

5,0

16,0
2,0

271,6
20.O

78.6
5,3

165,0
12,5

13,6
0,s

23.0

,3
.5
,6
,5

{,0

1 3,0

:
5.0

9

,r,2

20,0
1.0

77.O
1,5

0
0

I
t r,355,'l

1r5

,0
,0

25,5
0r5

58,0
6,0

375,0
61.8

152,0
5,0

740,3
27,0

285,0
11 ,0

418,5
46,5

12 646,9
s69, 5

3 083,0
89 ,3

5 942,4
1 95,5
698,0

28.O

6t5,0
1 3,5
24,O

2,O
15,0
3,0

9.
1.

108,
32,

201 ,
171 ,
464,
'18,

239,
12,

31r,
37,

192,O
28,O

955, 0
70,0

:
132,O
33,0

6 532.8
319,0

4 677.O
2O9,2
27O,O

15, 0

15, 0

12,o

I 36,5
4,7

0
n

5
5

4
3

0
0
0
5

0
5

t 516,1
98, 3

5
0

0
1

70
2

73

8
0

18
2

54
3

{
0

't

5
0

3

10 6,
8,

0
0

652
33

0I44
44

7.5
6

15.0

51,0

25,O

29 563,5
603,3

8 568,0
1 00{,0

0
0

0
0

63,
i,0

5

8 840,
335,

2 OOt.
195,

678,0
109,0
288,5

1,7
234,5

8,0

6 186,4
198,5
16,0
2,O

51,5
10,0

309, o
1r,0

1 6/t6,0
184,0

2 523;0
172,O

259,5
14,0

218,5
10,4

2 8s4,3
122.1

24 O't3,3
998,4

4
9

2 097,5
112 ,0

r8 492,3
816 ,2

143
207

623.O
35. 6

62 691
3 435

95
5

42
1

647
603

39
1

450
504

994
'134

3 285,3
133,3

3I
'l
n

31 353,4'l 337 ,1
13 152,O
1 395,5



3 Wissenschaftliches und künstl"erisc@

Di e bundesei nhe itL ichen Ve rwal tungsmeldungen d e r Pe rsonale rhebung

an Hochschulen für das Jahr 1 983 umfassen, abweichend von den Vor-

jahren, 1edi91ich das Verwaltungs-, technis'che und sonstige Perso-

naI ohne das wissenschaftli'che und künstleri.sche PersonaL.

Für das wissenschaftliche und künstlerische Hochschulpersonal wurde

1983 eine Individualerhebung durchgefirhrt. Deren Ergebnisse liegen

z.Z. noch nj.cht vor. Sie solIen später in einem Sonderband der Fach-

serie 11 veröffentlicht werden.

Die Tabellen der jährlichen Personalerhebungen r.rerden im üblichen

Umfang, auch für das wissenschaftliche Personal, wieder im Berichts-

band 1984 der nachserie 11, Reihe 4.4 enthalten sein.

*48-



4 verwaltunqs-. techniaches und sonstiqes HochschulperBonal
4.1 Ilauptberufliches Personal nach i{ochschularten

Fächergruppen sowj.e Lehr- und Forschunqsbereichen 1983

Fächerg rxppe

I€hr- und Fo-rschungsbereich

sprach- und Kulturwissenschaften
Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein ....,
Ev, Theologie
Kath. Iheologie .. . . .
Philosophie
C€schichte
Bibliothekswesen, Dokumentation, PublizisLik ...
All"gemeine und vergleichende Literatur- und

Sprachwiasenschaft ..
Altphilologie (klasslsche Phi lologie )
Germanistik (Deutsch, qermanische Sprachen
ohne Anglistik) . . .. ..

Anglistik. Anerikanistik
Romani-stik
Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik
Sonstige/Außereuropäische Sprach- und Kultur-' wissenschaften .. .
Psycholog ie
Er ziehungswi ssenschaf ten

Sport ..
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften .

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften
allgenein

Politik- und Sozialwisaenschaften
Sozialwesen
R€chtssi s senschaf te n
verwaltungswisseoschaft .
wi rtschaf !swissenschaf ten
wi rtschaf tsingenieurwesen

14athematik Natu rwi sser schaften
Mathematik, Naturwiasenschaften aLlgemein ..
Mathematik
In fo rmat i k
Physik, Astronomie ...
Chenie ,
Pha rma zi e
Bi ologi e
Geowisseoschaften (ohne Geographie )
Geographie.

209

593 s80 't3

4 062 2 952 237

236
128

40{
21 4
224

83

370
249

83

34

l3

205
590
692

21
61

5 011
'111
250
263
209
620
r66

905
486
313
691
415

61
970
399
330
199

69 496
151

26
'146

26 384
14 231

6 0'l
I

68
38

'15 5
263_

59

't6

73ä

27

222

486
3

21 1

64
17

464
383

51
8

r96
22

50
165
r3r

34

5 0'l
38

8
292
642

71
250

1{

429

Univer-
s itäten

54 518
4 802
2 170

Davon an

tungs -
fach-
hoch-

298
11'1
243
243
r93
6r0
136

7
12
't4
10

443

436

26

1

-
25

10

3t4 559

117
't21
226
o7'l
535
335

5',t

109
670

l9
034

12
083

25

17 342
98

683
530

4 053
4 982
1 039
4 184
1 176

398

r6 410
42

615
{50

3 835
4 555r 039
4 ',t06
't 376

381

8

,r9
3;

523

37

143 l0?
26

323
54

12
58

152

Humanmedizin
HnImreäI; in allgenein . ...

56
02
97

66
4
2

17

391

231
64

vorklinische Hunanmedizin (einschl
Kl" i ni sch-Theore!i sche tlumanmedi zi n
Zahnnedizin)

Kl iniach-Praktische Bumanmedi zin
(ohne zahnmedizin) ...

zahnmedizin (klinisch-praktisch )

Yeterinärnedizin ., . ..--vet-eriiäimA! i z-in allgemein . . . . . .,
Vorktinische Veterinärnedizin ....

Zahnmedi zin )
( e i nschl.

7 489 1 267

48 350
2 919

46 864
2 9l5

KIlnisch-Theoretische Veterinärredi,zin
Klinisch-Praktische veterinärnedi zin .

lgrar-, Forat- und Ernährungswissenschaften
Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften

a1l9emei n
A9
Ga

rarwissenschaften .. .. .
rtenbau, Landeapflege,

Fofatwissen6ehaft, Holzwirtschaft .
Ernährungs- und tlaushaltswisaenschaften .,.

Inqenie u rwi ssenschaften
Ingenieurwi s6en€chaf ten allgemein
Bergbau, tlüttenwesen
Maschinenbau^erfahrenstechnik . , . . . . . . . . . .
Elekt rotechn ik
Nautik, Schif fstechnik
Architektur
Ra umplan u ng
Baurng€nieurwesen .. . .
vermessungswesen ..,..

2 959 2 49A

906
486
3',t 3
691
416

ll
753
268
305
r61

56

52

A

58 104
.15.1

25
644

19 618
13 503
6 402
1 807
2 640
1 942't :lt5
3 550

507
150 091

288
301
566
't'18
656
141
599
r0?
831
293

173
86{
059
882
556
'139

116

456
198
5A1
006
641

"16

290
99

398
207

Kunst, Kunstwissenschaft--Imt;-Eu nstTi sffi cfräf t al Iseme i n
Bildende Kunst., Kunsterziehung. -geschichte
C€staltung
Darstellende Kunst,
Itreate rwi s senschafr

Musik . .

705
24

204
274

8?
l0
23
4l

r50
'1

22
t7

201

'|

202

270

r 58
14

I
69

20
11

ll
93

FiIm und Fernsehen,

Zentrale Einrichtungen
Zentrale Sportstätten ...
zentrarverwaltete trörsäre unä';;;;;ä;;;' : ::. . .
Hochschule insgesamt
Zentrale Hochschul.verwaltung ...
Zentrale Klinikverwaltung .....
Zentralbibliothek ...
Hochsch ul rechen zent r un
ZentraLe wissenschaftliche Binrichtungen .., . .
Zentrale Betriebs- u. Versorgungseinrichtungen
Soziale Einrichtunqen
Übri9e AusbildungsÄirrrichtungen .,.
liit der toch6chule verbundene Ej.nrichtungen ..

Insgesamt

685

at:

39
't 86
.-

:

1 065

,,:
5

1r0

60

.

,u:

:
252_

85

19

l
808

't9

21

Kunst-
hoch-

schulen

Each-
hoch-

schu len
(ohne

vo ruFE )

fns-
qesamt Ges amt -

hoch-
schu len

Pädaqo-
qi sche n
Hoch-

schu 1en

TheoIo-
qischen

Hoch-
schu Ien

80

-49-

39
811
728
668
256
126
648
uu1

18

053 't9 5

582

'|

15
3',t 3

392
110

19
442

11
6

214
439 1 056



4 verwaltunqs-, technisches sonstioes HochschulDersonal
4.2 Nebenberut'liches Personal nach Hochschularten, FächergrupPen

sowie Lehr- und Forschungsbereichen 1983

Davon an

FächergruPPe

I€hr- und Forschungsbereich

sprach- und KuLturwissenschaften .......---E[ mgEII§che Theolog ie
Ph ilosphi e
c€ schichte
Bi bI iothekswe sen, [iokunentation'
Publizistik

A1lgem. und vergleichende Literatur
und sprachvissenschaf t

Al.tphilologie (klassische Philologie) .
Gemanistik (Deutsch. gernani.sche
sprachen ohne Anglistik) ........ .....

AngL istik, Anerikani stik
Ronan ist ik
Sl.awistik, Baltislik, Finno-Ugristik ..
sonstig e,/AußereuroPäi sche sprach-
und Kulturwissenschaf ten

Psyc holog i e
Er zi ehung swi ssenschaften

Sport.
Rechts-, wirtschaftE- und sozialwissen-
schaften-EZEts , v{irtschafts- und sozial-

wissenschaf ten allgenein
Folitik- und soziaLwiss..";;;;;;;' : :
so zi alwesen
Rechtswissenschaften ..
wi rtscha ftswi ssenachaften

ltathenat ik' Naturwissenschaf ten r65
iiathenat ik, Naturwissenschaf ten
a119sein

Mathematik
In forna t ik
Physik, Astrononie ..
Chsnie.
Ph armaz ie
Biolog ie
Ge@issenschaften (ohne Geographie) ...
Geographie

nunanned i z in---EüfräffiEiTZin arlsenein
vorklinische Hunamedizin (einsch1.

zahnmedi zin )
xl inisch-Theoret ische Hunanned iz in
(einscht. zahnnedizin) 70

K] inisch-Praktische Hunanmediz in (ohne
zahnmedizin)

zahnnedizin (klinisch-praktisch) . .. .
34
'12

veterinärmedizln--:üo-i[EilTEEä:üe terinärmedizin ......

Un iver-
s i täten

ve mal-
tungs-
fach-
hoch-

schul en

181
30

8
39

't64
30
I

39

l

3',|
9

32
l

117

2
15

80
20

105

136

3
15

9
80

5

107

33
20
13

228
5

30
9

15

6
r08

't6
39
't6

55
l9
14

1

1
22
19

2

l;
10
25

1

1

19
2

228
5

107

70

34
12

3
2

27

32
3
2

27
KI iniach-Theoret i sche ve terinärnedi z in
K1 iniBch-Praktische Veterinärnedizin .

Aqrar-, Forst- und Ernährungswissen-
scha f ten-IliäTiTssenschaften
Forstwissenschaft, Ilolzwlrtschaft

Ingen j.eurwissenschaf ten
rngmieurwissenschaf ten allgenein
Maschinenbau/verf ahrenstechnik . .
EI ek trotechn ik
Archi.tektur
RaunpLanung
Bauingenleurwesen .....
Vermesaungswesen ......

Kunat. Kunstwissenschaft
Bildende KunEt. KunsLerziehung,
Kunstgeschichte .....,

Gestaltung
Musik .

218
15
74
73
19

3
31

3

't 17
6

53
8

14
3

21

557

49

4
4

2

1

I

2

2

3
I
3

3
1

3

101
9

l1
65

5

10
1

292
3

220

raune .. 6
161
t5
46
20

15

13
5

1

296

Zentrale Hochschulverwaltung .........
zentrale Klinikverwaltung .... .. ......
zentralbi.bliothek ....
Hoch sch u I rechenze nt rum
zentrale wissenschaftliche Einri,ch-
tungen .

zentrale Betriebs- und versorgungs-
e inr ichEung en

Übri9e Ausbildungseinrichtungen ......
14it der tiochschule verbundene Einri,ch-
tungen.

15

l1

1 021

5

2

Ge samt-
hoch-

schulen

Pädago-
gi schen

Hoch-
schul en

Theolo-
qischen

Hoch-
sch ulen

Kunst-
hoch-

schul en

Fach-
hoch-

schulen
(ohne
verwFH )

Ins -
gesant

In sg e sant

-50-

18 237



F AECHERGPUPPE

LEHR. UNO FORSCHUNGSBEFEICH

O I ENSTBE ZE I CHNUNG

SPRACH.UNO KULTUR.
W I SSEilSCHAF IEN

SPRACH-UNO KULTUR-
WI SSEIISCHAFTEN ALLGEM.

XAUPTBERUF L I CHES PERSORAL
VERWAL TUilGSPERSOftA L
IM HOEHEREN OIENS1
VERWALTUTGSPEPSONAL IM
GEHOB. M;TTL.,EINF.OIENST

ZUSAf§N4E N

TECHNTSCHES PERSONAL TM
GEHOB., MITTL., E INF.OI€NST

ZUSAi'{EN
SONSTIGES PERSONAL IM
OSHOB. . MITTL.. ETNF.OIENST

ZU SAIüIEI{
AEIBE I TER
AUSZUB I LOENOE

HAUPTBEIIUF L I CHES PEFSONAL
ZUSAWEN

EVANGELISCHE THEOLOGIE
HAUPTBEFIL'F L I CHES PEFSONAL

VEFWALTUNGSPERSOilAL IM
OEHOB., MIITL., EINF.OIENST

ZUSAi,Ir,lEt{
B IBL IOTHEKSPERSOI{AL
IM HOEHEREX OIEilS?
BTBLIOTHEKSPERSONAL !ü
GEHOB., MITTL., EIilF. OIEIIST

zuSaraEil
YECHNISCHES PEESONAL IM
GEHOB.,üITTL., EINF. OTENST

zus^rt EN
SONSTIGES PERSOi{AL tM
GEHOB. .MITTL. . E ItrF. OTEXST

ZUSAi'TE N

ARBE I TER
H UPTBERUF L t CHES PERSOiIAL

2USAreN

KATHOLISCHE THEOLOGIE
HAUPTBERUFL ICHES PERSONAL

tT HOEHEREil OIENST
VEFü'ALTUNGSPERSOI{AL IM
GEHOB. . MITTL., E tiIF. OIENST

ZUSATffEil
BTBLTOTHEXSPERSONAL IM
GEHOB., M'ITL., E tNF. OIEI{SI

zusllicil
SOilSTIGES PERSONAL IM
GEHOB., MITJL,, E INF. OIEI{SI

ZUSllrüCN
ARBE ITER

HAUPTBERUFL ICHES PERSOI1AL
2USATN4E N

PHILOSOPHTE
HAUPTBENUF L I CHES PERSONAL

VEFü'ALTUN6SPERSONAL
tM HOEHEREX OIENST
VERWALTUNGSPEN3OilAL IM
GEHOA., MITTL,, E IilF. OIEI{ST

zusltiGN
BIgLTOTHEXSFERSOI{AL
IU HOEHEREil OIEilsT
BIBLIOTHEXSPEPSOI{AL IM
6EHOB. . MITTL., ETNF.OTENST

ZUSAlif,t{
TECHNISCHES PER3ONAL TM
BEHOB., MITTL., EINF.OIEi,ST

zuSai'i,l€t
SONSTIGES PERSONAL IM
GEHOB., MITTL., € II{F. O!ENST

ZUSA NEN

{ VERWAI.TUNGS-, TECTINISCHES UND SONSTIGES ROCESCHULPERSONAL

4.3 EAT'PTBEBI'FLICHES PERSONAL I{ACB EAECIIENGRUPPEN, LEHR- I'ND FORSCBI'NGSBEREICREN,
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5
0
o

o
o
9

o
o
1

io,o
2730,5

36. 0

4423, 6

30.o

341,1 111,97666, r

40. o

27
2A

27
37

15
5o

3.O

53, O
56.O

o
0

o
o

66r,5
70a.3

49. o
60. o

613,5
644.5

223, O

1067,O
1 290, O

?,o

to51 , 3
1239.5

17,O
86. O

8,O
a,o

6.O
a,o

650,O
689, O

9,O
9,O

1014, t
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9.O 229,0 ro. o
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2.O
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o
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a7
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0
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PERSONEN, OIE TICHl AUS
STELLENTITELN
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r o."::::::r".
LEHR- UNO FORSCHUNGSBEREICH

OIENSTBEZE TCHNUilG

HAUPTBERUF L ICHES PERSONAL
2USAtfiEN

ZENTPALE WISSENSCHAFT.
LICHE EINFICHTUNGEN

HAUPTBERUFL ICHES PEESONAL
VEPWAL TUNGSPERSONA L
IM HOEHEREN OIENST
VERWALTUNGSPERSONAL IM
GEHOB., MITTL., E INF. OIENST

ZUSAIMEN
B IBL IOTHEKSPERSOilAL
IM HOEHEREN DTEXST
BIBLIOTHEKSPERSOI{AL IM
GEHOB., MIT'L., EtNF. OIEilST

ZUSAti48N
TECHNISCHES PERSONAL
Iil HOEHEREN DIENST
?ECHIIISCHES PERSOilAL IM
6EHOB., M]TTL., EIilF. OtEilST

zusAmrEN
SOilSIIGES PERSONAL
,M HOEHEREX OIEtrST
SODSTIGES PERSOilAL IM
GEHOB. , MITTL. . E ItrF. OIENST

ZUSAWEN
PF LEGEPEFISONA L
ARBE I TER
PPAKT I XANTEN
AUS2UB I LDEilOE

HAUPTB€RUF L I CH€S PERSONAL
2USAWEN

2ENTR. BETR I EBS . UND
VERSORGUXGSE T NR I CHT -

HAUPTB€RUFL ICHES PERSONAL
VERttA L TUilGSPERSOilA L
IM HOEHEREN OIENST
VERTALTUI{GSPERSONAL IM
6EHOS. . MITTL., E INF.OIEilST

ZUSAWEN
BIBLIOTHEXSPERSONAL IM
GEHOE.,MITTL., EINF, OIENST

2USAi.i,EN
TEO{I{ISCHES PERSOTAL
tM HOEHEREI! DIENST
TECHNISCHES P€RSONAL IM
GEHOB. . MITTL. . E tNF. OJET{ST

2USAiiiE il
SONSTTGES PEPSONAL
IM HOEHEREN OIENST
SONSTIGES PERSOI{AL IM
GEHOB.,TITYL., EIXF.OI€NST

. ZUSAIfiEil
PF LECEPERSONAL
ARBE ! TEP
PRAXT I XANTEN
AUSZUB I LOENOE

HAUPTSERUF L I CHES PERSONAL
ZUSlttvlEN

30ZIALE EINRTCHTUNGEil
HAUPTBERUFL ICHES PERSOTAL

VERYIALTUXGSP€RSONAL
IU HOEHER€II OIEilST
VERWALTUI{GSPERSOITAL IM
GEHOB., MITTL., E II{F. OIEilST

zusAtinEn
B!BLIOTHEXSPERSONAL IM
GEHOB, . MtTTL. . €!NF.OIENST

zusAä{EN
TECHN!SCHES PERSONAL
tlrr HOEHEFET{ OlEt{S't
TECHNISCH€S PERSOI{AL tM
GEHOB., MITTL., EINF. OIEilST

ZUSAiln,lEN

PERSONEN, OIE NICHT AUS
STELLEilTTTELN

FIilANzIEPT WEROENPERSONAL
OARUNTER

!LZEITBESCHAEFT

tNs-
GESAMT

BEAMT€
GESTE L L TI

.WEil I6ER
ALS OER
HAELFTE
. REGEL.
ARBE 

' 
TS.

zE,1 M1 TTE LN
L

AUS
OP I TT.

MI TTELN

AUS
soil -

ST I GEI
ZUSÄWEN

4 VERWALTUNGS-. TECHNISCHES UND SONSTIGES I'OCHSCHUI,PERSONAL

4.3 IIAUPTBERUFLIOIES PERSONAL I\ACH PAECIIESGRUPPEN, LEER- UND FORSCBI'NGSBEREICHEN,
BESCHAEFTTGUT{GSVEREAELTNIS SO{IE FINAI{ZIERUNG I'ND ART DER STELLE '1983

STELLEN NACH OEM
HAUSHALTS . /

OARUNTER
N ICHT

BESETZT

HOCHSCHULEN INSGESAMT

1944,0 149,0 4.O2172,3 112,5

36.O 1l

2.O 1,0

2A ,5 14,5 1t,o 2124.O 12,5

3,O 3.O 29 .3 2.O

5t 1., I
317 _1

13,O
2..O

.98,1
323.1

3.O

Ä,o

2,O

217,O
221 .O

9.O

27,o

29. 0

i5,o

t,o

250

1.O

80

3.O 2. O

201,6
204 ,6

I
a

183, 1

186,1
15,O
15 0

168, r
171 1

296 ,5
326.O

8
a

{0
4.2

2,O
2.O

33

5

17,O
r9.o

2,O
3,0

o
o

2,O
5.O

37
4g

53
50

12,O
13.O

3.O
3.O

15.O
l6,o

48
72
16

o
o

o
0

3.O

7.O

15,O
18,O

11!5,O
1154 0

19
20

1126,O
1134.0

0
o

5A3, O
5a3 0

34,0
34 0

549, O
549, O

602 ,3
609,5

2.O

1,O

2.O

50. o
77,O
16,O

575, 6
9.O

466. O

2463, 7 52. O.

29. O

o
c
o

15.O
17,O

2,O
a6,o

34. O
36.O a2,5

15,O
399,1

12,O
94, O

29
297.O

o
o

3A, O

533 6 93.1 1299,1 511,O 768.1 1516 I

20

112.O
2,O

340 0

13,0
13.O

11,O
1' O

5A9, O
614.O

26,0 1 5
o
o

o
o
o340337, O

209a. 1 94.3

638. 0
667 .O

601,0
614.O

12,O 11 .O

3
3.O

7 ,O 22,O

77
?9

o
o

5
5

o
o

3,O
3,O

o
o

o
o

gaa,5
977.4

495. O
917,O

2l
21

21

1

7A
3

to
10

14
3
3

5,O
5,O

992. O
1023,O

at,o
a2,o

23
24

o
0

o
o

o
o

1.O 31 0 1,0

17.a 't.ol.o 1a_o 1,O

520, O
535, O

35, O
6501,.

14,O
306. O

504. o
522,O

3,0
o
o
o

o
0
o

0
o

o
o
o
o
o

4

437 ,5
6!5.0
51.O

6166. a
1t,o

295,O

66
67

9A

tt

a5

3

5,O
5,O

o 5
o
o

o
o

o.3
o,3

9056.9 122 ,5 21 45. O 60A, O I 1 . O BE, O

3,O 2,O

62.O 26.O 6AaO.4 335.O

2
a0

21
2a

3,O
3.O

37
36

5,O
7,O

o
o

o
o

12,O
12.O

o
o

1.O

o
o

6,O
6,O

o
o

1,O

o
o

17,O
1A.O

16.O
17,O
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F AECHERGRUPPE

LEHR. UNO FORSCHUNGSBERE!CH

O I ENSIB€ ZE t CHNUI{G

SOI{STIGES PERSONAL
IM HOEHEREN OIENST
soilslt6€s PERSoNAL lM
GEHOB,, MITTL. . E INF. OIENST

ZU SAitrTlE N

PF LE6EPERSONA L
ARBE I IER
PRAXT I (ÄNTEi
AUSZUB I LOE NOE

HAUPIBERUFLICHES PERSOilAI
:USAWEN

UEBRIGE AUSEILOUilGS.
EIt{RICHTUNGEN

HAUPTSERUFL t CHES PEFSOilAL
VEFWAL TUTGSPERSONÄL
!M HOEHEREN OTET{ST
VEFWALTUflGSPENSONAI IM
GEHOB., MITTL. . EINF. OIENST

zusaln EN
TECHNISCHES PERSONAL
IM HOEHER€iI OtEI{ST
IECHtrISCHES PERSOilAL IM
6EHOB.,[!TTL., E INF. OIEilST

zusa6{€ N
SOI{SIIGES PERSONAL
IM HOEHEREN O!ENST
SOilS?IGES PERSOtrAL Iü
GEHOB,,TITTL., EtNF. OIENST

ZU SAiNG N

PF LEGEPERSOT.IAL
ARBE ITER
PRAX? IXAI{TEfo
AUSZUB I LOENOE

AAUPIBERUF L I CHES PEFISONAL
ZUSÄitt{E N

MI; OER HOCHSCHULE
VERB.EItiPICHTUN6EN

HAUPTBEPUFL TCHES PERSOilAL
VERWALIUl{GSPEFSONAL
IU HOEHERETI OtENSI
VERTALTUIGSPERSOilAL Iü
GEHOB.,SITTL., E tilF. OIEI{ST

zusrtäiE N

B IBL IOTHEK3PEFSONAL
IS HOEHEREN OIENST
BI9LIOTHEXSPEFSOI{AL TM
OEHOA, . TITTL,, EINF.OtENSI

ZUSAii4E N
IECHi/ISCHES PEEI3ONAL
IS HOEHEREN OTEItSl
TEOiIIISCHES PERSOilAL !M
GEHOB. . MITTL., E INF. OIEI{ST

zuslit{EN
SOtrST!GES PERSOtrAL
tM HOEHEREIT OIENSI
SOXSTTGES PEPSOtrAL IM
6EHOB., MII1L., E INF.OIEilST

ZUSAiir.lEN
ARBE I TEP
PR XT I XATIET
AUSZUB I LOEI{OE

HAUPTBERUFL ICHES PERSONAL
zuslr+4E N

ZENTFALE EINRICH?UNGEil
U, OHITE AilGABEN ZUSAiITEN

HAUD1BENUFL ICHES PEFSOT{AL
VEFTALTUI{GSPERSOßAL
IM HOEHEREN OTENST
V€Rü'ALTUI{6SPENSOilAL IM
6EHOB.,MITTL., EITF.OTEXST

2USArr'4€ il
S IBL IOTHEKSPERSONAL
Iü HOEHENEN OIENST

4 VERWALTUNGS- - 'TECIINISCHES T'ND SONSTIGES

4.3 HAUPTBERUFLICHES PERSONAL I{ACH EAECHEFGRUPPEN, LEHR' I'ND FORSCIIT'NGSBEREICHEN'

BESCHAET'TIGI'TGSVERITAELTNIS SqIIE T'INA}IZIEFI'NG UND AFtr DER STELLE 1983

STELLEN I{ACH OEM
HÄUSHALTS - /

OARUNTER
r{ t cHT

BESET2TBEAMTE

a.0

3.O r.o

20.o

17.O r.o

r.o

HOCHSCHULEII IIVSGESAMT

a,o 1,O a.o o.a

284
2AA

26

a50

27
aa

i85
22
/a0

o
o
o
o

o

11,O
11_O

273,O
271.O

21 .O

117,O
139. O

3a

3,0

264, O
272,O

25. 0
ta,o
r3.o

1633.O

2001 .5 193 .7

12.O

1

a3

3,O

2

3
a

ia
io
36
36

11.0
11 0

60

1462.O r9_o 36C.0 68.0

23. 0 1.O 22 ,4 3,O

2.O

6.O

1,O

116.5
119,5

3,o
3.O

a,o

35.6

o
o
o

63
7'

22
2A

5
5

53. O
36 0

28. O
31,O

2.0 1,0

1.o

3.0 r,o

o

139, O
la, o

139,O
lal.o

1A,a
1t.o

2.O

o
o

2,5
3,5

7.O
70

85. O
aa,o

264,O
a3, o

zo2 .o
2673,O

ao, o

o
o

45. c
B7 ,O

166.O

13.O
13,O
76,O

3.O
t5,o

1A2e.O

l,o
13.0

369, O

.15.0
369, O

ao1,o

o
o
o
0

o
o
o
0

o
o

112,O
115,O
259, 5

51 .5
370, O

2r33, O

3
5
o
o
o
o

r80. o
200. o

r,o
1l.o

176.O
169. O

66, O
7i.o

a,5 ia92.o 162,O

7,O 13,O 5,O

1,O

ao 1,O

7,O

13,0
20.o

2.O
2.O

5,O
5,O

1,O
a.0

ro o

o
6,

a. o 31 a3. ! 207. O

o

r.o

2!.O 1.1

o

3,7a7

6,O
7,4

221,O
2al,o

16.O

199,O
?!5,O

13.O

5,O
6,O

4,3
9.4

o
o

9,O
10,0

o
o

o
o

22
26

o
5

0
0
o

o
0
o

o
o
o
o
o

22
33

2,O
3.O

a,o
ra.0

o
o

o
o

19a. O
217,O

20,5

t3,o
33.5

173,O
r9.o
aa. o

623, O739. O 12.O 46a O

1552,1 A3a.1 7rA.O 67,O

70

al o 1a o 27,O

1.O a3,O ,29,O 15,O tat6,a

1.O

eio
1C.O
23, O

118.O

1 79a5, 6
19.97 ,?

3197,5
ao31,6

1a7a8. I
1 5466. r

3062, 9
31 29.9

611 ,6
654 ß

323, !
351 , !

268,1
303, r

1 at76,2
17972, 6

7a5, 5
613,8

96, O e6. 5

PERSONEN, OIE TTCHT AUS
STE L LENT I TE LN

FINAN2IERT WEROENPEFSONA L
OARUNTER

t L ZE I TBESCHAEF T oavoil

AUS
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ST I 6EN
IAUSHA LTS
MI T'TELil

AUS
DR 

' 
TT.

MIIIELN

ZUSA16,I€ai

l"'^-'l
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lr. *., , n.o
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2USANEf\

732,5 6!6.5

_74-

62.1
63_ I

7.O 1.0 6.O 7ah.3 25,3



{ 1/ERWALTI'NGS-. TECENISEEES I.IND SONSTIGES }IOCHSCHULPERSONAI,

'I.3 HAUPTBERT'FI,ICHES PERSONAL IBCII FAECBEFGRUPPEN, LEER- I'ND FORSCHI'NG§BEREICEEN,
AESCEAEFTIGT'IGSVEREAETTNIS ScrIIE FII{ANZIERUNG I'IID AR:I DER STELLE 1983

F AECHEFGFIUPPE

LEHR. UI{O FORSCHUNGSBEREICH

O t ENSTBE ZE I CHNUNG

HOCHSCHULEN IilSGESAMT

I ils6ESAMl

STELLEN ilACff OEU
HAUSHALTS. /

DARUNTER
l{ I cHt

BESETZT

BTBLIOIHEXSPERSOI{AL TM
GEHOB. . M!TTL., E INF, OtEI{ST

ZUSAlrlrE il
TECHNISCHES PERSONAL
tM HOEHEREN OIENST
TECHNISCHES PERSONAL IM
GEHOE,, UITTL., EII{F. OIEilST

ZUSAMIEN
SONSTIGES PERSONAL'
!M HOEHEREN OIENST
SONSTIGES PERSONAL IM
GEHOB. .MITTL., E INF.OTEIST

zusAian€N
PF LEGEFERSONA L
ARBE I TER
PRAKT I XANTEN
AUSZUB ! LOENOE

HAUPTBEFUF L I CHES PERSONAL
zusainGt{

5251 , a
7004 . 3

2206.5
2463, O

4045.3
4i41,3

1310,3
r336.8

HOCHSCHULEN TNSGESÄMT

.o0,o 68.0 312,0 23,O

1a9,O 2r,o 125.O 11.ö

69a96. 
'

i 640, o 9t 1.. O 777 .O 59, O

121 ,5
12E ,5

599, O
609. O

3747 , O
619a.6
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10,O iao?.6 ta.1

a_o 20a.o 9.4

3435. 5

2a.o

31,8
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2a5.O
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r38
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6033. O 59a, 5
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a?7!. o

6? ,3
111.5

E,O

2420 .3
29.5. 5
1842.O

245. O
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,,0
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3.O
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5.O
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2t 6a
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3

0
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o
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o
a
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a8
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7
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65
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o
o
o
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o
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HAUPTBERUFL ICHES PEPSONAL
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B!BLIOTHEXSPERSONAL
IM HOEHEREtr OIETSI
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GEHOB. . MITTL., E INF. OTENST

2us^iüGN
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GEHOB. . MITTL., EIilF.OIENS?
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6EHOB.,MITTL., ETNF.OIENSI

2USAN,ET
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ARgE I TER
PRAKT I XANTEft
AUSZUB I LDEI{OE,

HAUPTEERUF L TCHES PERSOäiAL
ZUSArriGil

35a2r ,2
37r09.2

365a,5
4565, 5

31766,7
32ra3.7

931 5.5
93Aa.5

ra5.2
i46.2

r701,6
173a .6
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1150. t
1 292. r
t363 a
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3011.O
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1?32,3
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7,O 767,3 26.3
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zao.a

1,0 33,O

9,O
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a19,O
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2,O
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1 a52 ,1
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2a9,.
256. a
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1337 , 1
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5AO3, 6
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J101 .O
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6,O
2.O
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II Habilitationen



1 zuaämenfaaaende Übersichten
1.1 Habilitationen nach Ländern und Hochachulen 1978 - 't983

Id nd

Hoch6chu 1e

Sc hl esw i9-Ho lste i nKiel. U ...
Lübeck, ltedizinische H

Hamburg
Hanburg, U ............ ..
Hamburg. H der Bundeswehr

Ni edersachaen
Braunachweig. TU ........
cl.au6thal, iu ............
&ittingen, U .............
llannover, U ......
llannover, Medizinlsche tt .
Ilannover, lierärztliche B
Hildesheim, g ............
Lüneburg. tl .. ...... ... .. .
Oldenburg, U .............
Osnabrück, U .............

Zuaafrnen

Zuaamen.

Zuaammen

Zusmnen

ZuEamen

ZuEannen

Zuammen

Zuaamen.
Inagesant.

Br emen
Bremen, U

Nordrhe in-We6t fal en
Aachen, TH ... . .. .
Eielefeld. 0 .....
Bochun, U
Bonn. U ... .. .. ...
Dortmund, U ......
Dul§burg, U (Gti) .
Dü6Eetdorf, U ....
Eaaen, U (Glt) ....
Ilagen, Fernuniver6ität (cH)
Köln, U ..
f61n. Dt. §porthochschule .
Uüngter, U........
Paderborn, U (Gtt) ...,....,:..:
Rheinland, Pädagogische H .,.,.
Ruhr, Pädagogische H ..
Siegen. U (G8) ................
we8tfalen-Lippe, Pädagoglsche ft
wupp€rtal. U (GB) .............

lle a sen
Damatadt. TH ...
Frankfurt a,M., U
Gleßen, u . ,. .. ..
l(assel, U (cE) ..
Marburq, U......

Zuaamen

8}le i nland-Pfal z
KaiaersLautern, U .. ..
tlainz, U
Speyer, tl
Trier, U
tr1er, Theol. Fakultät (r.k

He idelberg.
Hohenhe in.
Karlaruhe.
Konatanz, U
Itannheim, U
Stuttgart,
Tilbingen, U
Ulm. u....

yern
Augsburg, U .. . ...., .. . . .. .
aafrberg I 

' u . . . . . . . , : . : : : . : : : : :
Bayreuth, U ........
Erlangen/Nürnbergr U .. . .. .. ..
tlünchen. U ..........
uünchenr TU . .. ...............
üünchen, H d€r Bundeswehr (cfl)
Reqensburg. U .
lilirzburg. U ...

Baden-Württemberg
Freiburg 1.8r., U

Ba

saar land
saarbrücken, U

Berlin (West)
BerIin. FU
Berli,n, TU .............::
BerIin. l(irchl.iche tl (ev.)

a) Ab 1980 auf9elöst und anderen Hochachulen zugeordnet

I 9?8 I 9?9 'r980 198 1 1942 t983

29

34

t2

42

8
4

30
25
27

:
14

9

126

29
4

33

'18

48

t4
3

37

t7

:
I
9

112

32
8

il0

2A
3

3',|

44
2

{5

7
1

32
19
2.0

25ll
25

I

t7
9

26

58

58

it
3

35
15
18

3

I

6

88

't9
'n
22
3l
l3

4
34
22

3l
il3

?

3

1;
250

32
't0
25
33
12

29
't,t

38
2

35

:
I
;

254

26
8

26
{9
I
5

24
't0

3
33

3
39

3
10
{
1
7

267

il4
I

45

1
l0
96

I

I
il

l5
91

15

23
l'l
24
17

5ll
21
20

1

31

39

l
il

l;
243

7
28
20

2
9

55

3
22

2

,;

55
,r_

81

26
t3
38
53I

3
l5
t0

1

{0

27
4
5
8
{
6
4

266

{
29
17

1

21

72

3
o?

:
48

9

39
64
43

10
34

198

't3

37

57

049

47,:

28
'15
25
23

9
6

23
17

2
il0

35

1,,
_a)
7
_a)

238

12
25
26

2
24

89

I
3l
21

3
22
85

12
3l
l7t
13

80

9
33
20

1

17

80

5
20

4

,;

6
,2

:
35

6
23

1

4
1

35

5
t9

2

:
32

24

59
,7

83

38
69

3
20
l3
't1
14
38
l9

22s

,t4
40

7
30
12
l1

9

202

49
60

5
26
't5

2
t5
34
l5

223

35
il ilt
20
19
{

12
39
l4

192

3'l
46

5
13
12ll

9
38
16

18'l

38
{8

2
t3
I
8I

.39
1l

175

37
64
3s

4
24

161

3
I
2

40
68
31

l5
25

'186

!
3{t

60
,2
18
23

l7l

23

62,:
86

094

6
I'3

4l
82
35

'I

13
32

214

1
2
3

26
77
ill

t
17
26

200

177

'1815
I

55

I 019

_79_

I 00il

66

1 014 9s3



1 zusmmenfasaende obersichten
1.2 Habilitationen nach !ächergruppen aowie Lehr- und Forschun-qsbereichen l9?6 - 1983*)

Fächergruppe

Lehr- und Forschungsbereich

sprach- und Kulturwissenschaften
sprach- und Kulturtissenschafteo allgemein ....
Ev. Theologie
Kath. Theologie
Philosophie
Ge schichte
Bibliothekssesen, Doksentation, Put'lizistik ..
Allgemeine und vergleichende Literatur- und
sprachwissenschaft . .. ..

Altphilologie (klassische Philologie)
Gemanistik (Deutsch, qemanische Sprachen,' ohne Anqlistik) .....
Anglistil, Amerikanistik
Ronanistik
Slawistik. Baltistik, Finno-09ristik
Sonstige/Außereuropäische Sprach- und Kultur-

wi ssen schaften
Psychologie
E rzi ehung sui ssenschaften

sprach- und Kulturwissenschaften zusmmen .

Sport ..
Rechts-, liirtschafts- und sozialwissenschaften

Rechts-, wirtschafts- und sozialwissenschaften
allgemein

Politik- und sozialwisgenschaften
sozi alHe sen
Reqhtssissenschaften ..
verwaltungswi asenschaf t
t[i rtschaf tawi saenschaf ten
t'ii rtschaf ts inge ni eurwe sen
Rechts-. wirtgchafts- und sozialwj.ssenschaften

zusmmen.

uathematik, Naturwissenschaf ten
Mathematik. Naturwissenschaften allgemein ...
üathenati.k
Infomiatik ......i,
Physik. Astronomie . ...
chemie.
Pharmaz i e
Bi ologi e
Geowlgsenschaften ( ohne Geographie)
Geog raphie

Mathematik, Naturwissenschaften zuammen

ttwanmedizin i)
tlwamedj.zin allgenein . ...
vorklinische Humamedizin i;;;;;;i
Kli. Di sch-Theoretische l'!uhamedi zi n
zahmedizin)

Klini 6ch-P rakti.sche Humamedizi n
(ohne zahnmedizin) .....

zahnmedizin ( klioisch-prakt-isch) .

tluhamedizin zus@men

veterinärnedizini)
vorklirtische veterinärmedizin .......
Ktinisch-Theoretische veterinärmedizin . .. ' '.Klinisch-Praktiache veterinärmedizin ........

veterinärnediziD zusilnen
Aqrar-, For6t- und Ernährunqswissenschaften

Agrar-. Forst- u. Ernährungswiss. aIlgeliein '..Agrarwissenschaften . ..
cartenbau, Landespflege
Forsteissen6chaft, Holzwj.rtschaft ..,..
Ernährungs- und Haushaltswissenschaften . .. .. ..

Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften
zusämmen.

I !gen i eu rwi ssenschaften
Inqenieurwissenschaf ten allgemein
Bergbäu, Hüttenwesen
Ma sch i nenba u,/ve rfahrenstechn ik
Elekt rotechnik
Nautik, schjff§technik .
A rch i telit ur
RaLrmpl.anunq
Bauingenieurwesen , ,. ..
Verm,assunqsHesen . ... ..

Inoenieurwi ssenschaften zus&oen

Kunst, Kunstwissenschaft
Bi.l-dende Kunst, Kunsterziehung, -geschichte,
Gestaltung
Darstellende Kunst, FiIm und Pernsehen,
fheaterwissengchaft .,.

üusik . ..
Kunst, Kunstwissenschaft zugammen

Insgeset

23
9

12
2

22
14
17

2

30
11
10

2

2?lt
10

2

14
20
10

207

14
30
14

190

11
1'7
10

195

12
l6
18

184

9
13
20

182

10
28
28

205

r 983

1

29
26
l1

;
9

l9
36

2

7
6

26
I
9
5

;
1

't8
1?

3

12
4

4
36

3
28

I
38

110

13
58

6
64
48

9
52
t3

9

272

28

30
1

I t0

55
2

65
62

8
55
23
18

298

15
1l
46il

'15

21
31

2

400

8

408

t:

l5

6
6
2
2

16

1

8
23
12

7
4
5
3

53

8

21

27
30

2

31
1

21

50

103

354

21

;
27
l5

2
2
7
3

bt

19
l4
36

1

187

334

5
't2

14 6
5

8
l0

2

16
7

29

7
3

43

1?0

320

1

36

110
2

91

2
6l
21
l5

363

52

12
63

5
50
18
15

281

55
7

'12

't6
t9

300

35

9'7

318

15

2
24

:
6

9
2

41

'7

tb

081

4;
1

5l

122

2
44

9

53
I

67
17
12

261

4
35

58

3;
I

,1

95

3;
2

31

39
1

108

5;
62
66

3
49
't9
l5

275

I
35

2
35

110

37
l1
5l
43
l3
45
t6
12

229

t
40zahmedi zi n )

( einschL.
53

254 228
4 l0

328

10

364
15

350

239
9

346 379 328

3
I
1

12

1

I
1

1

tb

4
3

16
6

I
;
3

47

l

.
;
2

13

2
2

20

:
2

5
I

'10

3

9

l5
3

1

;
29

3

1

1

:
4l

74

I

l;
I
6
2

3
l0

3

15

;
21
l0'

1

2

6
,|

45

;
I

989

1979 I 980 1981 1982'197 6 197 7 1978

*) 1976 - 1979: Anqaben nach Unterlagen der liestdeutschen
Rektorenkorrferenz.
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1) 1975 - 1980 Lehr- und Forschungsbereiche nlcht getrennt
nachgewlesed.



2 Häbl1 i.onen 1983
2.1 Nach Ländern und Fächergruppen

Davon in der FächergruplE

Land

Schleswig-Eolatein ..

Hanburg ...

Niedersachsen .... ...

Brenen .

Nordrhein-WestfaLen .

IIegEen ....... .. .. . -.

Rheinland-Pfalz .....

Baden-württenberg . . .

Bayern.

Saarland

Berlin (WrBt) ..,....

Bundesgeblet .. .

Fächergr uppe

Sprach- und Kultur-
w issenachaften

§Iprt .

28

31

75

4

2a3

66

27

115

200

17

8',|

9s3

3

I

l6

51

ll

I

39

{0

2

t9

205

Sprach-
und

KuItur-
wlaaen-
achaften

Runst,
trunst-

elaEen-
achaft

Durqh-
achnltt.-

alter

38. I

37 .2

39.0

37 .3

3 8

12

la

12

t3

21

8l

2a

12

55

58

9

22

32A

2l

31 {'l

101

13 15

20 tl

62

5

29

'10

1t0

55

15

2

42

53

3

23

229

1i!

18

I

,|

3

'll

I

5

47

6

I

2

4

20

20 6

'12

2.2 Nach Pächergruppen unal Erbllltatlonsaltar

l6 11202

t0{

225

323

11

t6

t6

6

933 {3

24 22 l2 11 2t 47 39.7

l6

Rechts-, Wlrtsqhäfta-
unal SorLllrisaen-
achaften

Kunat, Kunatwlaacn-
achaft ...........

ltlthenätlk, Naturwla-
senachrften

Hu0amedirln

VeterLnärmed I z1n

Agrlr-, Porat- und
Ernährungarlssen-
achaften

I ngenieun lsaen-
I ch!ften

8

20

5a32

5

21

5

2

12

'10

3

2

I

29

18

12

26

25

1

I

't3

l6

3{

2

32

8

't9

20

1

3

2

7

18

2.

9 t2,1

6 21 l'1 ,9

{0, 3

Inageaqnt 35 62 82 8l 69 'I 07 78 63 52 160

2) Altersangabe bcrogcn auf d€n ltonat alcr Eablllt!tion.

Eabi I i-
tationen
lnrgesant Strprt

Recnta-,
tlLrt-

achaftE-
und

SozIal,-
Hlgacn-

üathe-
natLk.
Natur-

xisaen-
achaften

Ilunrn-
nedi zlh

veterinär-
ned I zln

Agrar-,
For8t- und

Ernäh-
run9a-

rLgeen-
achaften

Ingcnicur-
wiasen-
achaften

inagesant

Babl I 1-
lerte t )

33 34 35

Davon ln Alt"r von ...
bls
32 36 37 38 39 t0 a1 a2

{J
und
Dahr

l) h \rahr 1983 H.bilitierte, aorel.t Angaben zur peraon vor-lleqe n.

-81 -
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2 Eabitltationen 1983
2.3 Nach Ländern, Hochschulen und Fächergruppen

Lnd

Davotr in der Pächergruppe

1l
l0

Kunst,
Kunat -
wlssen-
schrftIlocha ch u 1e

schIeBU(iel, ig-Ho 1s tei n
u . ..., ....

Lübeck, tteatiziniache H ...

Hanburg
Eanburg. U

Ni ederSächaen
Braunechveig, TU .... '.qittitrgen, U ....'.....
llannover. U ...,.......
Hannover' uedlz j.nlEche
Hannover, Tierär ztl iche
nlldeshein, H .........
oldenburg' U .......
oanabrück. u ,......

I ...... .

zusamen

zugunen . . .

Zualmen.

zuamen .

Zuaamen

,_

2

3

7
5

12

13

5

,:

21

9

6,:
11
t3

8,:

8l

8

3

24

12

12

21
,r_

12
r0
66

Brenen
Brenen, U

7

't1

Nordrhe in-westfrlen
Archen, TH
Blelefelal, U .. .,....
Boqhun. U
Bonn, U ..

5
6
1

I
3

6

?

2
3
9
9
I
{
3

;,l
I
4

51

1

5
2
I
2

tt

6
2

I

{
6

3
4

't3t:

39

3
2
2
3

2'l

3
5

ir0

U
)
)

23
t1
24
31

6
11
21
20

,|

31
39

3
{

12

243

1
2A
20

2
9

55

3
22

2

21

38
48

2
13

8
8
8

39ll
175

1
2
3

26
71
4l

'|

17
26

200

l7

Dortnund, U
DulEburg, U
Dü6aeldorf,
E88en, U (GE
gagen, U (GH
röIn. U .. ..
Itünater, U.
Paderborn, U (GE)
Siegen, U (GB) ..guplErtal, U (GH)

EegEen
Darnstatlt, TE ...
Frükfurt a.ü., U
cießen, u .......
R.s8.l. U (GE) ..
lGrburg, U ......

Rhelnland-Pfal z
KaLaer6lautern, U ....
Italnr, Ufrler' U

Baalen-württenbcrg
Frelburg i.Br., U

t

I

6

5

1

Heldelberg, u.
Iiohenbeln, U ..
IGrlaruhe, TH.
Fonatanz, u ...
Itannhein' U...
Stuttgart, Tg.
Tübtngen r
Ulm, u ..

Zuatmen.

ttilnehen, U ..........
l,tünchen, Tu ......
München, ll aler Bundeseehr ...........
Regenaburg, t
Ifilrzburg, U .

zugtm€n . . .

saar lrnd
saarbrücken, u

Berlln (ll!st)
Berlln, FU
BerIin, Tu

Zuamnen.

55
25

81

953

7
3

10

110

12
1l
23

229

1

;
1

a

l;
3l
I3

2

2

l1
58

2

13
6

l9
205

21
,|

22
328

l
I
2

;
5

t7

Vete-
r I när-
nediz in

A9 rar-,
Fora t-
und Er-
näh-

run9a-
ui aEen-

lnge-
nl" eur-
wl E aen-

achaften

sprach-
und

Ku ltur-
wiEaen-

achaften
S[Drt

Recn!E-,
Iii.rt-

6chafta-
uhd

sozial-
wisaen-
a.häften

t{ath e-
nät 1k,
Natur-
wlssen-

ach!ften
nedi z in
llunan-

Habili-
tationen

ina-
gesant

Bundesgebiet.

-82-



Fächer9 ruppe

Lehr- und Fqrachungsbereich

6prach- und ßulturwissenBchaften
Evangell sche Theologie
Kathollsche ThGologie
Ph iloBophie
Geachlchte
Blbllothekasesen, Dokmen-
tatlon, Publlzlatik ..........

Allgenej.ne ud vergLeichende
Literatur- unal sprach-
wi aaenachaft

Altphilologie (klass.
PhiIolog I e )

Gemanistik (Deutsch, gema-
nlache sprachen ohne
Ang11 stik )

AngLlstik, Anerikanistik ... .. .
Romaniatik
slawlstik, Baltistlk, Finno-

U9 rlEtlk
sonstige/Außereur opäi aqhe
sprach- und Kultursisaen-
achaften

Psycholog 1 e
ErzI€hugasisaenachaften . .... .

Sport .

Rechta-, wirtachaftB- und SorlaI-
ri aaenschaften
Rechta-, wlrtschafta- und Sozl-
alwlsaenachaften all,g@ein ....

Polltlk- und sozLaLulsaen-
achaften

sozl älreEen
Rechtsxlaaenschaften . .... .. .. .
wlrtsqhrftswlsBenschäften .....

litathenätlk, Naturvisaenschaften .
Mathenatlk
Infornatik
Physlk, Aatrononie ....
chemie.
Pharn!zL e
BloI09le
ceorlasenehaften (ohne
ceographle)

Geog raphle
Euamedizln

Ituamedirln allgenein
vorklinlsche 8wäuedizin(.ln6chl. zahmedizin) .......
Kl inl sch-Theoret iache Emame-
dizin (einschl. zahmeillrin) .

Kllnlach-Präktlache Er.me-dlzln (ohne zahmedizin) .....
u ährunedIzIn ( kliniech-
prrktlsch ) : . . . . . . . .

2 Eabilitatlopen 1983
2.4 Nach Fächergruppen, Lehr- und Forschmgsbereicheo aoriE Landertr

Davön in

1l

Berlin
(tre8t )

203
12

9
't9
35

3

1

2t6

2
2

57
2
2

12

19

I

4
2

2

2

il0

2

7
9

I
t

;

l2
5
3

la
8
1

5

5

2
I
t

i
1

11

,_

;
11

't8

2
3

7
I
3
I
I

39
4

,!
4

3

3

26I
9

I
1

2

1

;
1

:
8
2
3I

2
7
3I

20

l0
28
2A

tt0

I
I

3 2 20 't0

6

;
3

2

1

1

3

2

1

9

2
'|

1

I

3

;
I
2t

l0
229

37lt
51
a3
13

'16

l6
12

328
'|

t0
52

22a

7

't2

3

I

1

12

t

I

I6
3

2
I
II
,_

2t

l1

'1
t5

la
t8

3

66
1

5

't{

{,1

2

a:

t0

1a

ta

:
2

6

175 200 17

12

22 1018

veterinärmedlzln ....... r.......
vorldlnische veterinämealizin
K1 lnisch-Theoretlache
veterlnämeatizln ........-...

K11 ni sch-P rakt ische
veterinerDedLzln ....... -....

Agrar-. Forrt- und Ernährungs-

Agrar-. Forat- u. Ernahrungs-
xlssanlchaften al,lg@ein . .. .. .
Agrarwlsaenehaften ...........
Gartenbau. landespflege . .... ..
Forstwla5enachäfj r RoLz-

wi rtachaft
Brn§hrung8- und Eauahalts-

wl sBenachaften

Ingenleurwl asenachaf!en
Ingenleurwl aaenachaf ten
al lgeme in

Bergbau, tlüttenweaen
},' aschlnenbau^e rf ahrena-
technik ...

Bl ekt rotechnik
Arqhl.tektur
Brulngenieurweaen . .. .. .. .. .. .
Vemeagungawesen .............

trunst. xunatxiaaenachaft
Bildenale Kunat, Nunsterzlehung,

trunst9 eEqhlchte
lilualk . ..

r6 5

I
't2

1

I ,|l1I
'|

17

I
3

't6
5
8
7
3

6

,|

I

2
3
I

75

3
3 l

81

Habil1-
tatlonen

lns-
gesant

ei9
BoI

DCnreS-
,*o,.,ii1g;5;1,,*". Eeaaen

Rhe in-
Iatrd-
Pfalz

EAden-
würt-
ts- Bayern Saar-

1lnd

In§9esut 953

-83-
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2 Habllltatlonen 1983
2.5 Eabilitierte nach Fächergruppen, IJehr- und Forschungsbereichen Edie Babilitatlonarlter

IEhr-
(n - nännl,Ich, x - weiblich;

z - zuaamen )

sprach- und xulturelaaenachaften

Evangelische lheologie ......

r€thollsche Theologie

Philoephle

cesch ichte

42.5
35.5
t1,3
40,1it0,l
37,3
12,o
37,1

't0
2

12

9
9

a

4

3

it

,l

't0
3

r3

1

;
2

;

1

1

2

2

;

1

;
1

i

3

;
I
;

3

;
2
I
3

2

;

I

;

2

:
3

;

2

;
I
1

2

2

;
I

i

I
1

3
'|

a

Durch-
achnltta-

rlter

10, I
{t,0
r0, 3

t2,1
33 17
al ,2

Blbllotheksxcsen, Dokunentation,
Publizlsti.k

Rechts-, Wlrtlchrfts- und
So rlalrlaianBchaf ten

31
5

35

2
2

6
1

7

6
6

21
3

2r

't8
1

't9

171
25

202

t5
1

16

42,5
12.5

5
0
5

3
3

4
0
5

9
9

t3,
37,
42,

39,
39,

38,
38,
38,

{0,
33,
39,

38,
38,

40,
t3,
{'t,

AIlgenaitre und verglelchende
Literltur- und sprrchwiaEen-
schaft

Altphtlologie (klrss. Philologlc)

Gemanistik (Deulach, gernanlache
Sprachen ohn€ AngListik) , ... ...

Angli8tlk, AnrrikanlBtik ..

sIillstik, Baltlstlk, Plnne
t qristik

sonstlge,/Außareuropä1 sche Sprach-
und Kulturulaaenachaft.n

P3ychol,ogie ..

Erzlrhungsul ssenachrf ten .

Zugunen . . .

Sport ..

m

z

m
z

n

z

n
w
z

n
z

n

2

n
z

n

2

n
V
z

m

,

3

;
1

1

7
1

I
9
9

3

;
1

;
I

;

0
7
0

1

;

0
0
2

2122-23
-2-l-tr2623-3,1

_t?i2'_
-12267

21 20 lt r0 19 42 39321r253821 22 12 11 21 47 39

0
2

2

;
3

;
6

;
,|

;
5

;

6
1

1

2

;

!

;

I
1

1

i
2
2

1

1

I

;

2
2

2
2

4
{
3

.3
3

21
7

2S

21
3

27

Bechta-, Wlrtichrfts- und Sozial-
riasenach!ftcn allEeneLn .......

Pol tttk- und SozlalxlBaenschrf ten

1) I[ Jahr 1983 Eabl],itierte. sorelt Angabcn zur Peraon vor-
liegen.

29
I

30

n
a

n

z

2) ALteralng.be bezogen auf den üon!t der Habllltätl,onen

38.
38.

38,
40,
38,

Habil 1-
tierte 1 )
lnageaant unal

Davon in Al,terz) von ... Jabren
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2 Habilltationqn 1983
2.5 llabilltierte nach Fächergruppen. Lehr- und Forschungsberelchen s@le Eabllltatlonsalter

FilsllsrgrsPPe
und Forachung Durch-

achni. tt8-
alter

Ichr- aberelch
(n . nännllch, x - weiblicht

z ! zuSannen)

So zi a lwe aen

Rechtsxl6senscllaften .........

tlirtach.f tswiasenachaften . ...

Zuailnen

m
z

n
2

m

z

103
'I

l0,l

t0, s
{0,5
38,0
38,0

38, I
38, I

38, I
{0,0
38, I

4
I
7
7

:
5
5

3
3

lil
I

l5

m
z

34
3{

37
31

3'l
3

37

50
'I

5',|

4l
I

12

34
6

,10

'147
51

I
4

4
4

{
{

2

;2

5

;

3

4 t2 13

4 12 t3

5

;
16 13

16 t3
8

;
!tathenatlk. Natumissenachäf ten

!b themat ik

In formtik

Phyalk, Astronomj.e .. .. ..

Chenie

Pharnaz ie

Bioloqle

Gediaaenschaf ten (ohne Geo-
graph i e )

Geogräphie ......

Zuaamen

SunaMedizin

Eunamedizln al,lgenein

vorklinische Eunamedizln(elnschl. Zahmedlzin)

Kl lnirch-Theoretlsche Human-
medizln (elnachl. Zahnnedizln)

Kl lni8ch-Prakti6che Hunan-
nedizj,n (ohne Zahnnedizln)

zahnned lzln (k1lnllch-
praktlrch)

Zuaamen

a

;
I
;

5

;

2

;

3

;
2

;
3

;
5

;

2:
2

3

;
4

;
3
3

3

;

1

;
I
;
3

;

'|

;

5

3

;

{
;
:
5

'|

;

5

;

3

;

7

;

5

;
3
1

1

9

;
I
I
2

2

;

33,7
3t.1
33,8

9
,|

10

35.6
3 5,0
36,{
37,1
33,0
37 ,4
38,2
3{,0
38,1

38,6
38. 5

37.5
36,1
37 ,5

41
3

ilil

'I I
1

't2

l6
l5

215
10

225

39
39

2
2

'|

1

1,1

14

2

;
I

;
21

24

23 19 13 19tlr-21 20 lil 19

9 28 24 t53121'12 29 26 15

-l-t12 1-
-11112

7

;

6
2
8

1

;
6

;
2

;2

8

;
2

;
4
I
5

:
5

5
,|

6

,_

4

32
,t

35

't8 24 21 ',t 9 29 23l-112119 24 24 20 31 24

41 29 18 15 4833236la 32 20 18 5{

21 3/t 301-225 3a 32

20 37,2

38,6
40,0
38,7

35,6
37,220

it

;

l
'|

8
2
0

?
2

,|

i

n
2

n

a

n

z

m

a

n
z

n

,

0
0

8,5
0,5
8,9

39,
{0,
39,

35
36

38, I
39,0
38, s

al,0
'11 ,0
38 ,9
to.2
39,0

210
1{

224

1l
,|

t2

17
'|

l8

l5
2

17

12

12

296
27

323

l) In .rahr 1983 tlabilitterte, aoueit Anqaben zur person vor-llegen.

28
3

3l

2) Alteraangabe bezogen auf den ltonlt der gabllitationen.

Davon ln Alter2) von ... JahEenH.bi I i-
tlerte I )
lnsgeaüt bi8

32 33 34 35 36 31 38 39 a0 al 12
{3
und

il t.r
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2 Habilitationen 1983

2.5 Eabititlerte nach Fächergruppen. Lehr- und Forschung§bereichen sosie Babilitationaalter

Ficherqruppe
!€hr- und Ebrachunqsberelch
(n . nännlich, w = weiblichi

z E zusanmen)

ve terl närned i zin
votklinlsche veterlnärnedizln .

Kl i nish-Theoret iache
veterlnärnedizln ...

Kt inircb-r)raktische
veterlnärmedizin.

2

2

'|

t

I

;

1

;
1

;
1

.l

3

;

3
3

6
1

1

m
z

n

z

n
z

m

Durch-
achnltta-

alter

36,1
36,7

37 .4
35.0
37.3

it1,6
41 ,6
39.3
39, 3

Zuamnen. 10
1

1t

0
0

0
0

5
5

39
39

?

3

8
6
8

0
0
9

0
0

37
35
35

12
42

{0.
{0.

{3,
{3,
42,
t2,

39,
39,

,l'l ,
41 ,

40
40

38
38
38

Agrar-, For6t- und Ernährunga-
u ia6en 6chaften

Agrär-, Forat- u. Ernährungs-
Yiaaenschaf ten allgenein.... 1.

1,z

m
2

m
z

n
2

n
z

n
z

6
6Agrarwl asensehaften

Gartenbau, Landeapf leg.e

!brstw iasonachaf t, gotzuirtachaf t

Ernlihrungs- und HaushaltswiEsen-
schaften

Zuaamen

lngenleutri aBenachaf ten

hgenieuryiasenach!f ten allgenein

Bergbau, Hüttenre§en

t{aachlnenbau^erfahrenatechnik . .

Elektrotechnlk

Arch itektur

BaulngenieurueaeD .... ........ .. .

verneaaungaweaen

zuaamen . . .

Kunat, xunstwissenachaft

Kunst, KunatsiBs. allgenein

uuslk

Zuaamen

12
12

't6
2
2

9
9

8.
I,3

3

16
16

6
6

7
7

3
3

2
2

m
z

m
z

n
z

45
46

6
5

28
7

35

n

2

6
6

6
5

m
a

3
3

3
3

65
{

59

Inagesilt

l) In Jahr '1983 Häbilitierte, Eoweit Angaben zur Person vor-
I iegen

869
64

933

39
4

il3

79
2

81

94
7

101

'l 01
5

107

51

62

78
{

a2

72 60 47 l{9
6 3 5 ll

78 63 52 160

2) Altersangabe bezogen auf den Monat der Eabllltationen

qJ
und37 38 39 ,10 4t 4233 34 35 35

Davon im Al von ... Jahren

bis
32

HabiIi-
tierte t )
inBgesilt
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Ins-
gesdt

5Cn1e9-
ei 9-
Bol. - Hamburg

| 
","'.^

Ni eder-
§achsen 1"."'.'

Nord-
rhe in-
We st-

Rhe in-
land-
Pfalz

itürt-
ten- Bayern Saar-

land
I€hr- und Porschungabereich

Evangel j.sche Theol09le

Philoephie

Ge sch ichte

Allgemeine und vergleichende
Llteratur- und SprachwiEsen-
6 ch a ften

Gemaniatik (Deut6ch. gema-
nische sprachen ohne Angli8tik)

Angl, i6tik, AnerIkrnLBtlk

SlawiEtik, Baltlatlk, i'inno-
Ugr i Btik

Psychologi e

Er zi ehungswi Eaenschaften

Politlk- und SozialwlsBenachaften

!tathematik

InforMtik

Phy8ik, Astronomie . .. ...........

chemie.

BIologIe

ceog raph ie

vorkliniEche llunännedlz in
(einschl. zahmedizln)

KI ini.ach-TheoEetiache Hunan-
aedizin (eln8chl. zahmedizin) .

Kl inisch-Praktiache Humannedizin
(ohne zahnnedizln) ....

K1 i nisch-Theoret iEche Veterinär-
nedizin ..

In89eBilt

.) Im Jahr 1983 ltabilitierte, soxelt Angaben zur PErson vor-
1 legen.

2 Habilitatlonen 1983

2.5 Habllltierte Frauen nach Lehr- und Forschungsbereicben aowle Ländernr)

Davon in

l4

5il

1n
(we8t )

3

3

2

5

35

520 l,l
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Anhang



zuordnung der Dienstbezeichnungen ln den Erh(:bungen des HochschulPersonals öb 19ll brs lc83

Hochschrlmel4undpn bis 1979

Si udlenlelte!
Hauptffitl, Lehlkräfte, (Ob._) Studlenrlte lm
Hochschuldienst, Päd. $itarbeiter

Sonstige hauptetl. Lehrkräfte

Hochschulheldungen ab t90O

ordentliche sd außerordentliche Professoren,
Abt. vorsteher u. Professoren, wiss. Räle und

Professoren an siss., tiunst- üd Fachhochschulen

Beiltete auBerplamäßi9e Professoren, Universi_
täts- ud Hochschuldozenten

ob.ass.,ob.Ärzte,Assistenz-A.zte, ob. rngenieure
Wlssenschaftliche Esistenten
Assistenz-Professoren
tussistenten an Fachhochschulen

Assistetrzprofessoren
Hochschulassistenten
wiss. Assistenten

Ordentliche Professoren
Außerordentliche Prof essoren

Abteilugsvorsteher und Prof essoren

wissenschaftliche Räte und Professoren
wlssenschaftliche Räte und Professoren als
Steilungsvorsteher

Abtei Iungsrcrsteher
Be&tete außerplannäßige Professoren
Direktoren des Ins!!luts für Lelbesübungen
Direktorcn einer Kunsthochschule
Professoren aIs Direktor einer Fachhochschule

Professoren an eincr Fachhochschule
Pachhochschulleker
hzenten an erner Fachhochschule
Hochschuldozenten
Universi tätsdozenten

Privatdozenten

Professoren
Professoren auf Zeit
Professoren auf Daüer

Professoren, &t. Vorsteher u. Prof. s-
soren, Wiss. Räte u. Professoren,
Ltd. Oberärzte

Plofessoren, Abt. Vorsteher u. Profcs-
soren, Wis§. Räte u. Professoren,
oberär2te

c4
cl
c2
c2

H5/H4

Professoren

Ass istenten

H,)

A2

cHochschuLässistenten

wiss, u. künstl. uitarbeiter

*ad.Direktoren, Akad. ob. -Räte,*ad. Räte, Lektoren
wissensch.titarbelter, wissensch. Mgestellte
uedizinalass., kkassistenten

*ademische Oberräte
*adenische Räte
Akademlsche Direktoren
{lssenschaftliche Angestellte, wiss. Mitalbei!er
Leitende rissenschaftllche Direktoren

kitende akademische Direktoren
Wissenschaf Iiche Dllektoren
Akademische Oberräte
Wlssenschaf tliche oberräte
*ädemische RäLe

Wissenschaftliche Räte

Univers itätsdozenten
Oberassistenten, -ingenieure
wissenschaftl iche Assistenten
wissenschaf tliche Assist;nlen
Ltd. akad./wiss. Direkloren
*ad./Biss. Direkloren
Akad./uiss. oberräte auf Zei!
akad./wiss. Pberräte auf Dauer

*äd./wiss. Räte auf zeit
Ak..d.,/wiss. Mte auf Dauer

wiss. u. küst1er. Mitarbelter auf Z€it
Wlss. u. ktustler. !itarbeiter auf Dauer

ts2
H :/'A '4

HI
a t3
A 16

A 15

a 14

A l4
A 13

A 13

BT I - II
BA I . II

Leh!kräfte für besondere Aufqaben

Studienprofessoren
stud j.en-, oberstudlenräte

Lehrkräfte für besondere Aufqaben
Technischer khrer
Technischer Oberlehrer
Studienräte ar, der Fachhochschule

Fa.,höberlehre!
hbringenieur.:
Studiendirektoren, Direktoren

volksschullehrer nit DlPIom

ober-/studlendirektoren _/studlenräte

Fachl.ehrer, technische Lehrer

Sonstige khrkräfto f. bes. Aufgaben

." 16- A t3
A l2 - A l0
A 13,/ST

m?

Individualerhebung 1977
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Statistisches Bundesamt
vll C

Erhebung des Personals an Hochschulen
zum 2. Oktober 1983

(Rahnenbogen)

Rechtsgrundlagen: Gesetz über eine Bundesstatistik für das HochEich'r"
uesen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) irr ,ier
Fassung der Bekanütmachung vom 21. April 198C)
(ACgf f S. 4Sl) i.V. nit dem Gesetz über die
Statistik für Bundeszwecke (BStatG) von 14. t[ärz t98O(BcB1 r s. 289).
Erhoben werden
HStatG.
Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § tJ
Abe. 1 Nr. 2 uud 5 EStatG i.V. nit s tO BStatG.

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheiahaltuug voII Rechnung
getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 11 BStatG grund-
sätzlich geheimgehalten. Zu1ässig ist jedoch nach § 15 EStatG die
hleiterleitung von Einzelangaben ohne Neanuag voa Narnen und Aagchrift
durch die Statistischen iünter oder die erhebende Ste11e an die fach-
lich zuständigen obersten Bundes- und Landesbehördea eorie an die von
diesen bestimmten Stellen und Personen und - soweit dies ohne Gefähr-
dung der Geheimhaltung mög1ich ist - durch die Statistiechea ilnter für
wissenschaftliche Zwecke. Die Verpflichtung zur Geheinhaltuag gtLt
auch für Personen, die bei Stellen'beschäftigt sind, denen Eiazelan-
gaben zugeleitet werden.

Land:

Eochschule:

Lehr- und Forschungsbereich(2.8. Fakultät, Fachbereich)
Fachgebiet (kleinste organisat. Einheit;
z.B. Institut, Betriebseinheit, LehretuhJ-)

Tatbestände nach den §§ 5 und 5

Anschrift:

Fernsprech-Nr. :

-91 -



LandII12

Hochcchule ,itltl Paq. llr.lllr
IJ

t ächerschl ü sssl I. Hauptberuflicheq

15

€Go
LoG
o

o

c1,
J
E:
o
o

C=
Eo

-

€co
LoG
ooz
o

t
g
=oo
i
oGa
c,
o

Vol l - und Tei lzei tbeschäfti gte

rei bl i chzuSan!cn ünnl ich

I 31

Di enstbezei chnungsi s.
Zi ffer

?9 33?4 28

I li
19-t t3-t--l16 18

1 00

I

-"j,._-I

0 0

tl:,
-r--i-- i-'---ri--1--i--r---'rtJ.

2 0

Lochspal ten

c

c

/r

3

2
P rofesso rcn

Professoren auf Zeit

0 { 0 lr
ir

l_

00
I

00

-5_

6

I0 C

1 5

7

0
ll

-i l;;-il,iII

Professoren, Abt. Vorsteher u. Pro{essoren,
Räte u. Professoren, Ltd. Oberärrte

Professoren, Abt. Vorsteher u. Professoren,
liss. Rätc u. Professoren, 0berärrte

Hochsc hu I a ssi st en t en

Uni vcrsi tätsdorenten

U

|l

1

I

c'2

ll3

H2

Professoren auf Dauer

P rofesso ren H5/H4

_liss.

2 1 0

? t 0

? 3 0 4

L 4 0

il,
:lr
L
It1 0

2 0
_3_

3 I
I

rtl
+-+-'L.

3 3 0
'l

3 4 0

li ssenscha ftl i che Assi stenten

ti
i ss. 0i rektoren

Akad./riss. ()berräte aui 0aue

ll1
A IJ{tl i che Assi stenten

Ltd. akad.

414
Ai4

()berassi stenten, -i ngeni eure H2lA14

A16
A 1:

Akad./ri ss. ()berräte auf Ier t
ss. 0i rektoren

3 5 0

3 5 0

3 0

I

i
I

I
I

'I

I3

l
8 0

.l

!

-J
0{
0

A 13

A 13Akad

te

li ss. u. künstler. llitarbeiter auf Zeit
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II. Nebenberufliches Personal6\_
I

3 I 125

Voll- und Teilzeitbeschäfti 9te

rei bl i ch

29

Er'l äuterunocn

personai-lst-Eestand; bei Tätigkeit an vorschreoencn berichtendcn Stellen der gleichen Hochschule ist das Personal

jeveils antcilsnä8ig entsprechend der insgcsamt gelcisteten Arbeitszcit zu erfassen.
(tst r.8. eir Seschäftigter an ryej lnstituten jereils rit der Hälfte seiner Arbeitszeit tätig, so rird er je
Eerichtsstelle zur Hälfte qezählt).

0iese Personcn sind in den Spalten 1 - 3 ritenthaiten.

littel außcrhalb des Personaltitels (2.8. Sachtitel, sonstige Hilfsleistungen).

irschüsse. Zurendungen 0ri tter ( z.B' Eundcsbehördcn, 0f G, n/I-Sti ftunq)'

Iinschl. 0atenverarbei tungsdienst.

Iinschl. l(rankenschvestern in Kol]ektivvertrag rnit einel l'lutterhaus.

llit einer Eeschäftigungsdauer von nindestens einen vollsn Senester.

Soyeit nicht unter der Gruppe l. Hauptberufliches Personal nachgeriesen.
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Fächerqruppen sowie Lehr- und Forschunqsbereiche ab 1 982

0 Sprach-und Kulturwi.ssenschaften

Sprach- und Kulturwissenschaften
aflgemein

Ev. Theol-ogie, - Religionslehre
Kath. Thelogie, - Religionslehre
Philosophie
Ge sch ichte
Bibl iothekswesen, Dokumentat ion,
Publizistik

Allgemeine und värgleichende Literatur-
und Sprachwissenschaf ten

AltphiLologie (klassische philologie),
treugr iech isch

Germanistik (Deutsch, germanische
Sprachen, ohne Anglistik)

AngI ist ik, emerikan ist ik
Romanistik
Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik
Sonstige/ Außereuropäische Sprach- und

Ku l. t urw i ssenschaf ten
Psycholog ie
Erz iehungswi ssenschaf ten

Kl inisch-Theoret ische Humanmedizin(einsch1. Zahnmedizin)
Kl ini sch-Prakt ische Hunanmedi zin

(ohne Zahnmedizin)
Zahnmed izin (k I in isch-praktisch )

5 Veterinärmedi zin

54 Veterinärnedizin allqemein
55 Vorklinische Veterinärmedizin
56 Kl inisch-Theoretische Veterinärmedizin
58 Kl inisch*Praktische Veterinärrnedizin

A rar- Forst- und Ernährungswissens ften

61 Agrar-, Forst- und Ernährungsvrissen-
schaften al19emein

62 Agrarwissenschaf ten
53 Gartenbau, LandespfJ.ege
64 Forstwissenschaft, Holzwirtschaft
65 Ernährungs- und Haushaltswissenschaften

,/ In nl schaf ten

67 Ingenieurwissenschaften allgeme in
68 Bergbau, Hüttenwesen
69 Maschinenbau / verfahrenstechnik
?'l Elektrotechnik
72 Nautik, Schiffstechnik
73 Architektur
74 Raumplanunq
?5 Bauinqenieurwesen
76 Vermessungsr/yesen

I Kunst, Kunstwissenschaft

78

79

Kunst, Kunst$rissenschaft allgemein
Bildende Kunst, Kunsterziehunq,

Kunstges ch i ch te
Gestaltung
DarsteLlende Kunst, FiIm und Fernsehen,

Th ea t e rw i ssen s ch a f t
Musik

80

82

83

9 Zentrale Einrichtu n

85 Zentrale Sportstätten
86 Zentral verwaltete Hörsäte und Lehrräume
87 Hochschule insqesamt
88 Zentrale Hochschulverwaltunq
89 Zentrale Kl inikverwaltunq
9 0 Ze ntr a lb ibl iot hek
9l tiochschulrechenzentrun
92 Zentrale wissenschaftliche Einrichtunoen
93 Zentrale Betriebs- und Versoror.rnqs-

einrichtunqen
94 Soziale Ei.nrichtunqen
95 Übriqe Ausbilriunqseinrichtunoen
96 14it der Hochschul.e verbundene Ein-

richtunoen

4't

49

5202
nl

04

05
o7

01

08

09

10

11

12

13

14

17

18

1 Sport

4 l.rrrranmr-,cfizin I

20 Sport

Rechts-, 14irtschafts- und Sozial-
wissenschaften

22 Rechts-, Wirtschafts- und SoziaI-
wissenschaf ten allgeme in

23 PoLitik- und Sozi.alwissenschaften
24 S,czialwesen
25 }techt sw issenschaf ten
27 Verwal tunqswissenschaf t
29 14 irtschaf tswissenschaf ten
3i hirtschaf tsinqenieur$/esen

3 t"tathemat ik, Naturwissenschaf ten

33 lt'lat.hernat ik, liaturwissenschaf ten
"rl. Igene in

34 I,iathenat ik
35 Informat ik
36 Pn1,sik, Astrcnomie
37 (lhen,ie
39 I,narmazie
4Lt tsioloqie
41 Geowissenschaften (ohne Geographie )

42 (,eograph ie

44

4)
ii;nranr,ed iz in
Vor:kl. iniscl,,:

Z.ihnl-,cc, ! z"irt )

allsrnein
hr_tIr,ar)irr:'o i z in (e inscbl.
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r -l Beleg Nr.

-J
Erhebung der Habilitationen

an Hochschulen 198,

Rechtscrundl aAen:
Gesetz über eine Bundesstatistik für das Hochschulwesen (Hochschulstati-
stikgesetz - HStatG) in der Fassung der Bekann+.machung vom 21. April 198O(BGBI I S. a») i.V. mit derc Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke(tsstatc) von 14. t{ärz 1980 (gcar. r s. 289).

Erhoben werden Tatbestände nach den §§ 8 und 5 HStatG.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus §
BStatG.

1J HStatG i.V. nit § 10

Dem Datenschutz wird durch Cie statistische Geheinhaltung voII Rechnung
getragen. Die erhobenen EinzeLangaben werden nach § 11 BStatG grundsätz-
lich geheimgehalten. Zulässig ist jedoch nach § 15 HStatG die 'ileiterlei-tung von Einzelangaben ohne Nennung von Nanen und Anschrift durch die
Statistischen Anter oder die erhebende StelIe an die fachlich zuständi-
gen obersten Bundes- und Landesbehörden sowie an die von diesen bestimn-
ten Stellen und Personen und - soweit dies ohne Gefährdung der Geheimhal-
tung mög1ich ist - durch die Statistischen Amter für wissenschaftliche
Zwecke. Die VerpfLichtung zur Geheimhaltung gilt auch für Personen, die
bei Stellen beschäftigt sind, denen Einzelangaben zugeleitet werden.

I{ochschul e :

Anschrift :

L

Fernsprech-Nr.:
( I ur iuc kI'ragen )

Lehr-
( 2.8.

und Forschungsbereich
Institut, Fakultät, Fachbereich)

Gesamtzahl der im Kalenderjahr 1980 äabilitierten
(abgeschlossene liabilitationsverfahren) :

darunter Habilitierte rnit
an der äochschule

einem tseschäf tigungsverhäl tnis
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Beleg Nr.

lfd. Nr. I e h r f a c h,
für das die
Lehrbefähigung
erworben wurde

Geschlecht

S taat sangehörigke i t

LJ

r_J

LJ

l,l'ltDa

I'lrl
um des Abschlusses

der HabiLitation
Geburtsdatum des

Habi]-itierten

Ilonat Jahr

ibnat Jahr

bi tte
ankreuzen

bitte
ankreuzen

dnal.
rei bl .

deotsch

ausl.

Lfd. Nr. L e h r f a c h,
für das die
Lehrbefähigung
erworben wurde

Geschlecht

Staatsangehörigke i t

Datum des Abschlusses
der Eabilitation

Geburtsdatun des
Habilitierten

llonat

lr
Jahr

llonat Jahr

bitte
ankreuzen

bitte
ankreuzen

näonl.
yei bl .

deutsch

aasl.

Lfd. Nr. L e h r f a c h.
für das die
Lehrbefähigung
erworben wurde

Geschlecht

Datum des Abschlusses
der Habilitation

Geburtsdatum des
Eabilitierten

l,lrllbnat Jahr

l{oaat Jahr

bitte
ankreuzen

bitte
ankreuzen
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lännl.
rei bl .

deutsch

ausl.

ausfütte nich

. Nr.

enausbitte n c

§gn. Nr.

ch aus enen
Sgn. Nr.

1

I

o
1

1

2

o
1

1

Z

o
4

Staatsangehörigkeit



Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes zum Personal an llochschulen:

l. Verwaltungsmeldungen (Personal an Hochschulen, jährlich)
Fachserie A, Reihe 10N (1972 bis 1975)
Fachserie 11, Reihe 4.4 (1976 bis 1982, ohne 1977)

Arbeitaunterlage: Personal an staatl. Hochschulen, Ergebnis der Personalstandsstatistik des
öffentl. Dienstes am 30. .luni 1977, erschienen irn Juli 1980

"Personal an Hochschulen 1972 bis 1980"
in: Wirtschaft und Statistik, H. 4/1982, S. 268.

2. Individualerhebungen des wissenschaftlichen und künstlerischen Personals ( unregelmäßig )

Fachserie A, Reihe 10

- Hochschullehrer und sonstiges wissenschaftliches Personal an den lilissenschaftlichen Hoch-
schulen 1960

- Hochschullehrer und sonstiges wissenschaftLiches Personal an Wigsengchaftlichen und
Pädagogischen Hochschulen'l 966

Fachserie 11r Reihe S. 1

Wissenschaftliches und künstlerisches Personal an Hochschulen 19?7 (Ergebnisse. der Inclividual-
erhebung an 30. .Iuni 1977)

Arbeitsunterlage: Hauptberufliches wissenschaftliches- und künstlerisches Personal an Eoch-
schulen 1977, erschienen im April 1980

'Wigeenschaftliches und künstlerisches Personal der Hochschulen 1977n
in: Wirtschaft und Statistik, H. 12/1980, S. 856.

3. Erhebuns der Habilitationen (jährlich, ab 1980)

rHabiLitationen und Habilitierte an Hochschulen"
in: Wirtschaft und Statistik, ll. 10/]980, S. 709.

iEabilitationen. 1 981 "
in: trlirtechaft und Statistik, H.2/1983, s.75.

Abschnitt nHabil itationenn
in: Fachserie 11, Reihe 4.4 (ab 1982)

Die Fachserien sowie die Itlonatszeitschrift iWirtschaft und Statistiki eind über den Verlag
W. Kohlhammer, Stuttgart und Mainz zu beziehen.

Die Arbeitsunterlagen können unmittelbar beim Statistischen Bundesamt, Gruppe vII C, angefordert
werden.
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